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Große Trauer um
1. Gauschützenmeister 
Nikolaus Wittmeir
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Unser Nik ist verstorben

Unser 1. Gauschützenmeister, Nikolaus Witt-
meir, litt seit längerer Zeit an einer heimtücki-
schen Krankheit, wie er diese selber bezeich-
nete, von der er nicht mehr geheilt werden
konnte. Am 4. Dezember 2007 mußte er dann
diese Welt für immer verlassen. Unser Sport-
schützengau Aichach hat mit dem Tod vom
Nik einen herben Verlust erlitten.  

Unser Nik, wie wir ihn alle nannten, war im-
mer schon bei den Schützen aktiv. Im Alter
von 27 Jahren, 1972, wurde er zum 1. Kassier
seines Heimatvereins, Hubertus Sainbach, ge-
wählt. Bereits im Jahre 1976 übernahm er das
Amt des 1. Schützenmeisters von Ludwig Mei-
er. Der Nik war ein rühriger Vereinsvorstand.
In die Zeit seines Wirkens in Sainbach fällt u.
a. der Neubau des Schützenheimes. Doch
auch Jubiläums- und Preisschießen, auch das
Gauschießen im Jahre 1992 zum 40jährigen
Bestehen des Vereins führte der Nik durch. 

Schon bald erkannte die Vorstandschaft des
Sportschützengaues Aichach, welch fähiger
Schützenfreund in Sainbach den Verein leitet.
Bereits im Schießjahr 1985/86 wurde Nikolaus
Wittmeir zum 3. Gauschützenmeister gewählt.
Ab dem Schießjahr 1991/92 übte er das Amt
des 2. Gauschützenmeisters aus, bis er 1994
zum 1. Gauschützenmeister gewählt wurde.
Dieses Amt hatte er bis zum 09.11.07 inne. An
diesem Tag verfasste er schriftlich seinen
Rücktritt, weil ihm seine Krankheit keine an-
dere Wahl mehr lässt, wie er es selbst formu-
lierte. Schon am 04.12.07 ist er dann verstor-
ben. 

Für uns Schützen war der Nik ein väterlicher
Freund. Wir konnten mit allen Fragen und An-
liegen zu ihm kommen und er wusste immer
einen Rat. Es war nicht möglich, mit ihm in
eine heftige Diskussion zu geraten. In seiner
feinen Art als Mensch und seiner großer Au-
torität, die er nie ausspielte, weil ihn jeder ak-
zeptierte, leitete er umsichtig und souverän
unseren Sportschützengau. Er war auch kom-
petenter Ansprechpartner für unsere 45 Schüt-
zenvereine.  

Unter seinem Vorsitz konnten viele Dinge er-
reicht und durchgeführt werden. Er baute das
EDV-Wesen weiter aus, das heute nicht mehr
wegzudenken ist. Sehr am Herzen lagen ihm
die Jugend und die Senioren. In seine Wir-
kenszeit fielen zahlreiche Veranstaltungen,
die über unseren Landkreis und Sportschüt-
zengau Aichach hinausreichten. Stellvertre-
tend sei die Schützenausstellung im Jahre 1998
und das Fest anlässlich des 50jährigen Beste-
hens unseres Sportschützengaues Aichach er-
wähnt. 

Für sein Engagement für das Schützenwesen
wurden ihm viele Auszeichnungen zuteil. Im
Jahre 2000, zum 50jährigen Bestehen des Bay-
er. Sportschützenbundes, war er zu Gast bei
unserem Landesvater Edmund Stoiber. Mit Bri-
gitte Laske stritt er für die "Kartei der Not". Bei
vielen Aktivitäten, die er für uns Schützen
durchführte, war unser Ehrengauschützen-
meister Willi Hanika an seiner Seite. 

Daß er bei uns Schützen im Sportschützengau
Aichach, in den Nachbargauen und beim
BSSB sehr beliebt war, bewiesen die Fahnen-
abordnungen der Vereine, der Nachbargaue
und des BSSB, die ihm in einem fast nicht mehr
enden wollenden Trauerzug das letzte Geleit
gegeben haben. 

Unsere Anteilnahme gilt seiner Hilde und sei-
ner Familie. 

Franz Achter
2. Gauschützenmeister

NACHRUF
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vieles hat sich seit dem Er-
scheinen der 50. Sport-
schützeninformation im
Herbst 2007 in unser em
Sportschützengau Aichach
verändert.
Schon vor dem 12.11.07,an
dem die Gauherbstver-
sammlung in Ig enhausen,
stattfand, hat mich der Nik
gebeten, diese Versammlung
zu leiten. Am Sonntag,
11.11.07, überbrachte mir
Hilde  Wittmeir einen Brief,
in dem er seinen Rüc ktritt
erklärte. Die Verlesung die-
ses Briefes sorgte für Be-
stürzung bei den  anwesen-
den Schützenmeisterinnen
und Schützenmeistern. In
diesem Schreiben bat er
auch Peter  Schwaiger und
mich, bis zu einer offiziellen
Neuwahl dieses Amt kom-
missarisch weiterzuführen.
Der Gesundheitszustand
vom Nik verbesser te sich
nicht und so m ußte er am
04.12.07 diese Welt für im-
mer verlassen.
Dies war wohl das größte
Ereignis, wenn man es so be-
zeichnen kann, das seit dem
Erscheinen der letzten Sport-
schützeninformation war.
Die Beerdigung fand am
06.12.07, in Sainbach statt.
Mehr als 40 F ahnenabord-
nungen unserer Schützen-
vereine gaben ihm in einem
nicht enden wollenden Trau-
erzug das letzte Geleit.
Der Schwaiger Peter und ich,
wir haben seiner Bitte ent-
sprochen und stehen für Fra-
gen und Auskünfte für unse-
re Schützenvereine,so gut es
uns möglich ist, zur Verfü-
gung.
Ich weiß nun auch,daß auch
beim Nik kein Tag vergangen
ist, an dem er nic ht an die
Schützen gedacht und für
das nächste Ereignis vorge-
plant hat. Seit diesem
06.12.07 ergeht es mir nicht
anders. Zunächst waren die
Schützenvereine vom Tod
unseres 1.Gauschützenmei-

sters zu ver ständigen und
sie zu bitten, mit einer Fah-
nenabordnung unserem Nik
das letzte Geleit zu g eben.
Dann mußte die Weih-
nachtspost geändert wer-
den, die zum 06.12.07
schon fertig war, dem trauri-
gen Ereignis aber noc h
Rechnung tragen mußte. In
einer Gauausschußsitzung
beschlossen wir dann, daß
der Gauschützenball,der für
den 12.01.08 vorg esehen
war,nicht stattfinden wird. In
dieser Sitzung haben wir
weiter beschlossen, daß der
Peter Schwaiger und ic h
kommissarisch bis zur
nächsten Wahl im Frühjahr
2009 unseren Sportschüt-
zengau leiten sollen.
Nun gilt es, die Jahreshaupt-
versammlung am 09.02.08
vorzubereiten, die allerdings
schon war,wenn diese Sport-
schützenzeitung erscheint.
Weiter geht es dann mit den
Rundenwettkämpfen und
der Gaumeisterschaft. Das
Gauschießen, das in diesem
Jahr von den Vereinigten SG
Oberbernbach in der Turn-
halle in Ecknach vom 18.03.
- 29.03.08 stattfinden wird,
wird wieder ein Highlight in
unserm Schützenjahr sein.
Die Vereinsveranstaltungen
schließen sich an und geben
Gelegenheit, das Vereinsle-
ben auszukosten.
Wir, Peter Schwaiger und
ich, versprechen Euch, mit
Rat und  Tat, soweit es uns
möglich ist, zur  Seite zu ste-
hen. Es gibt viel zu tun,
packen wir es an.

Franz Achter

Kommentar des 2.  Gauschützenmeisters

Liebe Schützenfreunde

 

  

4 Tage PORTOROZ in Slowenien – Osterreise! 
21.03. im 4**** Hotel Histrion mit Wasserpark, 3xHP im DZ € 298,-- 
 

4 Tage HOLLAND ins Tulpenland – Osterferien! 
27.03. inkl. KEUKENHOF, Stadtführung, Grachtenfahrt, 3xHP im DZ € 298,-- 
 

2 Tage DRESDEN im neuen MARITIM-HOTEL 
29.03. inkl. Stadtführung, Hotel im Zentrum, 1xHP im DZ € 128,-- 
 

5 Tage PIEMONT – Jubiläumsreise – Sonderpreis! 
31.03. im 4**** Hotel, Reiseleitung, Weinprobe, 4xHP im DZ nur € 333,-- 
 

2 Tage Überraschungsfahrt ins MARITIM-HOTEL 
12.04. im 4**** HOTEL, Schwimmbad + Sauna 1xHP im DZ € 115,-- 
 

9 Tage MALLORCA mit Bus und Schnellfähre – Traumreise! 
19.04. inkl. Reiseleitung und Inselrundfahrten 8xHP im DZ € 699,-- 
 

2 Tage Schnupperwellness in MARIENBAD 
26.04. im 4**** GRAND SPA HOTEL, 1xHP + Mittagessen im DZ € 125,-- 
 

5 Tage TOSKANA  über Fronleichnam 
21.05. im 4**** Hotel am Meer, Reiseleitung, Weinprobe 4xHP im DZ € 415,-- 
 

4 Tage BLUMENRIVIERA  mit Monaco + Nizza + San Remo 
22.05. im 4**** Hotel Loano 2 Village, örtl. Reiseleitung, 3xHP im DZ € 285,-- 
 
                         
 

Und viele weitere Reisen 
........fordern Sie unser Reiseprogramm 2008 an!  
 
Kurz- und Wochenendreisen ..... besonders für Gruppen und Vereine: 
 
2 Tagesvorschläge für Vereine – Wir übernehmen die komplette Organisation 
 
Fahrt mit dem Bocksbeutelexpress – NEU                  Hüttenzauber im Zillertal  
die oidn Rittersleit - Hall in Tirol                                    Rohrmooser, Erlebniswelt  
Tanzschifffahrt mit Live-Musik                                      Törggelen in Südtirol  
Bamberg erleben - Geister u. Sagen                             Spessart – mit Raubüberfall – NEU 
Bierkulturelle Tage in Kulmbach                                   Thüringer Ritterspaß – NEU 
Bierkulturelle Tage in Salzburg                                      Romantischer Rhein 
Rhein in Flammen mit Feuerwerk                                  Holzhackerwochenende in Wels 
                        

86568 Hollenbach-Motzenhofen, Dieselstr. 2 
Tel: 08257/999555 Fax: 08257 999566 

www.betzmeir.de 

 

NACHRUF
Wir trauern um

Nik
Wittmeir
Vom 1. Schützenheft, im März 1983 bis zur 50. Aus-
gabe im September 2007, hat uns Nik Wittmeir mit Rat
und Tat begleitet. Mit seinem Engagement und seiner
Mithilfe wurde die „Sportschützeninformation“ immer
weiter verbessert. Das regelmässige Erscheinen der
Schützenzeitung und Redaktionsbesprechungen war
ihm ein besonderes Anliegen. 
Nik Wittmeir unterstützte uns in vielen Angelegen-
heiten und war ein hilfreicher Mitgestalter und Befür-
worter zahlreicher Publikationen. Mit seiner Unter-
stützung entstand unter anderem auch das Buch zum
50. Jubiläum des Sportschützengau Aichach im Jahre
2001.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Max Ballas
MB Verlagsdruck und MB Werbung
mit allen Mitarbeitern

Jeder folgt in seinem Leben einer Straße.
Keiner weiß vorher, wann und wo sie endet.
Alle hinterlassen Spuren
und manche kreuzen unseren Weg.
Einige, die wir trafen,
werden wir nicht vergessen.
Auch wenn sie für immer gehen,
in unseren Herzen
und unserer Erinnerung bleiben sie.
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„Ein väterlicher Freund
ist von uns gegangen“

Sainbach (ech) „Eine große Lücke tut sich auf“, sagte Bür-
germeister Karl Metzger bei der Beerdigung des verstorbe-
nen Gauschützenmeisters Nikolaus Wittmeir. Er war am 3.
Dezember im Alter von 62 Jahren seiner schweren Krank-
heit erlegen. Und unter großer Anteilnahme der Bevölke-
rung, der Vereine, Vertreter aus dem Schützengau Aichach,
dem Schützenbezirk Oberbayern, Kommunalpolitiker und
kirchliche Vertreter wurde Wittmeir in Sainbach auf dem
Neuen Friedhof zu Grabe getragen.
Nicht jeder fand einen Platz in der Kirche St. Nikolaus. Pfar-
rer Stefan Gast, der den Verstorbenen nur zwei Monate ken-
nenlernen durfte, schätze an Wittmeir vor allem, „dass er sich
nie in den Vordergrund gedrängt hat.“ Er sei stets ein väter-
licher Freund für alle gewesen und hinterlasse mannigfalti-
ge Spuren. So habe er sich nicht nur um das Vereinsleben
verdient gemacht, sondern auch die Sanierung der Kirche
und des Pfarrhofes umsichtig geleitet.
Wittmeir war 19 Jahre lang in der Kirchenverwaltung, 13 Jah-
re davon als Kirchenpfleger. Sainbachs Pfarrgemeinderats-
vorsitzender Peter Sieber zeigte sich „tief erschüttert, als wir
von seinem Ableben erfuhren“. Er sei ein Mensch mit Witz,
Humor und ein Freund gewesen „und von großer Tatenkraft
gezeichnet.“ Insgesamt 13 Nachrufe der Vereine und Insti-
tutionen würdigten Wittmeirs Verdienste und versuchten
der großen Trauer Worte zu verleihen. Für Bezirksschützen-
meister Otto Sixl war es „ein schmerzlicher Augenblick, von
einem Freund Abschied zu nehmen“. Bis zuletzt sei er in der
Verantwortung gestanden und erst kurz vor seinem Tode
zurückgetreten. Franz Achter, Wittmeirs Stellvertreter, hob
hervor, dass Nik stets ein offenes Herz für die Jugend und
Senioren im Schützengau hatte.“
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Aichach/Friedberg (ech) Beim heurigen Wettbewerb
um den Landkreisschützen siegte der Gau Aichach auf
der gesamten Linie. Neue Landkreisschützenkönigin ist
Katrin Herger von Edelweiß Zahling. Ihr folgt auf den
zweiten Platz Klaus Trott von Hubertus Sainbach, drit-
ter wurde Helmut Forster von Alpenrose Rehling, auf
Platz vier kann Christin Schaller von GemütlichTodten-
weis und den fünften Rang belegte Daniel Gadletz von
Adlerhorst Sulzbach. 
Der Einladung der Harthauser KK-Schützen und des

Schützengau Friedberg folgten 48 amtierende Schüt-
zenköniginnen und Könige aus dem gesamten Land-
kreises. Ins Leben gerufen wurde der Wettkampf um
den Landkreisschützenkönig vom ehemaligen Landrat
Dr. Theodor Körner.

Unser Foto zeigt von links: Zweiter Gauschützenmeister von Friedberg Paul Kölbl, Landratsstellvertreter Matthias Steg-
meir, Klaus Trott, Katrin Herger, Harthausens Schützenmeister Johann Rainer, Helmut Forster, Aichachs Gauschüt-
zenmeister Nikolaus Wittmeir, Christin Schaller, Aichachs Gausportleiter Erich Eibl und Ehrengauschützenmeister Wil-
li Hanika.

Anni Birkmeir, die Damenleiterin im
Sportschützengau Aichach, übergab
zuerst die Urkunden an die Teilnehme-
rinnen, die am Schießen um die Heilige
Ursula in Starnberg teilgenommen ha-
ben. Bei der Punktewertung kamen die
Damen aus unserem Schützengau auf
den sechsten Platz. 
Beim Damenschießen, Meistbeteili-
gung, erreichten die Schützinnen aus
Todtenweis mit 10 Schützinnen und
2518 Punkten den Siegerplatz. Eben-
falls 10 Schützinnen waren von
Großhausen am Start. Sie erreichten
2621 Punkte und damit den zweiten
Platz. 
Die 9 Schützinnen aus Edenried kamen
mit 1421 Punkten auf Platz drei. 
In der Damenklasse erreichten die
Mannschaften aus Schönbach mit 216
Punkten den 1. Platz, gefolgt von Wilp-
rechtszell mit 218 Punkten und Unter-
bernbach mit 233 Punkten. Bestschüt-
zinnen waren Tina Schormair, Sain-
bach, mit 26,8 Punkten, gefolgt von
Anna Birkmeir, Willprechtszell, mit 27,9
Punkten und Angela Schlögl, Rehling,
mit 28,7 Punkten.
Die Schülermannschaften Todtenweis 1
erreichte mit 281 Punkten den Sieger-

platz, gefolgt von der 2. Mannschaft des
Vereins, die 583 Punkte erzielte. Best-
schützinnen waren Lisa Wolf, Todten-
weis, mit 55,4 Punkten, Christin Schal-
ler, Todtenweis mit 84,0 Punkten und
Nicole Reißner, Schönbach, mit 104,0
Punkten.
In der Jugendklasse erzielte die Mann-
schaft aus Gallenbach mit 271 Punkten
den 1. Platz, den zweiten erreichte Will-
prechtszell mit 484 Punkten. Die Schüt-
zinnen aus Klingen folgten auf dem 3.
Platz mit 629 Punkten. Die beste Punk-
tezahl mit 59,2 Punkten erreichte Mar-
tina Gärtner aus Unterbernbach. Die
Nächstplatzierte mit 74,4 Punkten war
Maria Kreitmair, Mauerbach. Auf Platz
drei folgte Magdalena Ampenberger,
Gallenbach, mit 81,9 Punkten. 
In der Klasse der Juniorinnen kam
Griesbeckerzell mit 544 Punkten auf
den Siegerplatz, Klingen folgte mit 613
Punkten. Bestschützinnen waren Fran-
ziska Bosch, Sulzbach, mit 52,1 Punk-
ten. Die nächstbeste Punktezahl er-

reichte Katrin Herger, Zahling, mit 79,8
Punkten. Diese wurde gefolgt von Bet-
tina Oswald, Edenried, mit 115,5 Punk-
ten. 
In der Altersklasse erreichte Barbara
Abt, Eisingersdorf, 77,8 Punkte. Auf
Platz zwei kam Dora Stocker, Schön-
bach, mit 83,5 Punkten. 
Bei den Seniorinnen erreichte Christa
Brablik, Igenhausen, 174,4 Punkte. 
In der Disziplin Luftpistole erreichte
Walchshofen 314 Punkte. Brigitte Ga-
briel, Walchshofen, erzielte 64,1 Punk-
te, Joan Forster, Eisingersdorf, erreich-
te mit 101,5 Punkten den 2. Platz. Auf
Platz drei kam Rosa Bosch, Todtenweis,
mit 112,4 Punkten. 
Zu diesem Punktesystem ist zu berich-
ten, daß zur Differenz vom erreichten
Ergebnis zur höchstmöglichen Ringzahl
der beste Teiler gezählt wird und dieses
Ergebnis dann die Punktezahl ist. Aus
diesem Grund gewinnt bei dieser Wer-
tung der Teilnehmer, der die wenigsten
Punkte erreicht hat, weil dieser ein sehr

gutes Ringergebnis und einen sehr gut-
en Teiler erzielt hat. 
Erwähnt sollen auch noch die Schützin-
nen werden, die den besten Teiler er-
zielten. Mit einem 8,8 Teiler erreichte
Tina Schormair, Sainbach, den Sieger-
platz. Mit einem 13,7 Teiler kam Angela
Schlögl, Rehling, auf Platz zwei und mit
einem 13,9 Teiler Marina Held, Klingen,
auf Platz drei. Insgesamt erzielten 107
Teilnehmerinnen einen Teiler. Erst ab
Platz 74 war das Teilerergebnis über ei-
nem 100-Teiler. 
In der Disziplin Luftpistole erzielte Joan
Forster, Eisingersdorf, mit einem 21,5
Teiler den 1. Platz. Brigitte Gabriel, Wal-
chshofen, kam mit einem 28,1 Teiler auf
Platz zwei und Brigitte Heigemeir, Wal-
chshofen, kam mit einem 42,0 Teiler auf
den 3. Platz. 
Die Damenleiterin Anna Birkmeir und
ihre Stellvertreterin, Brigitte Gabriel,
konnten an die Schützinnen Pokal- und
Sachpreise übergeben. 
Am Ende der Preisverteilung wünsch-
ten der Gaujugendleiter Paul Schapfl
sowie die Damenleiterinnen Anna Birk-
meir und Brigitte Gabriel viel Gesund-
heit für das Jahr 2008 und stets Gut
Schuß.      Franz Achter

Preisverteilung Damen-
schießen im Gau Aichach

Herbstmeister 2007: Bei den Jägerblut-Schützen in Inchenhofen wurde die vierte
Mannschaft  in der Gruppe H 1 mit 8:2 P. Herbstmeister. Ebenso siegte die  Jugend Grup-
pe D im Vorrundenwettkampf mit 8:0 und wurde somit auch Herbstmeister. Das Foto der
Jugend zeigt von links: Schweizer Simone, Wittkopf Sebastian, Knörich Marianna und
Bergmair Andreas, mit den Jugendleitern Walch Bettina, Christl Peter und Metzger Alex-
ander.

Jägerblut Inchenhofen

Landkreis-
schützenkönig

Alles auf Lager · Besuchen Sie uns, es lohnt sich!
www.aidelsburger.com



6

– 
R

un
ds

ch
au

 im
 G

au
 –

Sport-Schützeninformation Nr. 51/2008

Aichach/Friedberg (ech) Es wurde still
und Traurigkeit kam auf, als zweiter
Gauschützenmeister Franz Achter aus
Untergriesbach bei der Schützenmei-
sterversammlung am Montagabend
(12.Nov.) im Igenhauser Sportheim den
Rücktritt seines Chef Nikolaus Wittmeir
bekannt gab. „Leider lässt mir meine
schwere Krankheit keine andere Wahl“,
schrieb er seinen Schützen. Wie be-
kannt ist der Gauschützenmeister seit
längeren erkrankt und muss  immer
wieder in klinische Behandlung. Dem
Schützengau Aichach wünschte er wei-
terhin viel Erfolg. Bis zu einer Neuwahl
werden seine beiden Stellvertreter,
Franz Achter und der Obermauerbacher
Peter Schweiger, die Amtsgeschäfte
weiterführen.
In einem Gespräche meinte Wittmeir:
„Ich konnte die Verantwortung über

5500 Schützen nicht mehr  länger über-
nehmen. Ich habe mir den Schritt lange
überlegt, weil mir ja gerade die Jugend
und die Senioren im Gau besonders am
Herzen liegen, aber es ging nicht mehr.
Franz Achter und Peter Schweiger sind
sicherlich qualifizierte Leute und wer-
den recht entscheiden“.
Seit 1985 stand Nikolaus Wittmeir im
Schützengau Aichach in der Verantwor-
tung, zuerst sechs Jahre als dritter und
drei Jahre als zweiter Gauschützen-
meister. Ab 1994 übernahm er von Willi
Hanika das Amt des ersten Gauschüt-
zenmeister. Eines der High Light  seiner
Amtszeit war das 50-jährige Grün-
dungsjubiläum des Schützengau Aich-
ach. Sein Augenmerk galt auch den so-
zialen Belangen. Tatkräftig unterstützte
er eine Aktion der schwäbischen Schüt-
zengaue bezüglich der Kartei der Not.

Die Beteiligung beim Damenwettkampf war recht rege. Unser Foto zeigt (v.l.) Martina
Spar, Angelika Schormair und die amtierende Gauschützenkönigin Renate Baumgartner.

Foto / Text: Erich Echter

Gausportleiter Erich Eibl und EDV-Referent Peter Rieger unterstützten die Damen bei der
Auswertung der Ergebnisse.

                                                                                                         
                                                                                                                                                           Lassen Sie sich bei uns ve                                            Lassen Sie sich bei uns verwöhnen! 

                                                                                                  Gutbürgerliche und Internationale Küche 

                                                                                                  Biergarten - Sonnenterrasse 

                                                                                                  Kinderspielplatz 

                                                                                                  Saal für bis zu 200 Personen 

                                                                                                  Saal für bis zu 150 Personen 

                                                                                                  Galerie bis 100 Personen 

                                                                                                  Nebenzimmer bis 60 Personen 

                                                                                                  Partyservice - Zeltbetrieb 

                                                                                                  Fremdenzimmer 

                                                                                                  3 Tagungsräume 

                                                                                                  Großer Parkplatz auch für Busse 

           Riedener Straße 27               Riedener Straße 27  86453 Dasing/OT Laimering  86453 Dasing/OT Laimering  Telefon 08205/9622-0 Fax 08205/7100 

                                                  www.gasthof-asum.de                                                      www.gasthof-asum.de  info@gasthof-asum.de 

Ecknch (ech) Vor den beginnenden Run-
denwettkämpfen und Gaumeisterschaf-
ten stimmte Gausportleiter Erich Eibl im
Gasthaus Gutmann in Ecknach  die
Sportleiter auf die Vorrunde der Wett-
kämpfe ein. Dass sportliche Leistungen
das wichtigste Element im Schützenwe-
sen sind, ist sich der Gausportleiter si-
cher. Er appellierte zur Wahrnehmung
der Schießtermine im Fall einer Qualifi-
zierung zu den oberbayerischen- und
bayerischen Meisterschaften.
Erich Eibl ließ in seinem Bericht die ab-
geschlossenen Gaumeisterschaften in
den verschiedenen Disziplinen Revue
passieren. 
In den Disziplinen Kleinkaliber, Perkussi-
onswaffen, Großkaliber, Zimmerstutzen
und Armbrust beteiligten sich insgesamt
438 Schützen. „Es ist in allen Disziplinen
aber ein leichter Rückgang zu verzeich-
nen“, kommentierte Eibl  die Teilnehmer-
zahl. „Die besonders eifrigen sind die
Luftpistolenschützen“, freute sich der
Gausportleiter trotz des Rückganges. 
Von den 438 Teilnehmern der Gaumei-
sterschaften qualifizierten sich 207 für
die oberbayerische Bezirksmeister-
schaft. Davon erreichten 38 Schützinnen
und Schützen die  bayerische Meister-
schaft. Bis zu den deutschen Meister-
schaften schaften es eine Schützin, vier
Schützen und eine Mannschaft aus dem
Gau Aichach. Dies waren Johann Sedl-
mayr, Josef Hamberger und Georg Mär-
dauer von den Feuerschützen Kühbach,
Erich Schallmair von Adlerhorst Sulz-
bach und Brigitte Gabriel von den Paar-
tal-Schützen Aichach. Als einzige Mann-

schaft der Feuerschützen Kühbach in der
Disziplin Perkussionsgewehr belegten
sie in der höchsten Klasse einen akzep-
tablen 9. Platz.
Eibls Vize Martin Haider  gab einen kur-
zen Rückblick vom Gauschießen 2007 in
Rehling. „Die Besonderheit war heuer
das Finalschießen. Es hat dabei viele Zu-
schauer gegeben“, freute sich Haider.
Das kommende Gauschießen richten die
„Vereinigten“ Schützen Oberbernbach in
der Ecknacher Schulturnhalle aus. Der
Wettkampf läuft vom 18. bis 30. März.
Weiter wird vom Schützengau für das
Jahr 2009 ein Bewerber für das Gau-
schießen gesucht.
Gaujugendleiter Paul Schapfl informier-
te über die Jugendarbeit. An die anwe-
senden Sportleiter richtete er die Bitte,
bei den Jugendwettkämpfen auf einen
frühen Beginn zu achten. Beteiligen will
man sich beim Wettkampf um den Ju-
gendpokal des Bezirks Oberbayern, der
heuer in Altötting ausgetragen wird. 
Wenn es um den Bezirkspokal der Da-
men „hl. Ursula“ geht, zeigte sich die Da-
menmannschaft in der Disziplin Luftge-
wehr und Luftpistole treffsicher. „Wir
konnten uns gegen die Gaue Dachau und
Altomünster durchsetzen und die Final-
runde erreichen“, strahlte Gaudamenlei-
terin Anni Birkmeir. Mit ihrem Sieg sind
die Aichacher Damen beim Finale in
Starnberg mit dabei. 
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir
appellierte an die Vereine um Einhaltung
aller Vorschriften und kündigte einen
Fortbildungskurs zum Dreistellungs-
kampf.

Sportleitertagung

Gau Aichach (ech) Seit vielen Jahren ist
der spezielle Wettkampf der Amazonen
im Schützengau Aichach eine recht
beliebte schießsportliche Veranstal-
tung. In den Disziplinen Luftgewehr und
Luftpistole beteiligten sich an drei Wett-
kampftagen 110 Damen. 
Über die Resonnz zeigte sich Gauda-
menleiterin Anni Birkmeir recht zufrie-
den.
„Die Luftgewehrschützinnen mit 93
Teilnehmer dominierten auch heuer
wieder Damenschießen“, stellte die
Gaudamenleiterin bei der Auswertung
am Samstag fest. Zehn Schützinnen ka-
men aus der Schülerklasse und mit der
Luftpistole gingen sieben an den Start.
Gewertet werden die Ergebnisse nach
einer bestimmten Punktewertung. Bei

der vorläufigen Auswertung liegt Tina
Schormaier aus Sainbach auf Rang 1.
Obwohl Gaudamenleiterin Anni Birk-
meir mit 388 Ringen das beste
Schießergebnis erzielte, reichte es nicht
zum ersten Platz und kam bei der Wer-
tung auf Rang zwei. Die Siegerin Tina
Schormair konnte mit einem besseren
Blatt‘l aufwarten. 
Anni Birkmeir dankte den Schützenver-
einen Griesbeckerzell, Eisingersdorf
und Inchenhofen für die Überlassung
der Schießanlagen. Auch zwei Herren
der Gauvorstandschaft haben den Da-
men unter die Arme gegriffen. Die Preis-
verteilung soll voraussichtlich am Gau-
jugendtag stattfinden. Näheres wird die
Gaudamenleitung zu gegebener Zeit be-
kannt geben.

Schweiger und Achter werden die Amtsgeschäfte bis zur Neuwahl führen.

Gauschützenmeister gibt Amt
des Gauschützenmeister ab

Gaudamenschießen
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Traditionsgemäß lud der 1. Gaujugend-
leiter des Sportschützengaues Aichach
am letzten Samstag des alten Jahres die
Jugendleiter zum Gaujugendtag ein. Die
Zusammenkunft fand im Martinshaus in
Walchshofen statt. Paul Schapfl konnte
neben 21 Jugendvertretern auch den Be-
zirksjugendleiter Albert Euba aus Schro-
benhausen begrüßen. 
In einer Schweigeminute wurde an un-
seren verstorbenen Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeir gedacht. 
Beim Bericht des Jugendleiters ließ Paul
Schapfl das vergangene Jahr Revue pas-
sieren. Beim Gauschützenball 2007 ver-
trat die Jugendkönigin Kathrin Herger
den Schützennachwuchs. An den Run-
denwettkämpfen starteten bei der Ju-
gend 32 Mannschaften aus 24 Vereinen.
Ein Training der Jugend wurde im Herbst
gestrichen, weil zu wenige Jugendliche
an diesem Training teilnahmen. Auch im
vergangenem Jahr wurde ein Jugend-
Cup ausgeschossen. An diesem wurden
von 13 Vereinen 75 Luftgewehrschützen
und 3 Pistolenschützen gemeldet. Im
Schülervergleich mit den Gauen Pött-
mes/Neuburg und Schrobenhausen
schlug sich die Mannschaft aus dem
Sportschützengau Aichach tapfer. In der
Einzelwertung erreichte Johannes
Schapfl aus Rehling den 2. Platz mit ei-
nem Gesamtergebnis von 288,1 R. hin-
ter Franziska Strixner, die im Gesamter-
gebnis 288,6 Ringe erzielte. Der Zwei-
platzierte erreichte im Finale sehr be-
achtliche 100,1 Ringe und war damit Be-
ster. Auch im Wettkampf um die Josef-
Niedermeir-Scheibe und um den Luber-
Pokal, der in der Disziplin Luftpistole
ausgeschossen wird, beteiligten sich die
Nachwuchsschützen aus Aichach. Beim
Gauschießen in Rehling nahmen 199
Jungschützen in den Disziplinen Luftge-
wehr und Luftpistole teil. Gaujugendkö-
nig mit einem beachtlichen 1,5 Teiler
wurde Ch. Mahl von Grüne Eiche Schön-
bach. Auch beiden Gaumeisterschaften
beteilgten sich die jungen Schützen, von
denen sieben Teilnehmer in der Disziplin
Luftgewehr und sechs Schützen mit der
Luftpistole an den Bezirksmeisterschaf-
ten teilnahmen. Sieben Schützen in der
Disziplin Luftgewehr kamen bis zur Bay-
er. Meisterschaft. 
Paul Schapfl dankte am Ende seiner Aus-
führungen seiner Stellvertreterin, Sand-
ra Mohr, für die Durchführung des Ju-
gend-Cup und für die Unterstützung bei
vielen Veranstaltungen. Dank galt auch
Günther Sitta, der sich um die Pistolen-
jugend kümmert und die Teilnahme um
den Luber-Pokal organisiert. Einen Dank
sprach er auch an die Jugendspreche-
rinnen Ingrid Baumgartner und Simone
Kreitmeir sowie an die Verreinsjugenlei-
ter aus. 
In seinem Grußwort dankte auch 2.
Gauschützenmeister Franz Achter den
Jugendleitern in den Vereinen, welche
die Verantwortung auf sich genommen
haben, unseren Nachwuchsschützinnen
und Schützen das Schießen zu lernen. 

1. Bezirksjugendleiter Albert Euba führte
aus, daß auch andere Sportvereine von
rückläufigen Mitgliederzahlen bei den
Nachwuchsschützen berichten müssen.
Eine Möglichkeit, insbesonders die jun-
gen Schützinnen und Schützen anzu-
sprechen ist das Schießen mit einem
Lichtgewehr. Dies fällt nicht unter das
Waffenrecht und es können auch Schüler
unter 10 Jahren damit schießen. Großer
Beliebtheit erfreut sich auch der Som-
merbiathlon. Die Jugendleiter in den Ver-
einen sollten auch versuchen, dem Nach-
wuchs den Dreistellungswettkampf na-
hezubringen. 
Bei der anschließenden Preisverteilung
erhielten die Erstplatzierten aus der
Schülerrunde und dem Jugend-Cup Po-
kale überreicht. In der Schülerrunde
Gruppe A erreichte die Mannschaft aus
Todtenweis den 1. Platz, gefolgt von
Sulzbach und Rehling. Die Schützen aus
Hollenbach belegten den 4. Platz. Best-
schützen waren: Stefan Oswald, Sulz-
bach, mit 1087 R., gefolgt von Johanna
Geierhos, Todtenweis mit 1084 R. und
Johannes Schapfl, Rehling, mit 1083 R.
Mit 1082 R. kam Gabriele Hartl auf den 4.
Platz. 
In der Gruppe B kam die Mannschaft aus
Oberbernbach auf den Siegerplatz, Tod-
tenweis, Ecknach und Obergriesbach
folgten. In dieser Gruppe waren Theresa
Beck, Oberbernbach, mit 999 R., Verena
Sturz, Todtenweis, mit einem Ring-
durchschnitt von 158,40 R., hoch-
gerechnet 950 R. und Kerstin Weiß,
Oberbernbach, mit 949 R. die Erstplat-
zierten. 
Im Jugend-Cup erreichte in der Schüler-
klasse Johanna Geierhos, Todtenweis,
mit 537 R. den 1. Platz. Auf den nächsten
Platz kam Stefan Oswald, Sulzbach, mit
536 R. Ringgleich auf dem nächsten
Platz folgte Christin Schaller, Todten-
weis. Mit einem geringen Abstand von
nur 3 R. folgte Johannes Schapfl aus
Rehling. 
In der Jugendklasse erzielte Daniel Gad-
letz, Sulzbach, mit 1117 R. den Sieger-
platz. Auf Platz zwei folgte Benjamin Mil-
de, Rehling, mit 1105 R. Auf Platz drei
kam Andreas Gabriel, Walchshofen, mit
1097 R. 
Bei den Junioren B erzielte Martina Stief,
Sulzbach, mit 1119 R. das beste Ergeb-
nis. Stephan Mühlpointner aus Eisin-
gersdorf folgte mit 1073 R. Mit 1072 R.
kam Maria Kreitmair, Mauerbach, auf
Platz drei. 
Bei den Juioren A kam Franziska Bosch,
Sulzbach, mit 1129 R. auf Platz eins.
Andreas Sauer, Todtenweis, erreichte mit
1128 R. Platz zwei. Christian Schwert-
schlager, Todtenweis, erzielte mit 1124
R. Platz drei. 
In der Disziplin Luftpistole, Schüler, er-
reichte M. Euba, Hollenbach, 211 Ringe
und bei der Jugend A. Stadlmayr, Schön-
bach, mit 979 R. den 1. Platz, gefolgt von
Daniel Bosch, Todtenweis, mit 918 R.
Im Jugend-Cup wurden nur drei Wett-
kämpfe ausgetragen. 

GGaauujjuuggeennddttaagg  iinn  WWaallcchhsshhooffeenn

Ecknachtaler Ecknach

Sie haben es geschafft: Die Dritte Garnitur der Ecknachtaler Ecknach sicherten sich mit
10:0 P. und 5038 R. den Halbzeitmeistertitel in der H- Klasse, Gruppe 2 im Sportschüt-
zengau Aichach. Im Bild das Team (v. l.) Franz Riegl, Benedikt Reißner, Bernhard Hoep-
ner, Eduard Fuchshuber, Frank Feldmeier und Karlheinz Brohl.

Die Herbstmeister der
Ecknachtaler

Schützenlust Klingen

Neuwahlen standen bei Schützenlust
Klingen unter anderem auf der General-
versammlung auf dem Programm. In
ihren Ämtern bestätigt wurden: 1.
Schützenmeister Helmut Aidelsburger,
2. Schützenmeister Rudolf Neusiedl, 1.
Kassier Georg Glas, 2. Kassier Annelie-
se Hofmann, 1. Schriftführer Rupert Alt-
mann, 2. Schriftführer Ludwig Harrer, 1.
Jugendleiterin Bianca Neumair, 3. Ju-
gendleiter Florian Riedlberger, Damen-

leiterin Jasmin Aidelsburger. Neu sind:
1. Sportleiterin Cornelia Aidelsburger,
2. Sportleiter Anton Oswald (bisher 1.
Sportleiter), 2. Jugendleiterin Lisa Glas.
Dem Vereinsausschuß gehören an:
Theresa Baumgartner, Hubert Dudek,
Hans Held, Martin Morhart jun., Josef
Reiner, Josef Rummel und Xaver
Schmid. Kassenprüfer sind: weiterhin
Georg Pettinger und Sebastian Schlat-
terer. Die Fahnenabordnung bilden: An-
ton Oswald, Josef Schallmair, Hubert
und Werner Altenburger.

Die Vorstandschaft von Schützenlust Klingen für die nächsten drei Jahre. Von links: 1
Schützenmeister Helmut Aidelsburger, 1. Kassier Georg Glas, 2. Schriftführer Ludwig
Harrer, Damenleiterin Jasmin Aidelsburger, 2. Schützenmeister Rudi Neusiedl, 3. Ju-
gendleiter Florian Riedlberger, 2. Sportleiter Anton Oswald, 1. Jugendleiterin Bianca Neu-
mair, 2. Jugendleiterin Lisa Glas und 1. Sportleiterin Cornelia Aidelsburger.

WALL BAU
Inhaber: Manfred Wall

Amselstraße 18

86556 Kühbach
Tel.: 08251/88880
oder 0173/3841443
Fax: 08251/888810
Mail: MW-Bauwall@web.de

der Bautradition

verpflichtet!
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Ecknachtaler Ecknach

Weihnachtsfeier/ König

Am 16. Dezember luden die Ecknacher
Schützen zu ihrer diesjährigen Weih-
nachtsfeier ein, wobei zugleich das Kö-
nigsschießen durchgeführt wurde. Die
Teilnehmer durften 20 Schuss für die
Königswertung abgeben. Im späteren
Verlauf der Feier konnten auch die neu-
en Schützenkönige bekannt gegeben
werden. Für die kommende Saison re-
präsentiert Claudia Schmidberger als
neuer Schützenkönig der Schützenklas-
se die Ecknachtaler. In der Jugendklas-
se konnte Marcus Schäffer das beste
Blatt`l aufweisen und wurde Jung-
schützenkönig. Die Platzierungen im

Einzelnen, Jugend: 1. Marcus Schäffer
(100,2 Teiler), 2. Markus Haas (116,9
T.), 3. Julia Pfleger (178,7 T.), 4. Fran-
ziska Haas (184,5 T.), 5. Daniel Krumpl
(224,9 T.), 6. Josef Schmaus (245,5 T.),
7. Maria Schmaus (807,2 T.). Sieben
weitere Teilnehmer konnten leider kein
Teilerergebnis aufweisen.
Schützenklasse: 1. Claudia Schmidber-
ger (81,3 Teiler), 2. Peter Meitinger
(96,3 T.), 3. Angelika Kammerer (96,5
T.), 4. Hanns Pfleger (121,6 T.), 5.
Robert Chum (144,1 T.), 6. Elisabeth
Höß (148,6 T.), 7. Helmut Poidinger
(153,7.), 8. Peter Haas 187,0 T.), 9. Pe-
tra Haas (189,4 T.), 10. Birgit Poidinger
(2407,7 T.). Auch in der Schützenklas-
se konnten acht Schützen kein Teilerer-
gebnis aufweisen.

Die Ecknacher Schützen riefen im August zu ihrer diesjährigen Radtour auf. Dank des
herrlichen Wetters starteten etwa 40 Teilnehmer nach Kühbach, sie fuhren über Unter-
griesbach, Oberwittelsbach, zum Zielort. Nach einer kleinen Pause trat man die Rück-
fahrt über Großhausen und Walchshofen wieder an. Zum gemütlichen Beisammensein
erschienen auch die etwa 70 angemeldeten Personen. Der Ausklang der Radtour wurde
bis in den Abend im Hof der Familie Gutmann gefeiert.

Königsproklamation bei Ecknachtaler
Ecknach. Mit einem 100,2 Teiler gewann
Marcus Schäffer (links) das Königs-
schießen bei den Jungschützen und wur-
de somit neuer Schützenkönig in der Ju-
gendklasse. Claudia Schmidberger (mitte)
entschied in der Schützenklasse das Kö-
nigsschießen mit dem besten Teiler für
sich. Mit auf dem Bild- erster Vorstand
Helmut Poidinger.

Treffpunkt Schießsport  – war im September das Motto bei den Ecknachtaler Schützen
in Ecknach. Das Foto zeigt die Betreuer des Schnupperschießens. Hinten von links: An-
gelika Kammerer, Josef Schmaus, Franz Riegl, Robert Chum  und Helmut Poidinger mit
den interessierten Jugendlichen beim ersten Umgang mit einer Druckluftwaffe.

Die Ecknacher Schützen luden zum Paten-
Schießen ein. Ecknachtaler Ecknach
(1066,5 P.) gewinnt vor Wildschütz Blum-
enthal (1251,5 P.) und SG Unterschneit-
bach (1403,9 P.). Die Schützenmeister
stellten sich zum Siegerfoto. v.l.: Holger
Beck (Blumenthal), Anton Gottschalk (Un-
terschneitbach) und Helmut Poidinger
(Ecknach).

Almenrausch Edenried

Ehrenschützenmeister wird wieder
Schützenkönig
Am 7. Dezember 2007 trafen sich die
Edenrieder Schützen zur Königsprokla-
mation im Gemeinschaftshaus. Runde
30 Schützen und Schützinnen waren
dazu erschienen. Beim diesjährigen Kö-
nigsschießen beteiligten sich in der Ju-
gendklasse 6, in der Schützenklasse 24
Schützen. An die Spitze in der Schüt-
zenklasse setzte sich der vorjährige
Schützenkönig Jakob Herman mit ei-
nem 14-T., gefolgt von Stephan Wun-
derer mit einem 35-T. erzielte. Bei der
Jugend bewies Anna-Maria Dallinger
aus Neuhausen ihr Können. Sie wurde
erstmals, ebenfalls mit einem 14-T.,
Jungschützenkönigin. Vizejungschüt-
zenkönig wurde wieder Timo Riemens-
perger mit einem 60-T. In einer Ge-
denkminute erinnerte Schützenmeister
Ignaz Oswald an den verstorbenen
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir
Nach dem Essen kam noch der Nikolaus
mit seinem Knecht Ruprecht vorbei, der
kleine Geschenke an die Schützen ver-
teilte, die noch in geselliger Runde zu-
sammenhockten und den Abend aus-
klingen ließen.

Vereinsausflug nach München
und zur Allianz-Arena
Anfang September fand der Ausflug von
Schützenverein und Feuerwehr Eden-
ried statt. Ziel waren die Allianz Arena
und anschließend die Stadt München.
Gestartet wurde um 7 Uhr mit dem Bus
nach München. Vor der interessanten
Führung im Heimstadion vom FC Bay-
ern München stärkte man sich mit einer
anständigen Brotzeit vor der Kulisse des
Stadions. Anschließend fuhr man zur
Fußgängerzone der Stadt München.
Dort hatte jeder etwas Zeit sich nach ei-

genen Wünschen zu unterhalten. Die ei-
nen ließen sich im Hofbräuhaus nieder,
die anderen tummelten sich auf dem
Viktualienmarkt. Mit einer Stadtführerin
unternahm man dann am Nachmittag
noch eine ausgedehnte Stadtrundfahrt
um den inneren Kern von München. Be-
vor man sich wieder auf den Heimweg
machte wurde im Hirschgarten noch
eine Rast eingelegt. Hier hatte jeder die
Gelegenheit sich für die Heimfahrt noch
zu stärken.

Augustabank-Wanderpokal
in Edenried
Der von der Augustabank Affing-Mühl-
hausen neu gestiftete Wanderpokal
(Wert ca. 250,- Euro) wurde heuer in
Edenried ausgeschossen. Beteiligt sind
an diesem schießsportlichen gauüber-
greifenden Wettkampf die im Einzugs-
gebiet der Augustabank liegenden
Schützenvereine. Dies sind Spielhahn
Aulzhausen aus dem Gau Friedberg und
die beiden Vereine Seißenberger Burg-
schützen Haunswies und Almenrausch
Edenried aus dem Gau Aichach. Insge-
samt haben sich diesmal in Edenried 65
Schützen beteiligt. Aulzhausen trat mit
17 Schützen, Haunswies mit 22 Schüt-

zen und Edenried, als Gastgeber mit 26
Schützen an die Stände. Die Wertung
erfolgte im Punktesystem. Die zwölf be-
sten Schützen kamen in die Wertung.
Mit einem hervorragenden Mann-
schaftsergebnis von 1266 P. konnte
diesmal der Gastgeber Edenried den
Pokal gewinnen. Haunswies hatte 1288

P. erzielt, Aulzhausen erreichte 2300 P.
Damit bleibt der neue Wanderpokal fürs
erste Jahr Edenried. Im kommenden
Jahr treffen sich die Schützenvereine
dann wieder in Haunswies zum Pokal-
schießen.

Fahnenweihe 2009
Die Vorbereitungen für das große
Schützenfest 2009 mit Fahnenweihe in
Edenried laufen derzeit schon auf voll-
en Touren. Der Festausschuss steckt
bereits in der Detailplanung. Die Ent-
scheidung zur Ausführung der neuen
Fahne steht vor dem Abschluss. Als Ter-
min wurde der 14. Mai bis 17. Mai 2009
festgelegt. Man will an diesen Festtagen
in Edenried Jungschützen (Rockparty,
Fahnenweihe) und Schützen (Schüler-
treffen, Heimatabend, Fahnenweihe)
ein ansprechendes Programm bieten.
Zu der Fahnenweihe sind alle Schützen-
vereine des Gaues Aichach und der
Nachbargaue herzlich eingeladen.

Schriftführer Ulrich Riemensperger

Die Schützenkönige 2008 von Almen-
rausch Edenried. Von links: Vizejung-
schützenkönig Timo Riemensperger,
Jungschützenkönigin Anna-Maria Dallin-
ger, Schützenmeister Ignaz Oswald,
Schützenkönig Herman Jakob und Vizekö-
nig Stephan Wunderer.

Die Schützenmeister und besten Einzel-
schützen bei der Preisverteilung vom Au-
gustabank-Wanderpokalschießen in
Edenried. Dritter von links Schützenmei-
ster Ignaz Oswald mit dem gewonnenen
Pokal.

Rudolf-Diesel-Straße 1 · Aichach · Telefon 0 82 51 / 70 71 od. 70 72

Fliesenfachgeschäft

GmbH & Co. KG

Natürlich
wohnen mit
Fliesen vom
Fachmann
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Wildschütz Petersdorf

Im Rahmen der Weihnachtsfeier am 14.
Dezember erfolgte wie gewohnt die Pro-
klamation der Schützenkönige der Pe-
tersdorfer Wildschützen.
Der Vorjahressieger bei der Jugend,
Markus Kraus, verfehlte seine Titelver-
teidigung nur knapp. Obwohl er sich
zum Vorjahr mit einem 72,3 T. ent-
scheidend verbessern konnte, belegte
er hinter Tobias Völkl (70,3 T.) nur den
zweiten Platz. Den 3. Platz belegte Alex-
ander Gschoßmann mit einem 91,6 T.
In der Schützenklasse viel die Entschei-
dung wesentlich deutlicher aus. Mit ei-
nem hervorragenden 7,0 T. konnte sich
Franz Messerer gegen seinen stärksten
Konkurrenten Andreas Kraus, der einen
beachtlichen 23,2 T. erzielte, durchset-
zen. Den 3. Platz erreichte der Vorjah-
reszweite Armin Thrä mit einem 82,8 T.
Die Schützenkette wurden feierlich von
den Vorjahressiegern Markus Kraus
(Jugend) und Liane Oswald überreicht.
Anstelle der im Jahr 2006 durchgeführ-
ten Vereinsmeisterschaft wurde im Jahr
2007 erstmals eine Teammeisterschaft
veranstaltet. Diese wurde an vier Aben-
den ausgeschossen. Pro Veranstaltung
hatte jeder Schütze 10 Schuss. Die drei
besten 10er-Serien wurden letztlich ge-
wertet. Die Teams wurden im Vorfeld

unter Berücksichtigung der bisherigen
Schiessleistungen zusammengelost,
um auch schlechteren Schützen einen
interessanten Wettkampf zu liefern.
Letztlich bildeten sich 3 Teams mit je 6
Schützen. Da die Gaudi im Vordergrund
stand, gab sich jedes Team gleich einen
eigenen Namen. Wie sich bereits nach
wenigen Schiessen herausstellte, war
dem Team „Almdudler“ mit Markus Os-
wald, Armin Thrä, Andreas Kraus, Peter
Oswald, Elfriede Kaus und Josefine
Messerer der Gesamtsieg wohl nicht
mehr zu nehmen. Mit 1412 R. belegten
sie nach dem letzten Schiessen mit Ab-
stand den ersten Platz. Die Spannung
bei den beiden weiteren Teams dauerte
jedoch bis zum letzten Schiessen an.
Mit 1347 R. konnte sich das Team „Ra-
mazotti“ knapp vor dem Team „Prosec-
co“ (1340 R.) behaupten. Auf eine Wie-
derholung im Jahr 2008 wird mit Span-
nung gewartet.
Auch in 2007 fand wieder das beliebte
Sie und Er Schiessen statt. Geschossen
wurde auf Glücksscheiben um auch we-
niger geübten Schützen bessere Sieg-
chancen zu ermöglichen. Geschick war
auch beim anschließenden Spiel vonnö-
ten. Hierbei mussten Bälle mit einer
Zange ergriffen werden und nach dem
jonglieren über eine kurze Strecke in ei-
nem Rohr abgelegt werden. Die dies-
jährigen Gewinner lauteten Fanni und
Rudolf Oswald, die sich mit 124 erziel-
ten Punkten knapp vor Bärbel und Wil-
helm Schlecht (123 P.) platzieren konn-
ten. Dem dritten Platz erreichten Hanni
und Andreas Wurzer mit 99 P.
Beim Damenschiessen im ersten Halb-
jahr 2007 konnte sich diesmal Liane Os-
wald mit 74 P. gegen Herta Suffa (67 P.)
und Josefine Messerer (49 P.) durch-
setzen.
Der Spaß am Schiesssport kam bei kei-
nem zu kurz. Bei weiterhin guter Schies-
sbeteiligung wird es im Jahr 2007 wohl
wieder genauso gesellig werden.

Thomas Schäffer

Die neuen Schützenkönige der Petersdor-
fer Wildschützen: Franz Messerer und To-
bias Völkl.

Vereinigte Oberbernbach

Vereinsjubiläum
Anlässlich des 100jährigen Gründungs-
jubiläums findet 2008 bei den Vereinig-
ten Schützen Oberbernbach das Gau-
schießen statt. Bereits zum 6. Mal nach
1958, 1968, 1979, 1983 und 1993 wird
dieses schießsportliche Ereignis von
den Schützen organisiert.
Während der Osterferien vom 18. bis
29. März 2008 haben alle Schützen des
Gaues Aichach Gelegenheit, in der
Schulturnhalle Ecknach ihr Talent zu Be-
weisen.
Die Preisverleihung findet im Rahmen
der Feierlichkeiten mit Festzeltbetrieb
am Freitag den 30.05.08 am Sportplatz-
gelände in Oberbernbach statt. Am

Samstag ist ein Vereinsabend und Dorf-
fest geplant. An diesem Tag werden wir
von dem Duo Wadelbeißer unterhalten.
Am Sonntag werden der Patenverein,
die Stadtschützenvereine sowie die
Ortsvereine um 8 Uhr zu einem Weiß-
wurstfrühstück erwartet. Anschließend
findet in der Oberbernbacher Kirche ein
Dankgottesdienst statt, wo auch der
verstorbenen Mitglieder gedacht wird.
Mit der Sielenbacher Blaskapelle wird
nach dem Gottesdienst ein Festzug zum
Festzelt aufgestellt. Dort werden wir be-
reits von fleißigen Helfern erwartet, die
das Mittagessen vorbereitet haben.
Anschließend ist dann Zeit und Gele-
genheit, um bei einem gemütlichen
Kaffe und Kuchen den Nachmittag zu
genießen.

Die Jahresmeister bei den Vereinigten
Oberbernbach mit der Luftpistole. Von
links: 3. Platz Hubert Fuidl mit
einem Ringdurchschnitt von 162,2 R., 1.
Platz Karl Beck mit 181,2 R. und den 2.
Platz belegte Klaus Hörmann mit 179,3 R.

Die Gewinner der Jahresmeisterschaft im
Luftgewehr bei den Vereinigten Schützen
Oberbernbach. 
Von links: Stefan Schneider 3. Platz bei ei-
nem Ringdurchschnitt von 10 gewerteten
Schießen a 20 Schuß von 185,9 Ringen,
Richard Vogelsang 4. Platz 184,8 Ringe,
Walter Weidemuth der älteste, und derje-
nige der die meisten Schießabende zu-
sammengebracht hat und den 1. Platz be-
legte Anton Heinrich mit einem Durch-
schnitt von 195,3 Ringen. Nicht auf dem
Foto, Michael Hofberger der den 2. Platz
mit 190,9 Ringen belegte.

Die drei Schützenkönige die den Verein im
Jubiläumsjahr repräsentieren. Von links:
LG-König Anton Heinrich 22,6 Teiler, Ju-
gendkönig Kilian Heinrich 12,3 Teiler und
LP-König Klaus Hörmann mit einem 46,1
Teiler.

Foto von links: 2 Platz, Martin Bayer sen.- Josef Böck; 1 Platz, Anton Heinrich – Klaus
Hörmann; 3 Platz, Josef und Michael Schwarz.

Watturnier
Die Vereinigten Schützen Oberbern-
bach hielten wieder ihr alljährliches
Wattturnier ab.
Es beteiligten sich 8 Teams, von denen
der älteste 77 Jahre und der jüngste 12
Jahre alt waren.
Am Ende gab es keinen direkten Sieger,
da 5 Teams ein Punkteverhältnis von 5:4
Punkten aufzuweisen hatten. So musste
nun der Sieger anhand des besseren
Spielverhältnisses ermittelt werden.
Dies waren Klaus Hörmann und Anton
Heinrich, den 2 Platz belegten Michael
und Josef Schwarz und dritte wurden
Josef Böck und Martin Bayer sen..
Die weitern Platzierungen lauteten: 4
Platz Franz Ullmann und Georg
Schmaus; 5 Platz Hans Stein und Willi
Mahl; 6 Platz Heinz Plachta und Walter
Wiedemuth; 7 Platz Stefan Buchberger
und Karl Beck; 8 Platz Siegfried Weiß
und Matthias Wachinger.

Alois Eberl (rechts), ehemaliger Schüt-
zenkönig und Schriftführer des Traditions-
vereins Immergrün Schiltberg, stiftete an-
lässlich seines 60. Geburtstages eine
handbemalte Schützenscheibe. Beim Hof-
bergtheater ist der Jubilar als Regisseur
und Darsteller erfolgreich. Beide Vereine
sind auf der Jubiläumsscheibe bildhaft
enthalten. Gewinner der Scheibe ist Maxi
Birzele (links). Mit seinem 59,6 T. kam er
unter 15 Mitbewerbern der Zielvorgabe
„60“ am nächsten.

Bild und Text: Schmidberger

Die Königswürde des Schützenvereins
Immergrün Schiltberg sicherte sich Maxi
Birzele (Mitte) mit einem 28,8 T. knapp vor
Sigi Thiemig (30,6). Jugendkönig wurde
Tobias Ladewig (links) mit einem 175,2 T.
Schützenmeisterin Sandra Schmid
(rechts) überreichte den zwei Bestschüt-
zen die Königskette und den Siegerpokal.
Die Schützenscheibe stiftete und malte der
Vorjahressieger Hans Guzy.

Bild und Text: Schmidberger

Immergrün Schiltberg

EEbbeerrllss  6600--eerr  SScchhüüttzzeennsscchheeiibbee

● Chem. Reinigung
● Wäscherei
● Teppichreinigung
● Lederreinigung
● Schneiderei

86551 Aichach · Stadtplatz 26 · Tel. 0 82 51 / 23 22
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Grosshausen Schützenliesl

Heike Stürz erneut Jahresmeister
Schützenlies`l zeichnet Beste aus

(HS) Bei Schützenlies`l Großhausen
fand kürzlich im Rahmen der General-
versammlung die Preis-und Pokalver-
leihung für die Jahresmeisterschaft und
Pokalmeisterschaften statt. Es wurden
13 Schießabende gewertet. Die ersten
drei Plätze belegten Heike Stürz (3601
R.), Josef Mair (3379 R.), Gottfried
Philipp (3320 R.). Bei der Jugend konn-
te sich Simon Stimpfle als Jahres-
meister vor Anderle Patrick behaup-
ten.
Wie in jedem Jahr wurde auch der be-
ste Teiler wieder mit einem Pokal geehrt.
Gestiftet von Leischner Stefan sicherte
sich Heike Stürz den Pokal mit einem
16,3 T.
Die von Ignaz u. Victoria Schreier ge-
stifteten Geburtstagspokale gingen an:

Heike Stürz (63,5 T.), und in der Jugend
an Simon Stimpfle 20,6 T.
Bereits an der Weihnachtsfeier fand die
Königsproklamation statt. Schützenkö-
nig in der Schützenklasse wurde Heike
Stürz mit einem 19,8 T., gefolgt von Jo-
sef Mair auf dem 2. Platz und Karl Heinz
Anderle auf Platz 3. In der Jugendklas-
se sicherte sich Stimpfle Simon mit ei-
nem 97,6 T. den Titel vor Anderle Pa-
trick.
Erfolgreich war auch das Ältesten-
schießen bei reger Teilnahme sicherte
sich Mair Rosmarie den 3. Platz bei den
Damen. Einen 3. Platz bei den Herren in
der Teilerwertung konnte auch Hohler
Heribert mit einem 53,1 T. erreichen.
In der Damenmeisterschaft belegten die
Damenschützen den erfolgreichen 2.
Platz.
Es gab viele Ehrungen unter anderem
wurde Schwaiger Bettina mit der Gau
Damennadel geehrt für besondere Ver-
dienste im Verein. Das Protektoratsab-
zeichen wurde Arthur Altmann über-
reicht. Karl Allesch erhielt das Gauzei-
chen in Gold. Kristl Helmut erhielt die
Silberne Gams. Zugehörigkeitsaus-
zeichnungen erhielten für 50-Jahre Ru-
dolf Leischner, für 40 Jahre Zugehörig-
keit Eichinger Gertraud, Neumeyer
Manfred und für 25 Jahre Zugehörigkeit
Leischner Centa.
Die Auszeichnungen wurden durch den
1. Schützenmeister Dorian Stürz sowie
den Gau Damenleiterinnen Anni Birk-
meir und Brigitte Gabriel vorgenom-
men. 
Ein bewegtes Jahr für die Schützen aus
Grosshausen mit viel Freude am Sport
und guten Vorsätzen für das neue Jahr
2008.

Die Jahresmeister 2007: v.l. Gottfried Phi-
lipp jun, Mair Josef, Heike Stürz.

Gemütlichkeit Hollenbach

Bei der Generalversammlung der
Hollenbacher Gemütlichkeitsschützen
konnte Schützenmeister Stefan Grepp-
meir zahlreiche Mitglieder begrüßen.
Auch in diesem Jahr erhielten wieder
viele Mitglieder eine Ehrung für ihre lan-
ge Vereinstreue. Für 20 Jahre Vereins-
zugehörigkeit wurden mit dem silber-
nen Vereinsabzeichen geehrt: Stefan
Heigemeir, Andreas Erber jun., Bern-
hard Wagle, Michael Chaffe mit Schüt-
zenmeister Stefan Greppmeir, Markus
Artner, Xaver Egger sen. und Klaus Wör-
le. Für 15 Jahre Teilnahme an den Run-
denwettkämpfen bekamen Stephan Art-
ner, Klaus Wörle und Ulrich Egger die
bronzene Ehrennadel des Präsidenten
des DSB. Die Sebastianus-Nadel des
Präsidenten wurde Michael Baur für
30 Jahre Teilnahme an den Runden-
wettkämpfen verliehen. Höhepunkt des
Abends war die Ehrung des ehemaligen
Schützenmeisters Georg Schormair. Er
wurde von der Versammlung einstim-
mig zum Ehrenschützenmeister er-
nannt. Stefan Greppmeir verlas seinen
von Schriftführerin Hildegard Penzes
erstellten Werdegang und ließ damit
seine größten Verdienste noch einmal
aufleben. Neben den zahlreichen
vereinsinternen Pokalschießen oblag
Schormair auch viele Male die Ausrich-
tung des Gemeinde- und Raiffeisenpo-
kalschießens, 2004 waren die Hollen-
bacher sogar Ausrichter des Gau-
schießens. Unter seiner Führung feierte
der Verein sein 60-, 70-, 75- und 80jäh-
riges Bestehen und stand bei Fahnen-
weihen den anderen Ortsvereinen als
Patenverein zur Seite. Für die Jugend
hatte er stets ein offenes Ohr, so konn-

te während seiner Amtszeit sogar eine
eigenständige Jugendabteilung ge-
gründet werden. Auch die Bildung einer
Böllerschützengruppe in dieser Zeit
freute ihn sehr. Seinen wohl größten
Verdienst stellte der Bau des neuen
Sport- und Schützenheimes dar, das
von 1994-1997 in zahlreichen Arbeits-
stunden fertig gestellt wurde. Neben all
diesen Verpflichtungen zeigt Schormair
nach wie vor auch am Schießstand her-
vorragende Leistungen und steht dem
Verein auch weiterhin treu zur Seite. So
übt er seit dem letzten Jahr das Amt des
zweiten Kassiers aus. Als Dank für sei-
ne 22jährige Dienstzeit bekam er ein Fo-
toalbum überreicht, dass seine Ver-
dienste und seine Arbeit dokumentiert.
Seine Vereinskameraden möchten sich
bei ihm für seinen Einsatz bedanken,
denn „Leistung allein genügt nicht, man
muss auch jemanden finden, der sie an-
erkennt“ (Marcel Mart). Anschließend
klang der Abend bei einer Brotzeit
gemütlich aus, die der Schützenkönig
Stephan Pechter spendierte. 

Foto/Text: Ingrid Baumgartner

Die Geehrten für 20 Jahre Vereinszugehörigkeit: (hinten v.l.) Stefan Heigemeir, Andreas
Erber jun., Bernhard Wagle, Michael Chaffe mit Schützenmeister Stefan Greppmeir (vor-
ne v.l.) Markus Artner, Xaver Egger sen. und Klaus Wörle.

von links: 2. Schützenmeister Johann
Happacher, der neue Ehrenschützenmei-
ster Georg Schormair und 1. Schützen-
meister Stefan Greppmeir.

Tyroller Kfz GmbH 
Iveco-Vertragspartner 
Schrobenhausener Str. 27 
86556 Kühbach 
Tel.: 08251/877950 
 
- Abgasuntersuchung, - Klimaservice 
- Unfallinstandsetzung - Dekra von Montag bis Freitag 
- Sicherheitsprüfung nach § 29 StVZO 
- Fahrtschreiberüberprüfung nach § 57 StVZO 
- Reparaturen und Kundendienst für alle Fabrikate 

Freischütz Allenberg

Albert Rupp neuer Schützenkönig
Am 27.04.07 wurde die gestiftete Hoch-
zeitsscheibe von Maria und Martin Hör-
mann ausgeschossen. Bei einer Teil-
nahme von 19 Personen konnte Josef
Rupp mit einem sehr guten 38 T. mit der
Luftpistole die schöne Schützenscheibe
für sich gewinnen. 
Der Schützenverein Freischütz Allen-
berg eröffnete sein Vereinsschießen mit
dem traditionellen Anfangsschießen.
Franz Peischl belegte mit einem guten
43 T. den 3. Platz, gefolgt von Sabine
Stegmair mit einem 40 T. und Reiter
Andreas konnte mit einem 37 T. den
Kampf um das Anfangsschießen für
sich entscheiden.
Das Königsschießen war wieder Höhe-
punkt der Schießsaison. Leider konnte
die Teilnehmerzahl nicht wirklich begei-
stern.

Im Rahmen der traditionellen Weih-
nachtsfeier des Freischütz Allenberg,
wurde die Proklamation des neuen
Schützenkönigs Albert Rupp durchge-
führt. Albert Rupp löste damit, mit ei-
nem sehr guten 5-Teiler, Maria Rupp
vom Königstitel ab. Sie übergab Ihrem
Nachfolger die Schützenkette und gra-
tulierte Ihm gemeinsam mit der Schüt-
zenmeisterin Corinna Jung zu seinem
Königstitel und überreichten noch die
gespendete Königsscheibe.
Dieses Jahr wurde der besinnliche
Teil der Weihnachtsfeier von der Hand-
zeller Musikgruppe musikalisch ausge-
richtet.
Nach der gemeinsamen Verlosung und
Versteigerung des Christbaum wurde
noch gemütlich bei der gestifteten Brot-
zeit unseres neuen Schützenkönig ge-
feiert.

von links: Maria Hörmann, Rupp Josef
und Martin Hörmann.

Der neue Schützenkönig Albert Rupp (Mit-
te), Maria Rupp (rechts) im Rahmen der
Weihnachtsfeier von Schützenmeistein
Corinna Jung (links) präsentiert.

(Foto: nz)



11

– 
Ve

re
in

e 
be

ri
ch

te
n 

–

Sport-Schützeninformation Nr. 51/2008

Hubertus Sainbach

Neue Homepage:
www.hubertus-sainbach.de
bei Hubertus Sainbach
Traditionsgemäß findet Mitte Januar die
jährliche Jahreshauptversammlung der
Hubertus-Schützen statt, zu der 1. Vor-
stand Konrad Brummer 59 Anwesende
willkommen hieß. 
Tief betroffen wurden die Hubertus-
Schützen vom Tode des Gründungsmit-
gliedes Michael Rigl sen. und vom
Schützenmitglied Josef Rottmann.
Außerdem verstarb am 4. Dezember
2007 im Alter von 62 Jahren unser be-
liebter Schütze, Ehrenschützen- und
Gauschützenmeister Nikolaus Witt-

meir, er riss ein großes Loch in den Ver-
ein. Er war 26 Jahre lang 1. Schützen-
meister und war beim Aufbau des
Schützenwesen und des Vereinsheim
tätig und hat bis zuletzt bei den Vor-
standssitzungen aktiv mitgewirkt. Für
die Sainbacher Hubertus-Schützen ist
der Todesfall von Nik. Wittmeir ein
großer Verlust. So wie wir ihn erleben
durften, wollen wir ihn in Erinnerung
behalten. Ein Gedächtnisschießen fin-
det für das Gründungsmitglied Michael
Rigl sen., wie auch für den Ehrenschüt-
zenmeister Nik Wittmeir statt.
Mit dem Jahresbericht den 1. Schrift-
führer Xaver Steinherr verfasst hatte,
rief man das vergangene Schützenjahr
mit vielen geselligen und auch traurigen

Veranstaltungen in Erinnerung. Höhe-
punkte war die Königsproklamation der
Schützenkönige und der Schützenball.
Am 24. Juni unternahmen viele Schüt-
zenmitglieder eine Radltour zum Ross-
moss. Rainer Ross zeigte bei seiner
Führung, wie viele Kräuter- und Tierar-
ten noch in unserer näheren Umgebung
zu sehen und welche bereits vom aus-
sterben bedroht sind. Alle Teilnehmern
waren von der Führung sehr begeistert.
Viele Einsätze hatte wieder die Fahnen-
abordnung. Am Samstag, den 5. Mai
nahmen sie bei der Hochzeit von Caro-
la und Christopher Grimm teil, ebenso
nahmen sie an den kirchlichen Festta-
gen teil, sowie bei den Beerdigungen
des verstorbenen Monsignore Ger-
mann Fischer, Michael Rigl sen., Josef
Rottmann und zuletzt bei Nikolaus Witt-
meir. Ebenso bei der Amtseinführung
von Pfarrer Stefan Gast.
Anschließend folgten die Berichte des
1. Sportleiters Lorenz Nefzger. Es star-
tete mit dem Er-&Sie-Schießen, es folg-
ten die Vereinsmeisterschaft, Königs-
schießen, Pokalschießen, Winter-
meisterschaft, Gaurundenwettkämpfe,
Gauschießen, wie auch das Ober- und
Unterdorfschießen. Sehr Lobenswert
waren die Teilnahme, wie auch die Er-
gebnisse an den sportlichen Veranstal-
tungen. Am Gauschießen nahmen 27
Schützen beim Ausrichter des Schüt-
zenvereins Rehling teil und man konnte
in der Meistbeteiligung den 5. Platz bei
41 teilnehmenden Schützenvereinen
einnehmen. In der Mannschaft erreich-
te man den 8. Platz von 29 teilnehmen-
den Mannschaften. Bestschütze bei der
Mannschaft war mit 377 R. Ottmar
Wagner. Bei den Senioren Luftgewehr
aufgelegt erzielte Peter Schaffer sen.
den 6. Platz mit 90 R. und Hilde Witt-
meir mit 89 R. den 8. Platz. 
Erster Kassier Michael Rabl legte den
Bericht über die Finanzen der Schützen
vor. 
Konrad Brummer berichtete, es wurden
zwei neue Pressdruckluftgewehre an-
geschafft, sowie ein Flachbildfernseher
mit einer großen Schussbildanzeige.

Weiter berichtete der Vorsitzender
noch, dass wieder ein 2-Tagesausflug
geplant sei, nähere Informationen wer-
den noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Außerdem findet noch eine kleine Radl-
tour statt. Im Herbst wird noch das
25jährige Bestehen des Schützenheims
gefeiert, Termin wird noch rechtzeitig
bekannt gegeben. Anschließend be-
dankte sich der Schützenmeister für die
gute Zusammenarbeit, besonders bei
der Vorstandschaft, Fahnenabordnung,
ebenso bei der Hilde Wittmeir, die wei-
terhin die Wirtschaft betreut, bei den
Wirtsleuten, bei Hans Härtl für die Un-
terstützung der Jugend und allen die in
irgendeiner Weise den Verein unter-
stützen. Zusätzlich wies der Vorsitzen-
de auf die Homepage hin, über die der
Verein seit einen halben Jahr verfügt.
Siehe Adresse: www.hubertus-sain-
bach.de hier kann jeder die neuesten
Daten erfahren bzw. nachlesen.
Erster Jugendsportleiter Anton Stein-
herr gab einen kurzen Bericht über den
sportlichen, wie auch über den gesell-
schaftlichen Teil der Jugend bekannt.
Höhepunkte war die Busfahrt Palm
Beach nach Stein bei Nürnberg.

Fotos/Steinherr

Das Anfangsschießen gewann bei den Hu-
bertus-Schützen in der Schützenklasse
Michael Katzenschwanz jun. Mit einem 9,5
T. (rechts). Bei der Jugend siegte mit ei-
nem 36,6 Teiler Michael Rabl jun..

Beim Er&Sie-Schießen nahmen 11 Paare teil. Den 1. Platz belegten mit 107 P. Elisabeth
und Josef Schapfl (mitte). Den 2. Platz sicherten sich mit 99 P. Ankelika und Hubert Eche-
rer (links) und Rang 3 erkämpfte sich mit 89 P. Sieglinde und Xaver Steinherr (rechts).
Die Preisverteilung nahm der erste Schützenmeister Konrad Brummer (mitte) vor.

Den Königstitel in der Schüt-
zenklasse holte sich mit einem
3,0 Teiler Xaver Steinherr
(2.v.r.). In der Jugendklasse
Michael Rabl  jun. mit einem
26,4 T. (2.v.l.). 1. Schützenmei-
ster Konrad Brummer (links)
und 1. Sportleiter (rechts) gra-
tulierten den beiden Schüt-
zenkönigen für die diesjährigen
Würdenträger.

SG UNTERSCHNEITBACH

Das traditionelle Er+Sie – Schießen
wurde auch dieses Jahr wieder veran-
staltet. Dabei wurde auf komplizierte
Glücksscheiben geschossen, so dass
die Platzierungen bis zuletzt nicht klar
waren. Den 1. Platz erreichten Agnes
Pfaffenzeller und Markus Pettinger
(1118 Punkte). Auf den 2. Platz kamen

Maria Hörmann und Manfred Koppold
(1085). Bettina Kienmoser wurde mit
Georg Ostermaier Dritter (993). Die er-
sten drei Paare bekamen Sachpreise.

Beim Nikolausschießen wurde ebenfalls
auf Glücksscheiben geschossen. Dabei
wurde Stefan Neumair (links) Erster, ge-
folgt von Andreas Fischer (rechts) auf dem
2. Platz. Den 3. Platz belegte Maria Hör-
mann (Mitte).

Tel. 08207/9623-0

Beim diesjährigen Herbstfest wurden mehrere langjährige Mitglieder der SG Unter-
schneitbach ausgezeichnet. Die Urkunden und Anstecknadeln wurden vom 1. Schützen-
meister Anton Gottschalk und vom 2. Schützenmeister Günter Koppold überreicht. 
Von links nach rechts: Wilhelm Müller (15 Jahre Mitglied), Juliane Pfaffenzeller (15),
Michael Pettinger (30), Rosa Greifenegger (30), Josef Schalk (35), Josef Henn (30), An-
ton Friedl (30), Hilde Huber (30), Günter Koppold (30), Josef Hermann (50), Josef Neu-
mair (30), Paul Stempfel (40).

Wie in den vergangenen Jahren wurde der
Schützenkönig an zwei Abenden ausge-
schossen. In der Schützenklasse vertei-
digte Stefan Neumair (rechts) mit einem
4,0 Teiler den Königstitel und besiegte da-
mit knapp Bettina Kienmoser (6,2 Teiler).
Den 3. Platz errang Martin Ostermaier mit
einem 18,5 Teiler. Jugendschützenkönig
wurde Stefan Ostermaier (links) mit einem
14,7 Teiler. Michael Edler erreichte mit ei-
nem 39,0 Teiler den 2. Platz. Auf den 3.
Platz kam Marina Kienmoser mit einem
76,3 Teiler. Bei den Schülern wurde Tobias
Buchner (130,6 Teiler) Erster.
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Hubertus Obergriesbach

Bei der diesjährigen Generalversamm-
lung lieferte der scheidende 1.Schüt-
zenmeister Willi Portenhauser einen
letzten Bericht für das abgelaufene
Schützenjahr 2007 ab.
Die Ergebnisse bei der Gaumeister-
schaft im Gau Aichach konnten sich se-
hen lassen, Klaus Hopfensitz wurde mit
der Luftpistole Gaumeister, die Mann-
schaft Vizemeister. Die Luftge-
wehrschützen belegten mittlere Plätze.
Die LP- Mannschaft belegte beim Gau-
schießen in Rehling den 1.Platz (16
Mannschaften am Start); die LG Mann-
schaft ereichte den 18.Platz (29 Mann-
schaften).
Das VG Schießen in Rieden der Verwal-
tungsgemeinschaft Dasing wurde mit
einem 5. Platz und das Einweihungs-
schießen in Griesbeckerzell wurde mit
dem 6.Platz belohnt.
Im Gaudamenschießen konnte ein
10.Platz von 21 teilnehmenden  Mann-
schaften erreicht werden.
Das 95- jährige Vereinsjubiläum wurde
mit den Patenvereinen Edelweis Zahling
und Adlerhorst Sulzbach gefeiert.
Die Ehrungen der langjährigen Vereins-
mitglieder wurde von Ulrich Ostermayr
vorgenommen; so erhielt  Ulrich Män-
ner für 15 Jahre die Vereinsnadel; eine

Schiefertafel bekamen für 25 Jahre Ste-
fan Jung, Ostermayr Ulrich und Brigitte
Pany. Für 40 Jahre wurden Heinzelmei-
er Franz, Kolper Georg, Kolper Ludwig,
Lunz Georg und Rabl Johann geehrt.
Eine Ehrung für 50 Jahre Vereinsmit-
gliedschaft erhielt Josef Schrupp.
Nach den Berichten des Schriftführers,
des Sportwartes und des ersten Kas-
siers mit positiven Ergebnissen und der
Entlastung des Vorstandes wurde ein
Wahlausschuß unter dem Vorsitz des 2.
Gauschützenmeisters Franz Achter und
den Gehilfen Josef Schwegler(1.Bür-
germeister) und Hans Greppmeier (2.
Bürgermeister) gebildet.
Mit Rosi Männer wurde erstmals eine
Frau zur 1. Schützenmeisterin in der Ge-
schichte des Vereins gewählt. Das wei-
tere Wahlergebnis: 2. Schützenmeister
Uli Ostermayr, 1. Kassier Brigitte Pany;
1. Schriftführer Alexander Kunesch; 1.
Beirat Wörnle Siggi; 2. Beirat Ronald
Lechner; 1. Sportwart Hans Pany; 2.
Sportwart Willi Männer, 3.Sportwart
Hubert Zips; 1. Jugendwart Hubert Os-
termayr und 2. Jugendwart Josef Thur-
ner. Die Verjüngung der Vorstandschaft
konnte zusätzlich mit der Wahl des 2.
Schriftführes und Pressewartes Sandra
Mohr, des 2. Kassiers Ulrich Männer
und des 3.Jugendwartes Adrian Wild
bewerkstelligt werden.

Hubert Zips, (3. Sportwart)

Im Bild von links vordere Reihe sitzend Sandra Mohr; Brigitte Pany; 1.Schützenmeiste-
rin Rosi Männer; Willi Portenhauser. Stehend von links: 2. Gauschützenmeister Franz
Achter, 2. Schützenmeister Ulli Ostermayr, Alexander Kunesch, Ronald Lechner, Siggi
Wörnle, Uli Männer, Josef Thurner, Hubert Ostermayr, Willi Männer, Hans Pany und Hu-
bert Zips.

■ 54.000 Kunden und 22.000 Mitglieder
■ 20 Geschäftsstellen mit 120 Beratern
■ Persönliches Engagement, das Sie in den Mittelpunkt stellt

Adelzhausen-Sielenbach eG · Raiffeisenstraße 4, 86559 Adelzhausen, Tel. 0 82 58/99 99-0
Aindling eG · Hauptstraße 17, 86447 Aindling, Telefon 0 82 37/ 9 59 96-0
Kissing-Mering eG · Münchener Straße 11, 86415 Mering, Telefon 0 82 33/3 88-0
Rehling eG · Hauptstraße 6a, 86508 Rehling, Telefon 0 82 37/96 00-0
Schiltberg eG · Untere Ortsstraße 6a, 86576 Schiltberg, Telefon 0 82 59/89 99-0
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Wildschütz Mainbach

Gauschützenkönigin Renate Baum-
gartner ist jetzt doppelt gekrönt
Die Weihnachtsfeier der Wildschützen,
die alljährlich im Gasthaus Koller statt-
findet wurde musikalisch von der Fami-
lie Zach gestaltet. Es wurden von diver-
sen Vereinsmitgliedern Gedichte und
Geschichten vorgetragen. Sogar zwei
lustige Einakter hatten sechs Personen

einstudiert und aufgeführt. Der Höhe-
punkt des Abends war jedoch die Kö-
nigsproklamation. Als der Vorstand
Robert Baumgartner von hinten das
Feld aufrollte und bei den ersten beiden
angelangte bat er den früheren und in
Mainbach ersten Gauschützenkönig
Michael Hammer und die aktuelle
Gauschützenkönigin Renate Baumgart-
ner gemeinsam zu ihm heraus. Jetzt wa-
ren die beiden sehr aufgeregt, wem der
Vorstand wohl die Königswürde ver-
leiht. Als Robert Baumgartner der Re-
nate Baumgartner mit einem 18,1 T. zur
neuen Mainbacher Schützenkönigin
gratulierte applaudierten alle anwesen-
den Mitglieder und fragten Renate, ob
sie nun alle zwei Königsketten umhängt.
Michael Hammer wurde mit einem 21,0
T. somit zweiter gefolgt von Matthias
Sayer mit einem 30,6 T.
Bei der Jugend rangen Elke Zach, die mit
einem 52,3 T. erste wurde, ihre Schwe-
ster Karin Zach (114,8 T.) und bisheri-
ger Jungschützenkönig Martin Müller
um die Königswürde. Dieser wurde drit-
ter.
Bei weihnachtlicher Stimmung und
Leckereien sowie Deftiges vom Gast-
haus Koller feierten die Schützen und
ließen ihre beiden neuen Königinnen
hochleben.

links: Gauschützenkönigin und Mainba-
cher Schützenkönigin Renate Baumgart-
ner; rechts: Jungschützenkönigin Elke
Zach.

Burgfalken Oberwittelsbach

Auch im Sportjahr 2007 zeigten die
Burgfalken Oberwittelsbach gute Er-
gebnisse. Beim Gauschießen in Rehling
gingen 19 Schützen an den Start. Mit
dem LG glänzte Anja Lunglmeir-Hens-
manns. 99 Ringe auf der Meisterschei-
be ergaben den 3.Platz, bei der Ring-
prämie wurde sie Vierter. Die LP-Mann-
schaft belegte den 4.Platz.
Die Stadtmeisterschaft in Walchshofen
verlief recht erfolgreich. Unsere Anja
wurde mit 390 R. Zweite, die LG-Mann-
schaft Fünfte. Stadtmeister wurde die
LP-Mannschaft. Wolfgang Silber beleg-
te im Einzel den 2. Platz, Michael Trinkl
den vierten. Die Pistolenschützen sind
weiterhin erfolgreich im RWK, sie

führen in der Gaulige mit 8:2 P. die Ta-
belle an.
Beim Jahresabschluss 2007 präsen-
tierte 1. SM Manfred Ruf seine Könige:
Jakob Ruf und Katrin Treffler (Jugend).
1. SpL Wolfgang Birzl nahm die Ehrun-
gen für die Jahresmeisterschaft vor. LG:
1. Anja Lunglmeir-Hensmanns, 2. Wolf-
gang Birzl, 3. Manfred Ruf, 4. Stefan
Futschik, 5. Gerhard Lunglmeir, 6. Mar-
kus Brunner. LP: 1. Michael Trinkl, 2.
Wolfgang Silber, 3. Jakob Ruf, 4. Gün-
ter Sitta, 5. Christian Ritzel. Den Rufpo-
kasl gewann  Christoph Ostermayr. Der
LP-Pokal ging an Wolfgang Silber. Bei
der Geburtstagsscheibe von Robert
Held hatte Manfred Ruf das beste Blat-
t’l. Die 60. Scheibe von Gottfried Dollin-
ger sicherte sich Stefan Futschik.

Günter Sitta

Die neugegründete 4. LG-Mannschaft der Burgfalken Oberwittelsbach versucht, in der I-
Klasse Boden zu gewinnen. v.l.n.r. Günter Sitta, Martin Wörle, Christoph Ostermayr, Alex-
ander Schreck, Robert Obermair, Armin Bachmann, nicht im Bild Christian Brunner.

Foto: Sitta
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Wildmoos Mauerbach

Die Wildmoosschützen Mauerbach er-
zielten in der RWK-Vorrunde 07/08
durchwachsene Ergebnisse und so
konnten sich heuer zwei Mannschaften
im vorderen Teil der Tabellen platzieren.
Die erste Mannschaft (Bestschütze
Alexander Schmaus 382,20) belegt mit
5:5 P. und 7113 R. den 3. Platz in der
Gauoberliga A. Schmaus erzielte mit
388 R. wieder einmal ein herausragen-
des Einzelergebnis. Die Zweite (Best-
schützin Andrea Ettner 370,20) belegt
mit 4:6 P. und 7345 R.  als Absteiger den
5. Platz in der Gauliga 1 und kämpft un-
erwartet gegen den Abstieg und um den
Verbleib in dieser Klasse. Die 3. Mann-
schaft (Bestschützin Maria Kreitmair
270,25) startete wieder unglaublich zäh
in die Saison und es reichte in der B-
Klasse 2 mit 5310 R. und 2:8 P. zum 5.
Platz. Die Vierte (Bestschützin Conny
Stegmair 265,60) belegte sich mit 6 : 4
Punkten sowie 5186 R. (Bestes Ringer-
gebnis der Gruppe) überraschend, aber
auch mit sehr viel Pech als Aufsteiger
den 3. Platz in der E-Klasse 2 und
kämpft mit Gallenbach V und Aichach III
um den Aufstieg in die D-Klasse. Die
wiederbelebte neue 5. Mannschaft mit
der Schützin Michaela Gschwendtner,
dem Sportleiter Edi Grodl (Mann-
schaftsbester mit 259,00), sowie den
Jungschützen Daniel Heckmann, Mat-
thias Paulus, Andreas Fürst und Gordan
Gomoll erreichten mit 3904 R. und aus-
geglichenen 4:4 P. einen guten 3. Platz.
Die Vorstandschaft der „Wildmoos-
schützen“ hofft, dass alle Mannschaf-
ten ihre, für die Rückrunde gesteckten
Ziele, sicher erreichen können.
Im vergangenen Herbst 2007 fanden
drei vereinsinterne Schießveranstal-
tung statt. Zuerst als Höhepunkt das Kö-

nigsschießen 07/08 wurde an drei
Schießtagen im November durchgezo-
gen und am 5. Dezember die neuen Kö-
nige proklamiert. Am Königsschießen
beteiligten sich insgesamt 19 Schützin-
nen und Schützen, sowie 7 Jungschüt-
zen. Die Platzierungen waren im Einzel-
nen: Schützenklasse: 1. Konrad
Schwaiger (14,7 T.), 2. Markus Schwai-
ger (42,3), 3. Max Mair (45,7), 4. Mar-
tin Lutz (46,1), 5. Josef Ettner (46,7), 6.
Werner Obermeier (69,5), 7. Edi Grodl
(76,3), 8. Hans Kreitmair jun. (94,0), 9.
Peter Schwaiger (125,9), 10. Martina
Grodl (151,7). Es folgte der Gedächt-
nispokal Semle, Ettner, Schwaiger –
Sieger Daniel Heckmann, der die Ge-
burtstagsscheibe 60. von Hans Man-
gold folgte (ausgeschossen auf einen
60 Teiler), die Peter Schwaiger gewon-
nen hat. Die Geburtstagscheibe zum 60.
Geburtstag von Hans Peter (auf 60 Tei-
ler) gewann im Dezember Maria Kreit-
mair.  Die Mauerbacher Schützen haben
sich auch an Meisterschaften im Gau
Aichach beteiligt und erzielten folgende
Ergebnisse: Gaumeisterschaft Zimmer-
stutzen 2007 (es konnte diesmal mit
den Mannschaften ein Gaumeistertitel
und ein Vizetitel bejubelt werden):
Mannschaft SK (2. Platz) mit 782 R.,
Mannschaft Damen (1. und Gaumei-
ster) mit 764 R., Einzel SK: 2. (Vizemei-
ster) Werner Obermeier 273 R., 10.
Hans Kreitmair jun. (259), 11. Armin
Anderl (258), Einzel Damen: 4. Conny
Stegmair (261), 7. Maria Kreitmair
(255), 8. Martina Grodl (248). Weiter
haben die Schützinnen der Wildmoos-
schützen Mauerbach erstmals am Da-
menschießen und die Jugend wieder
am Jugendcup teilgenommen, wo man
die Preise am Gaujugendtag in Walchs-
hofen entgegennehmen konnte.
Das Jahr 2008 begann wie immer am 5.
Januar mit dem traditionellen Schüt-
zenball  im Saal des Gemeinschaftshau-
ses Mauerbach statt. Nach dem Einzug
der Königspaare und der Schützenpaa-
re begrüßte der 1.Schützenmeister Pe-
ter Schwaiger die Anwesenden recht
herzlich. Er stellte die Könige aus Mau-
erbach mit Ihren „Lieseln“ den Ballbe-
suchern vor und wünschte allen einen
schönen Abend bei Tanz und Musik. Ei-
nen Farbtupfer setzten das Prinzenpaar
der „Paartalia“ Aichach und ihre Prin-
zengarde mit einem tollen Auftritt beim
Mauerbacher Schützenball.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei al-
len Mitgliedern und Mauerbachern,
welche die angebotenen Vereinstermi-
ne entweder aktiv wahrgenommen oder
auch nur besucht haben, recht herzlich
und hofft auch in Zukunft möglichst Vie-
le begrüßen zu können.

Das Schützenkönigspaar 2007 Konrad
und Andrea Schwaiger.

Fußballvorstand Hans Mangold Stifter Ge-
burtstagsscheibe (60.) und Peter Schwai-
ger (Gewinner).

Einigkeit Kühbach

Königsschießen
Die Mitglieder der Schützenabteilung
Einigkeit trafen sich einen Tag vor Hei-
lig-3-König zur traditionellen Weih-
nachtsfeier mit Christbaumversteige-
rung und Proklamation des neuen
Schützenkönigs im Vereinslokal Tho-
mabräu. 
Neuer Schützenkönig der Abteilung Ei-
nigkeit wurde Sergej Baumbach, der vor
Johann Stiegler und Anton Tyroller jr.
am zielsichersten war. 
Beim Damenschießen beteiligten sich
18 Frauen. Hier waren die besten 3
Schützen Luise Hermann, Birgit Schlat-
terer und Klara Schlecht. 
Am Ende des Abends bedankte sich er-
ster Schützenmeister August Koppold

bei den Anwesenden für die rege Betei-
ligung an der Veranstaltung und wies
noch auf den gemeinsamen Schützen-
ball am Samstag, den 2. Februar im
Thomabräu und auf die Generalver-
sammlung der Abteilung Einigkeit am
9. Februar um 19.30 Uhr hin.

Helene Monzer

Neuer Schützenkönig der Abteilung Einig-
keit Kühbach ist Sergej Baumbach. 
v.l. Schützenmeister August Koppold,
Sergej Baumbach und Roman Tyroller
(stellv. Schützenmeister).

Schützenlust Klingen

Sportlich gab es in der zweiten Jahres-
hälfte folgende Resultate: Nach der Vor-
runde der Rundenwettkämpfe ist die 2.
Mannschaft Tabellenführer ohne Ver-
lustpunkt. Die Pistolenmannschaft liegt
Punktgleich mit dem Tabellenführer auf
Rang 2. Die Erste und die 3. Mannschaft
liegen auf Mittelrängen. Beim Gauältes-
tenschießen errang L. Glas mit 176 R.
einen hervorragenden 2. Platz. In der
Blattlwertung sicherte sich X. Schmid
mit einem 55,4-T. den 5. Platz. Das Er-
und Sie-Schießen gewannen J. und E.
Neumair, gefolgt von E. Schalk und B.
Neumair. Vereinspokalsieger wurde A.
Oswald, der im Finale Markus Kirchmeir
bezwang. Beim Königsschießen
2007/08 gab es folgende Resultate: An-
ton Oswald wurde neuer Schützenkönig
in der Schützenklasse mit einem her-
vorragenden 2,5-T., gefolgt von Bianca

Neumair und Bernhard Gribl. Bei den Pi-
stolenschützen sicherte sich Erich Eibl
10,0-T.) den Titel vor Martin Held.
Zahlreiche Ehrungen gab es auf der Ge-
neralversammlung durch 3. Gauschüt-
zenmeister Peter Schwaiger: Das Gau-
ehrenzeichen in Gold gab es für Martin
Oswald jun. und Georg Pettinger. Gau
Silber erhielten Cornelia Aidelsburger,
Florian Riedlberger und Josef Neumair
jun. Die Damenspange bekamen ange-
heftet: Bianca Neumair, Anneliese Hof-
mann und Jasmin Aidelsburger. Für
langjährige Mitgliedschaft beim Verein
bzw. BSSB wurden ausgezeichnet: 50
Jahre: Franz Finkl, Willi Hanika, Stefan
Jäger, Georg Pettinger, Jakob Rappel
und Josef Stüber, 40 Jahre: Rupert Alt-
mann und Johann Kneißl. Alois Grieser
wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Lisa
Glas bekam für ihre Teilnahme an der
oberbayerischen und an der bayeri-
schen Meisterschaft eine gravierte Tafel
überreicht.

Geehrte Mitglieder und Preisträger bei der Generalversammlung von Schützenlust Klingen.
Von links: Ehrengauschützenmeister Willi Hanika (50 Jahre Mitglied), 3. Gauschützenmei-
ster Peter Schwaiger, 1. Schützenmeister Helmut Aidelsburger, Cornelia Aidelsburger (Gau-
ehrenzeichen Silber),Erich Eibl (Schützenkönig Luftpistole), Mathias Kopp (Schützenkönig
Jugend),Anton Oswald (Schützenkönig Schützenklasse und Vereinspokalsieger), Jasmin Ai-
delsburger (Damenspange), Josef Stüber (50 Jahre Mitglied), Bianca Neumair (Damen-
spange), Jakob Rappel (50 Jahre Mitglied), Lisa Glas (Erinnerungstafel für Teilnahme an
bayerischen Meisterschaft) und Florian Riedlberger (Gau Silber).
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Almenr. Griesbeckerzell

(fk) Ganz so gut wie am Ende der letz-
ten Saison stehen die Mannschaften
von Almenrausch Griesbeckerzell nach
der Vorrunde der Gaurunden-Wett-
kämpfe nicht da: Die erste Mannschaft
belegt Platz 4. mit 4:6 P. und 7210 R.
Mannschaft Zwei ist Dritter mit 6:4 P.
und 5172 R. Da ist noch Luft nach oben.
Nicht anders unsere Jugend, die mit
Rang 5 ebenfalls ein negatives Punkte-
verhältnis hat.
Viel positver werden unsere vereinsin-
ternen Traditionswettkämpfe wie unser
Sau- und Königsschießen angenom-
men. Hierbei beteiligten sich wieder
über 60 Schützen und Schützendamen,
sowie unsere komplette Jugend. So ka-
men auch wieder tolle Ergebnisse zu-
stande: Die Ringwertung des Sau-
Schießens gewann Ulrich Kopp mit
101,9 R. vor Wolfgang Kopp mit 92,4 R.
Die Teilerwertung und  somit Schüt-
zenkönig 2008 gewann Johann
Schmuttermair mit einem 24 T. vor Fritz
Kast mit einem 45 T.
Bei der Jugend erzielte das beste Ring-
ergebnis Karina Huber mit 99 R. vor
Max Kopp mit 95,2 R. Den besten Tief-
schuß bei der Jugend hatte Stefan
Kopp. Mit einem 25 T. wurde er Junio-
ren-Schützenkönig 2008 vor Johannes

Schacherl mit einem 56 T. Den Schüler-
Ringpokal sicherte sich  Katrin Naßl mit
71,3 R. Den Teilerpokal errang Lea
Schrupp mit einem 70 T.
Das Highlight im Vereinsjahr war auch
heuer wieder unsere Nikolausfeier.
Dank modernster Showtechnik konnte
unser Traditions-Weihnachtlied „Oh
Tannenbaum“ mit allen (!) Strophen
vom gesamten Publikum mitgesungen
werden. Nach  der Brotzeit wurden die
neuen Würdenträger des Vereins der
Öffentlichkeit vorgestellt. Hier durfte
auch der Gewinner der Eröffnungs-
schießens-Scheibe Ulrich Kopp (47-T.)
mit aufs Foto. Wie immer ein voller Er-
folg: die Weihnachtstombola und die
Versteigerung. 
Am 5. Januar schon fand aufgrund des
kurzen Faschings unser Ball der Verei-
ne gemeinsam mit dem Inthronisati-
onsball statt. Hier hatten unsere beiden
Königspaare ihren ersten Auftritt. Jo-
hann Schmuttermair mit Liesl Maria
und Stefan Kopp mit Sandra konnten
mit ihren Walzern locker mit dem des
Zeller Prinzenpaars mithalten. Hofmar-
schall Nobby begrüsste sich selber und
Präsident Nassl erzählte ein Märchen
von sieben Dornröschen auf einen
Streich, ehe zu später Stunde auch die
Aichacher Paartalia ihre Aufwartung
machte. Fritz Kast, 1. Schriftführer

Bildunterschrift: v.l.n.r.: Katrin Naßl, Lea Schrupp, Uli Kopp, Stefan Kopp, Johann
Schmuttermair.

Wildschütz Blumenthal

Nach regen Umbauarbeiten im Sommer
2007 konnten die Schützen wieder ihren
Schießbetrieb aufnehmen. Schon Ende
August war das Anfangsschießen, im
September die Vereinsmeisterschaften
und Pokalschießen. Die Vereinsmeister
waren: in der Schützenklasse Johann
Ernst jun. 378 R. vor Tobias Brugger
351 R. und Josef Jäger 350 R. Alter-
sklasse Johann Lutz 372 R. vor Peter
Hartl 364 R. und Manfred Schormair
363 R. In der Seniorenklasse Erich Eibl
299 Ringe. Damenklasse Petra Bürg-
mair 361, Sandra Brummer 342 R. und
Angelika Schormair 318 R. Luftpistole
Erich Eibl 354 R. vor Josef Baumgartner
jun. 342 R.
Im Oktober, während der Rundenwett-
kämpfe wurde dann das Pokalschießen
ausgetragen. Im Luftgewehrbereich
würde Josef Baumgartner mit 91 P. Sie-
ger, bei der Jugend Tobias Brugger 250
Punkte und bei der Luftpistole ebenfalls
Josef Baumgartner jun. mit 255 P.
Zum Patenschießen traf man sich mit
den beiden Vereinen Ecknach und Un-
terschneitbach am 2. November in Eck-
nach. Das Beste Blattl erreichte Martin
Tenckhoff mit einem 3,5 Teiler. Das ge-
samte Patenschießen gewann Ecknach
vor Blumenthal und Unterschneitbach.

Dieses Jahr wurde erstmals ein Ganserl
Schießen veranstaltet. Hauptpreis eine
frisch geschlachtete Gans. Als Vorgabe
galt es einen 111 Teiler zu erziehlen. Als
Trostpreise gab es kleine gebackene
Martinsganserln. Manfred Schormair
konnte als strahlender Sieger die Gans
mit nach Hause nehmen. Im November
stand dann das Königsschießen an .14
Teilnehmer bei LG, 7 Jugendliche und 6
Pistolenschützen kämpften um das be-
ste Blattl. Bei Luftgewehr hatte Johann
Ernst jun. mit einem 4,6 Teiler die Nase
vorn, vor Johann Lutz mit einem 22 Tei-
ler und Manfred Schormair 29,5 Teiler.
Bei der Jugend verteidigte Johanna
Sedlmair ihren Königstitel vom Vorjahr
mit einem 38,1 Teiler. Ganz kanpp ging
es bei der Luftpistole her. Hier holte sich
Martin Tenckhoff mit einem 52,7 Teiler
den Königstitel vor Erich Eibl 59,3 T. und
Josef Baumgartner jun. 63,8 Teiler.

Mit der Weihnachtsfeier am 8. Dezem-
ber gestaltet von der eigenen Schützen-
jugend wurde das Jahr 2007 beendet.
Weiter ging es Anfrang 2008 mit der Ge-
neralversammlung und Neuwahlen der
Vorstandschaft. Es verlief ganz ruhig
und die Vorstandschaft wurde in ihren
Ämtern für weitere 3 Jahre bestätigt. Im
April werden die Blumenthaler Wild-
schützen die Stadtmeisterschaft aus-
tragen.

Schützenkönige von links: Martin Tenckhoff (Luftpistole 52,7 T), Hans Ernst jun. (Schüt-
zenklasse 4,6 T.), Johanna Sedlmair (Jugend 38.1 T) und Holger Beck, Schützenmeister
von Wildschütz Blumenthal.

P a r t n e r  d e r  V e r e i n e Seissenb. Burgsch. Haunswies 

Franz Balleis verteidigt
Königswürde

Zur Generalversammlung der Seissen-
berger Burgschützen konnte Dieter Eck-
hard diesmal nur knapp 40 Mitglieder
beim Bachwirt begrüßen. Nach der An-
sprache von Dieter Eckhard folgte ein
ausführlicher Jahresbericht von Clau-
dia Briese und Agnes Gall. Claudia Lin-
dermeir gab den Kassenbericht ab, den
die Kassenprüfer für richtig befanden.
Bei der mit Spannung erwarteten Kö-

nigsproklamation war die Freude rie-
sengroß. Max Eckhard gewann mit ei-
nem tollen 4,8 T. Vizekönig wurde Jo-
hannes Wallner mit einem 43,8 T., den
dritten Platz belegte Vorjahreskönig
Matthias Bichler mit einem 60,6 T.
In der Schützenklasse war die Überra-
schung wohl gelungen. Denn zum zwei-
tenmal in Folge gewann Jugendbetreu-
er Franz Balleis mit einem schönen 5,3
T. die Königswürde. 
Vizekönig wurde der 2. Vorstand Alex-
ander Breumair mit einem 13,4 T., auf
Rang drei folgte Christian Lindermeir
mit einem 36,3 T.

Königsproklamation in Haunswies (von links): Johannes Wallner, Max Eckhard, Franz
Balleis und Alexander Breumair.
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Gauoberliga A

08.02.2008: Schönbach I - Willprechts-
zell I; Eisingersdorf I - Mauerbach I;
Sulzbach I - Todtenweis I
15.02.2008: Mauerbach I - Schönbach
I; Todtenweis I - Eisingersdorf I; Will-
prechtszell I - Sulzbach I
22.02.2008: Willprechtszell I - Mauer-
bach I; Schönbach I - Todtenweis I;
Sulzbach I - Eisingersdorf I
29.02.2008: Eisingersdorf I - Will-
prechtszell I; Sulzbach I - Schönbach I;
Todtenweis I - Mauerbach I
07.03.2008: Schönbach I - Eisingers-
dorf I; Mauerbach I - Sulzbach I; Will-
prechtszell I - Todtenweis I

Gauoberliga B

08.02.2008: Mainbach I - Sainbach I;
Edenried I - Unterbernbach I; Rehling I
- Oberbernbach I
15.02.2008: Unterbernbach I - Main-
bach I; Oberbernbach I - Edenried I;
Sainbach I - Rehling I
22.02.2008: Sainbach I - Unterbern-
bach I; Mainbach I - Oberbernbach I;
Rehling I - Edenried I
29.02.2008: Edenried I - Sainbach I;
Rehling I - Mainbach I; Oberbernbach I
- Unterbernbach I
07.03.2008: Mainbach I - Edenried I;
Unterbernbach I - Rehling I; Sainbach I
- Oberbernbach I

Gauliga Gruppe 1

08.02.2008: Obergriesbach I - Hauns-
wies I; Mauerbach II - Igenhausen I;
Hollenbach I - Kühbach I
15.02.2008: Igenhausen I - Obergries-
bach I; Kühbach I - Mauerbach II;
Haunswies I - Hollenbach I
22.02.08: Haunsw. I - Igenh. I; Ober-
griesb. I - Kühb. I; Hollenb. I - Mauerb. II
29.02.2008: Mauerbach II - Haunswies
I; Hollenbach I - Obergriesbach I; Küh-
bach I - Igenhausen I
07.03.2008: Obergriesbach I - Mauer-
bach II; Igenhausen I - Hollenbach I;
Haunswies I - Kühbach I

Gauliga Gruppe 2

08.02.2008: Sainbach II - Aichach I;
Willprechtszell II - Todtenweis II; Eck-
nach I - Inchenhofen I
15.02.2008: Todtenweis II - Sainbach II;
Inchenhofen I - Willprechtszell II;
Aichach I - Ecknach I

22.02.2008: Aichach I - Todtenweis II;
Sainbach II - Inchenhofen I; Ecknach I -
Willprechtszell II
29.02.08: Willprechtsz. II - Aich. I; Eckn.I
- Sainb. II; Inchenh. I - Todtenw. II
07.03.2008: Sainbach II - Willprechts-
zell II; Todtenweis II - Ecknach I;
Aichach I - Inchenhofen I

A-Klasse Gruppe 1

08.02.2008: Griesbeckerzell I - Walchs-
hofen I; Untergriesbach I - Eisingers-
dorf II; Oberbernbach II - Sulzbach II
15.02.2008: Eisingersdorf II - Gries-
beckerzell I; Sulzbach II - Untergries-
bach I; Walchshofen I - Oberbernbach II
22.02.2008: Walchshofen I - Eisingers-
dorf II; Griesbeckerzell I - Sulzbach II;
Oberbernbach II - Untergriesbach I
29.02.2008: Untergriesbach I - Walchs-
hofen I; Oberbernbach II - Griesbecker-
zell I; Sulzbach II - Eisingersdorf II
07.03.2008: Griesbeckerzell I - Unter-
griesb. I; Eisingersdorf II - Oberbern-
bach II; Walchshofen I - Sulzbach II

A-Klasse Gruppe 2

08.02.2008: Aichach II - Blumenthal I;
Oberwittelsbach I - Zahling I; Gallen-
bach II- Hollenbach II
15.02.2008: Zahling I - Aichach II; Hol-
lenbach II - Oberwittelsbach I; Blum-
enthal I - Gallenbach II
22.02.2008: Blumenthal I - Zahling I;
Aichach II - Hollenbach II; Gallenbach II
- Oberwittelsbach I
29.02.2008: Oberwittelsbach I - Blum-
enthal I; Gallenbach II - Aichach II; Hol-
lenbach II - Zahling I
07.03.2008: Aichach II - Oberwittels-
bach I; Zahling I - Gallenbach II; Blum-
enthal I - Hollenbach II

B-Klasse Gruppe 1

08.02.2008: Haunsw. II - Igenh. II;
Sulzb. III - Osterzh. I; Klingen I - Baar I
15.02.2008: Osterzhausen I - Hauns-
wies II; Baar I - Sulzbach III; Igenhau-
sen II - Klingen I
22.02.2008: Igenhausen II - Osterzhau-
sen I; Haunswies II - Baar I; Klingen I -
Sulzbach III
29.02.2008: Sulzbach III - Igenhausen
II; Klingen I - Haunswies II; Baar I -
Osterzhausen I
07.03.2008: Haunswies II - Sulzbach
III; Osterzhausen I - Klingen I; Igenhau-
sen II - Baar I

C-Klasse Gruppe 1

08.02.2008: Hollenbach III - Sulzbach
IV; Haunswies III - Unterschneitbach I;
Inchenhofen II - Mainbach II
15.02.2008: Unterschneitbach I - Hol-
lenbach III; Mainbach II - Haunswies III;
Sulzbach IV - Inchenhofen II
22.02.2008: Sulzbach IV - Unter-
schneitbach I; Hollenbach III - Main-
bach II; Inchenhofen II - Haunswies III
29.02.2008: Haunswies III - Sulzbach
IV; Inchenhofen II - Hollenbach III;
Mainbach II - Unterschneitbach I
07.03.2008: Hollenbach III - Haunswies
III; Unterschneitbach I - Inchenhofen II;
Sulzbach IV - Mainbach II

C-Klasse Gruppe 2

08.02.2008: Allenberg I - Unterwittels-
bach I; Eisingersdorf III - Edenried II;
Todtenweis III - Neukirchen I
15.02.2008: Edenried II - Allenberg I;
Neukirchen I - Eisingersdorf III; Unter-
wittelsbach I - Todtenweis III
22.02.2008: Unterwittelsbach I - Eden-
ried II; Allenberg I - Neukirchen I; Tod-
tenweis III - Eisingersdorf III
29.02.2008: Eisingersdorf III - Unter-
wittelsbach I; Todtenweis III - Allenberg
I; Neukirchen I - Edenried II
07.03.2008: Allenberg I - Eisingersdorf
III; Edenried II - Todtenweis III; Unter-
wittelsbach I - Neukirchen I

R u n d e n we t t k a m p f  ( R ü ck r u n d e )  2 0 0 7 / 2 0 0 8

Schießsport auf 1000 qm!

Hier finden Sie ihre Ausrüstung!
Waffen Holme   Rennweg 27   85435 Erding   Tel. 08122/97970
Montags geschlossen! www.holme.de

Der Weg lohnt sich zu uns nach Erding!

Wir haben die Auswahl die Sie suchen.

Schießjacken in Linksausführungen,

Sondergrößen bis 33 und 110,

günstige Maßanfertigungen

alle gängigen Sportwaffen auf Lager!

Muntitionstest aller Fabrikate!

Warum sich mit weniger zu Frieden geben?

Gestaltung,Gravur
und Herstellung

von Schützenketten

Neugestaltete Schützenkette
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D-Klasse Gruppe 1

08.02.2008: Oberbernbach III - Ober-
wittelsbach II; Mainbach III - Gallen-
bach III; Kühbach II - Sulzbach V
15.02.2008: Gallenbach III - Oberbern-
bach III; Sulzbach V - Mainbach III;
Oberwittelsbach II - Kühbach II
22.02.2008: Oberwittelsbach II - Gal-
lenbach III; Oberbernbach III - Sulzbach
V; Kühbach I - Mainbach III
29.02.2008: Mainbach III - Oberwittels-
bach II; Kühbach II - Oberbernbach III;
Sulzbach V - Gallenbach III
07.03.2008: Oberbernbach III - Main-
bach III; Gallenbach III - Kühbach II;
Oberwittelsbach II - Sulzbach V

D-Klasse Gruppe 2

08.02.2008: Igenhausen III - Gallen-
bach IV; Todtenweis IV - Schönbach III;
Inchenhofen III - Unterbernbach III
15.02.2008: Schönbach III - Igenhau-
sen III; Unterbernbach III - Todtenweis
IV; Gallenbach IV - Inchenhofen III
22.02.2008: Gallenbach IV - Schönbach
III; Igenhausen III - Unterbernbach III;
Inchenhofen III -Todtenweis IV
29.02.2008: Todtenweis IV - Gallenbach
IV; Inchenhofen III - Igenhausen III; Un-
terbernbach III - Schönbach III
07.03.2008: Igenhausen III - Todten-
weis IV; Schönbach III - Inchenhofen III;
Gallenbach IV - Unterbernbach III

E-Klasse Gruppe 1

08.02.2008: Willprechtszell III - Eck-
nach II; Blumenthal II - Hollenbach IV;
Schönbach IV - Haunswies IV
15.02.2008: Hollenbach I - Willprechts-
zell III; Haunswies IV - Blumenthal II;
Ecknach II - Schönbach IV
22.02.2008: Ecknach II - Hollenbach IV;
Willprechtszell III - Haunswies IV;
Schönbach IV - Blumenthal II
29.02.2008: Blumenthal II - Ecknach II;
Schönbach IV - Willprechtszell III;
Haunswies IV - Hollenbach IV
07.03.2008: Willprechtszell III - Blum-
enthal II; Hollenbach IV - Schönbach IV;
Ecknach II - Haunswies IV

E-Klasse Gruppe 2

08.02.2008: Sulzbach VI - Petersdorf I;
Gallenbach V - Aichach III, Mauerbach
IV - Willprechtszell IV
15.02.2008: Aichach III - Sulzbach VI;
Willprechtszell IV - Gallenbach V; Pe-
tersdorf I - Mauerbach IV
22.02.2008: Petersdorf I - Aichach III;
Sulzbach VI - Willprechtszell IV; Mauer-
bach IV - Gallenbach V
29.02.2008: Gallenbach V - Petersdorf
I; Mauerbach IV - Sulzbach VI; Will-
prechtszell IV - Aichach III
07.03.2008: Sulzbach VI - Gallenbach
V; Aichach III - Mauerbach IV; Peters-
dorf I -Willprechtszell IV

F-Klasse Gruppe 1

15.02.2008: Klingen II - Rehling III;
Griesbeckerzell II - Obergriesbach III;
Untergriesbach II - Schiltberg I
22.02.2008: Untergriesbach II - Klingen
II; Rehling III - Griesbeckerzell II; Schilt-
berg I - Obergriesbach III
29.02.2008: Obergriesbach III - Unter-
griesbach II; Schiltberg I - Rehling III;
Griesbeckerzell II - Klingen II
07.03.2008: Rehling III - Obergriesbach
III; Klingen II - Schiltberg I; Untergries-
bach II - Griesbeckerzell II

F-Klasse Gruppe 2

15.02.2008: Sainbach III - Edenried III;
Oberwittelsbach III - Allenberg II;
Walchshofen II - Zahling II
22.02.2008: Walchshofen II - Sainbach
III; Edenried III - Oberwittelsbach III;
Zahling II - Allenberg II
29.02.2008: Allenberg II - Walchshofen
II; Zahling II - Edenried III; Oberwittels-
bach III - Sainbach III
07.03.2008: Edenried III - Allenberg II;
Sainbach III - Zahling II; Walchshofen II
- Oberwittelsbach III

G-Klasse Gruppe 1

08.02.2008: Unterschneitbach II - Küh-
bach III; Unterwittelsbach II - Hauns-
wies V, Klingen III - Blumenthal III
15.02.2008: Haunswies V - Unter-
schneitbach II; Blumenthal III - Unter-
wittelsbach II; Kühbach III - Klingen III
22.02.2008: Kühbach III - Haunswies V;
Unterschneitbach II - Blumenthal III
Klingen III - Unterwittelsbach II
29.02.2008: Unterwittelsbach II - Küh-
bach III; Klingen III - Unterschneitbach
II; Blumenthal III - Haunswies V
07.03.2008: Unterschneitbach II - Un-
terwittelsbach II; Haunswies V - Klingen
III; Kühbach III - Blumenthal III

G-Klasse Gruppe 2

08.02.2008: Edenried IV - Mainbach IV;
Sainbach IV - Sielenbach II; Hollenbach
V - Großhausen I
15.02.2008: Sielenbach II - Edenried IV;

Großhausen I - Sainbach IV; Mainbach
IV - Hollenbach V
22.02.2008: Mainbach IV - Sielenbach
II; Edenried IV - Großhausen I; Hollen-
bach V - Sainbach IV
29.02.2008: Sainbach IV - Mainbach IV;
Hollenbach V - Edenried IV; Großhau-
sen I - Sielenbach II
07.03.2008: Edenried IV - Sainbach IV;
Sielenbach II - Hollenbach V; Mainbach
IV - Großhausen I

H-Klasse Gruppe 1

08.02.2008: Inchenhofen IV - Neukir-
chen II; Igenhausen IV - Hollenbach VI;
Unterbernbach IV - Aichach IV
15.02.2008: Hollenbach VI - Inchen-
hofen IV; Aichach IV - Igenhausen IV;
Neukirchen II - Unterbernbach IV
22.02.2008: Neukirchen II - Hollenbach
VI; Inchenhofen IV - Aichach IV; Unter-
bernbach IV - Igenhausen IV
29.02.2008: Igenhausen IV - Neukir-
chen II; Unterbernbach IV - Inchen-
hofen IV; Aichach IV - Hollenbach VI
07.03.2008: Inchenhofen IV - Igenhau-
sen IV; Hollenbach VI - Unterbernbach
IV; Neukirchen II - Aichach IV

H-Klasse Gruppe 2

08.02.2008: Neukirchen III - Aichach V;
Petersdorf II - Ecknach III; Baar II - Aind-
ling I
15.02.2008: Ecknach III - Neukirchen
III; Aindling I - Petersdorf II; Aichach V
- Baar II
22.02.2008: Aichach V - Ecknach III;
Neukirchen III - Aindling I; Baar II - Pe-
tersdorf II
29.02.2008: Petersdorf II - Aichach V;
Baar II - Neukirchen III; Aindling I - Eck-
nach III
07.03.2008: Neukirchen III - Petersdorf
II; Ecknach III - Baar II; Aichach V - Aind-
ling I

I-Klasse Gruppe 1

08.02.2008: Blumenthal IV - Mauer-
bach V; Schönbach V - Allenberg III;
Sainbach V - frei
15.02.2008: Allenberg III - Blumenthal

Schießsport  
G. Schmid 

NEU      NEU      NEU      NEU 
*48-Stunden-Reparatur-Service für 

Waffen und Kleidung 

NEU      NEU      NEU      NEU 

Geschäftszeiten: Mo. von 18-20 Uhr, Fr. von 14-18 Uhr, 
*Sa. Nach Vereinbarung von 9-12 Uhr 

www.sgs-schmid.de info@sgs-schmid.de 
Tel. 0 82 53 / 7157 Fax 0 82 53 / 7426 

*nach Terminvereinbarung 
Design by Werbeagentur Lück, Tel. (0 82 73) 83 83

TÜV-zertifizierter Fachbetrieb nach §19 I WHG

Jägerbreite 1 • 86674 Baar (Schwaben)

• Betonverpressungen/ZTV-RISS

• Betonsanierung/SIVV

• Bodenplatten für
- Waschplätze
- Tankstellen
- Industrie

• Mauertrockenlegung/
   Putzsanierung

• Fugenabdichtung
   nach KIWA-Norm

Am Gewerbering 23 · 84069 Schierling bei Regensburg · Telefon (0 94 51)  93 13 - 0
Telefax (0 94 51)  33 10 · info@koessinger.com · www.fahnen-koessinger.de

www.fahnen-koessinger.de
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IV; Sainbach V - Schönbach V, Mauer-
bach V - frei
22.02.2008: Mauerbach V - Allenberg
III; Blumenthal IV - Sainbach V; Schön-
bach V - frei
29.02.2008: Schönbach V - Mauerbach
V; Sainbach V - Allenberg III, Blumen-
thal IV - frei
07.03.2008: Blumenthal IV - Schön-
bach V; Mauerbach V - Sainbach V; Al-
lenberg III - frei

I-Klasse Gruppe 2

08.02.2008: Oberwittelsbach IV -
Schiltberg II; Neukirchen IV - Ober-
bernbach IV; Igenhausen V - frei
15.02.2008: Oberbernbach IV - Ober-
wittelsbach IV, Igenhausen V - Neukir-
chen IV; Schiltberg I - Ifrei
22.02.2008: Schiltberg II - Oberbern-
bach IV; Oberwittelsbach IV - Igenhau-
sen V; Neukirchen IV - frei
29.02.2008: Neukirchen IV - Schiltberg
II; Igenhausen V - Oberbernbach IV;
Oberwittelsbach IV - frei
07.03.2008: Oberwittelsbach IV -
Neukirchen IV; Schiltberg II - Igenhau-
sen V; Oberbernbach IV - frei

Jugend Gruppe A

07.02.2008: Sulzb. I - Todtenweis I;
Rehling I - Hollenb. I; Willprechtszell IN-
eukirchen I
14.02.2008: Hollenb. I - Sulzb. I,
Neukirchen I - Rehling I; Todtenweis
IWillprechtszell I
21.02.2008: Todtenweis I - Hollenb. I;
Sulzb. I - Neukirchen I, Willprechtszell I
- Rehling I
28.02.2008: Rehling I - Todtenweis I;
Willprechtszell I - Sulzb. I, Neukirchen I
- Hollenb. I
06.03.2008: Sulzb. I - Rehling I; Hol-
lenb. I - Willprechtszell I; Todtenweis I -
Neukirchen I

Jugend Gruppe B

07.02.2008: Eisingersdorf I - Todten-
weis II; Gallenb. I - Unterschneitb. I,
Griesbeckerzell I - Unterbernb. I
14.02.2008: Unterschneitb. I - Eisin-

gersdorf I, Unterbernb. I - Gallenb. I;
Todtenweis II - Griesbeckerzell I
21.02.2008: Todtenw. II - Unter-
schneitb. I; Eisingersdorf I - Unter-
bernb. I, Griesbeckerzell I - Gallenb. I
28.02.2008: Gallenb. I - Todtenweis II;
Griesbeckerzell I - Eisingersdorf I; Un-
terbernb. I - Unterschneitb. I
06.03.2008: Eisingersdorf I - Gallenb. I;
Unterschneitb. I - Griesbeckerzell I;
Todtenweis II - Unterbernb. I

Jugend Gruppe C

07.02.2008: Sulzb. II - Osterzhausen I;
Blumenthal I - Hollenb. II; Schönb. I -
frei
14.02.2008: Hollenb. II - Sulzb. II;
Osterzh. I - Schönb. I; Blumenthal I - frei
21.02.2008: Osterzh. I - Hollenb. II;
Schönb. I - Blumenthal I; Sulzb. II - frei
28.02.2008: Blumenthal I - Osterzh. I;
Schönb. I - Sulzb. II; Hollenb. II - frei
06.03.2008: Sulzb. II - Blumenthal I;
Hollenb. II - Schönb. I; Osterzh. I frei

Jugend Gruppe D

07.02.2008: Kühb. I - Obergriesb. I;
Haunswies I - Inchenh. I; Sainb. I - frei
14.02.2008: Inchenhofen I - Kühb. I,
Obergriesb. I - Sainb. I; Haunswies I -
frei
21.02.2008: Obergriesb. I - Inchenh-
ofen I; Sainb. I - Haunswies I; Kühb. I -
frei
28.02.2008: Haunswies I - Obergriesb.
I; Sainb. I - Kühb. I; Inchenhofen I - frei
06.03.2008: Kühb. I - Haunswies I; In-
chenhofen I - Sainb. I; Obergriesb. I -
frei

Jugend Gruppe E

07.02.2008: Unterschneitb. II - Unter-
bernb. II; Rehling II - Zahling I; Klingen
I - frei
14.02.2008: Zahling I - Unterschneitb.
II; Unterbernb. II - Klingen I; Rehling I  -
Ifrei
21.02.2008: Unterbernb. II - Zahling I;
Klingen I - Rehling II; Unterschneitb. II
- frei
28.02.2008: Rehling II - Unterbernb. II;

Klingen I - Unterschneitb. II; Zahling I -
frei
06.03.2008: Unterschneitb. II - Rehling
II; Zahling I - Klingen I; Unterbernb. II -
frei

Jugend Gruppe F

07.02.2008: Aindling I - Mauerb. I;
Oberbernb.h IIIgenhausen I
Klingen IIfrei
14.02.2008: Igenh. I - Aindling I; Klin-
gen II - Oberbernb. II; Mauerb. I - frei
21.02.2008: Mauerb. I - Igenhausen I;
Aindling I - Klingen II; Oberbernb. II - frei
28.02.2008: Oberbernb. II - Mauerb. I;
Klingen II - Igenhausen I; Aindling I - frei
06.03.2008: Aindling I - Oberbernb.
II;Mauerb. I - Klingen II; Igenh. I - frei

LP-Gauliga

07.02.2008: Oberwittelsb. I - Todten-
weis I; Rehling I - Hollenb. I; Walchs-
hofen I - Aichach I
14.02.2008: Hollenb. I - Oberwittelsb. I;
Aichach I - Rehling I; Todtenweis I -
Walchshofen I
21.02.2008: Todtenweis I - Hollenb. I;
Oberwittelsb. I - Aichach I; Walchshofen
I - Rehling I
28.02.2008: Rehling I - Todtenweis I;
Walchshofen I - Oberwittelsb. I; Aichach
I - Hollenb. I
06.03.2008: Oberwittelsb. I - Rehling I;
Hollenb. I - Walchshofen I; Todtenweis
I - Aichach I

LP-A-Klasse

07.02.2008: Eisingersdorf I - Blumen-
thal I; Kühb. I - Inchenhofen I; Ober-

bernb. I - Neukirchen I
14.02.2008: Inchenhofen I - Eisingers-
dorf I, Neukirchen I - Kühb. I; Blument-
hal I - Oberbernb. I
21.02.2008: Blumenthal I - Inchen-
hofen I, Eisingersdorf I - Neukirchen I;
Oberbernb. I - Kühb. I
28.02.2008: Kühb. I - Blumenthal I;
Oberbernb. I - Eisingersdorf I; Neukir-
chen I - Inchenhofen I
06.03.2008: Eisingersdorf I - Kühb. I;
Inchenhofen I - Oberbernb. I; Blument-
hal I - Neukirchen I

LP-B-Klasse

07.02.2008: Sulzb. I - Willprechtszell I;
Rehling II - Hollenb. II; Aichach II - frei
14.02.2008: Hollenb. II - Sulzb. I;
Aichach II - Rehling II; Willprechtszell I
- frei
21.02.2008: Willprechtszell I - Hollenb.
II; Sulzb. I - Aichach II; Rehling II - frei
28.02.2008: Rehling II - Willprechtszell
I; Aichach II - Hollenbach II; Sulzb. I -
frei
06.03.2008: Sulzb. I - Rehling II; Will-
prechtszell I - Aichach II; Hollenb. II - frei

LP-C-Klasse

07.02.2008: Eisingersdorf II - Todten-
weis II; Kühb. II - Aindling I; Klingen I -
frei
14.02.2008: Aindling I - Eisingersdorf
II; Klingen I - Kühb. II; Todtenw. II - frei
21.02.2008: Todtenw. II - Aindling I; Ei-
singersd. II - Klingen I; Kühbach II - frei
28.02.2008: Kühb. II - Todtenweis II;
Klingen I - Aindling I; Eisingersd. II -  frei
06.03.2008: Eisingersd. II - Kühbach II;
Todtenweis II - Klingen I; Aindling I - frei

» S c h ü t z e n b e d a r f
» P o k a l e
» S p o r t b e k l e i d u n g
» V e r e i n s b e d a r f
» l u f t d r u c k wa f f e n

a l l e r  f ü h r e n d e n
h e r s t e l l e r

– Der Partner in Ihrer Nähe –

Öffnungszeiten:
Montag: 17.00–20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00–20.00 Uhr
Donnerstag: 17.00–20.00 Uhr
Freitag: 14.00–18.00 Uhr
Samstag: 9.00–12.00 Uhr

St.-Mauritius-Straße 17
86561 AUTENZELL
✆ 08252 /4823 ·Fax: 825 54
Mobil 0172 /8319370
Internet: www.schuetzenbedarf-weiss.de
E-mail: Schuetzenbedarf.Weiss@t-online.de

• Hoch- und Tiefbau

• Umbau-, Putz- und
   Sanierungsarbeiten

• Schlüsselfertiges Bauen

• Abfüllflächen

• Erd-/Pflasterarbeiten

Design by Werbeagentur Lück, Tel. (0 82 73) 83 83

Jägerbreite 1 • 86674 Baar (Schwaben)

Mo, Di, Fr: 15.00–19.00 Uhr · Mi: 16.30–19.00 Uhr
Do: 16.30–20.00 Uhr · Sa: 9.00–14.00 Uhr

4000 10er Streifen Edelmann mit Nr.
kompl. mit 25 Kassetten nur ‡ 99,–

A n g e b o t :A n g e b o t :
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Das sind sie, die neuen Schützenkönige der „Alpenrose“ Rehling, eingerahmt von den
beiden Schützenmeisterinnen Lucia Schapfl (links) und Angela Schlögl (rechts). In der
Mitte der Titelträger in der Jugendklasse, Philipp Lehmann, rechts neben ihm Helmut
Forster (Pistolenklasse) und links Andreas Abt, der sich den Titel in der Disziplin Luftge-
wehr Schützenklasse sicherte. Bild: Josef Abt

Griesbacht. Untergriesbach

Ruiß wieder Vereinsmeister
Die Schützenkönige 2007 Erich Hang
und Florian Glas hatten beim Volksfe-
stauftakt ihren letzten öffentlichen Auf-
tritt. Die Abordnung der Griesbachtaler
war beim Einzug ins Festzelt auch wie-
der erfreulich groß, so dass es eine
angemessene Abschlussveranstaltung
war. Die Vereinsfahne mit Fahnenträger
Stefan Wagner führte die Griesbachta-
ler dabei routiniert an. Am selben Tag
fand abends die Preisverteilung Stadt-
meisterschaft beim Ausrichter Huber-
tus Walchshofen statt. Dabei belegte
man den 14. Platz in der Schützenklas-
se und den 10ten bei der Jugend. Un-
serem Mitglied Tschino (Josef) Jung
konnte unser Verein im September zu
seinem 50-jährigen Geburtstag gratu-
lieren, sein Bruder und Schützenmei-
ster Johann Jung überbrachte die
Glückwünsche des Vereins und über-
reichte ihm eine Geburtstagsscheibe.
Die Vorbereitung auf die Rundenwett-
kämpfe war nach der Sommerpause wie
immer nicht besonders lang, was eini-
ge Mannschaftsschützen aber wie im-
mer kaum beeindruckte. Ende Septem-
ber ging es dann los, diesmal leider wie-
der ohne eine Jugendmannschaft der
Griesbachtaler. Die krankheitsbedingte
immer noch nicht vollzählige 2te Mann-
schaft hatte in der F-Klasse Gruppe 1 zu
kämpfen und belegt am Ende den 4ten
Tabellenplatz. Mit dem 3ten und dem
2ten ist man dabei jedoch Punktgleich.
Markus Brandl war mit einem Schnitt
von 256,6 R. Mannschaftsbester, in der
Gruppe belegte er damit den 9ten Platz
in der Einzelwertung. Mit 255,8 R. war
Markus Linke zweitbester der Mann-
schaft was einen 11 Platz bedeutete. Der
ersten Mannschaft hatte zunächst An-
laufschwierigkeiten nach dem Aufstieg
in die A-Klasse. In Gruppe 1 belegte man
am Ende der Vorrunde den 5. Platz. Mit
363,0 (11.Platz in der Einzelwertung)
362,4 (12.) und 356,8 (16.) lagen die
Ergebnisse von Romana Ruiß, Jürgen
Zandtner und Jörg Seckler in der ersten
Mannschaft eng beinander. Für beide
Mannschaften stellt die Platzierung in
der Tabelle eine solide Ausgangspositi-
on für die Rückrunde dar.
Das Er- & Sie-Schießen fand auch dies-
mal wieder großen Zuspruch. Es betei-
ligten sich insgesamt 10 Paare daran,
die alle gemeinsam einen gemütlichen
Abend im Schützenheim verbrachten.
Wie immer wurden je 5 Schuß auf eine
Glücksscheibe abgegeben. Zu gewin-

nen gab es Sachpreis, die anschließend
gemeinsam verputzt wurden. Gewinner
des Schießens waren Sonja Linzen-
kirchner und Stefan Wagner, ihnen wur-
de auch der Wanderpokal als Trophäe
überreicht. Beim Nikolausschießen galt
es traditionsgemäß einen Wollfaden zu
treffen, als Belohnung gab es dann Ni-
kolaustüten für die Teilnehmer. Die Be-
teiligung an der Veranstaltung war da-
bei jedoch deutlich geringer als in den
Vorjahren. 
Zum Ende des Jahres erreichte uns die
traurige Nachrichten vom Tode unseres
beliebten Gauschützenmeister Nik Witt-
meir. Unsere Fahnenabordnung gab im
wie viele andere auch natürlich das letz-
te Geleit bei seiner Beerdigung.
Das Königsschießens, die Vereinsmei-
sterschaft und der Wettstreit um eine
gestiftet Scheibe vom amtierenden
Schützenkönig 2007 standen als letzte
Herausforderung auf dem Programm. 
Die Schützenjugend hat sich daran lei-
der nicht beteiligt, obwohl eine Prämie
für den Jungschützenkönigstitel ausge-
setzt worden war. Mit der Weihnachts-
feier am 15. Dezember wurde das
Schützenjahr dann offiziell abgeschlos-
sen. Den besinnlichen Teil gestalten
zwei Musikschulkinder, Michael Hein-
rich spielte dabei mit seiner Gitarre und
einer Partnerin Weihnachtslieder vor.
Außerdem lasen die beiden Schützen-
meister Johann Jung und Georg Hein-
rich zwischen den Liedern noch ein Paar
Weihnachtsgeschichten. Nach dem ge-
meinsamen Essen folgte das beliebte
Päckchenschießen bei dem es wie im-
mer galt kleine Christbaumkugeln zu
treffen. Nach der Bescherung nahm 2.
Schützenmeister Georg Heinrich die
Königsproklamation und Preisverlei-
hungen vor. Als Schützenkönig 2008
wurden Jürgen Zandtner mit einem
28,4 T. proklamiert. Den Titel des Ver-
einsmeisters sicherte sich wie bereits in
den letzten Jahren Romana Ruiß mit
starken 379 R. Beiden wurde jeweils ein
Erinnerungsteller überreicht. Die von
Erich Hang gestiftete Scheibe gewann
Schützenmeister Johann Jung mit ei-
nem 43,4 T.

Georg Heinrich (2 v.l.) konnte im Rahmen der Weihnachtsfeier die Königsproklamation
und Siegerehrungen bei den Griesbachtaler Schützen vornehmen. Jürgen Zandtner
(rechts) erzielte mit einem 28,4 T. den besten Tiefschuß und ist damit Schützenkönig
2008. Mit 379 R. konnte Romana Ruiß (2 v.r.) Ihren Vereinsmeistertitel zum wiederhol-
ten mal verteidigen und konnte sich über eine Scheibe freuen. Schützenmeister Johann
Jung (links) gewann mit einem 43,4 T. die gestiftet gemalte Scheibe von Erich Hang, dem
Schützenkönig 2007.

Für die musikalische Umrahmung der
Weihnachtsfeier sorgten die Kinder.

● Gas- und Wasserinstallationen
● Rohrrreinigung
● Bauspenglerei
● Propangas-Vertrieb
● Kernbohrungen

Alpenrose Rehling

Rehlinger Schützenkönige
werden gekürt
Rehling (at). Zu den Höhepunkten des
Vereinsjahres gehört bei den Rehlinger
„Alpenrose“-Schützen zweifellos die
Proklamation der neuen Schützenköni-
ge, die seit Jahren im Rahmen einer
Weihnachtsfeier im Schützenheim statt-
findet. So auch vor wenigen Tagen, als
man sich im festlich geschmückten Ver-
einsheim traf und mit einer besinnlichen
Weihnachtsfeier das Programm einge-
läutet wurde.
Überwiegend Vereinsmitglieder hatten
wieder mit Gesangs- und Gedichtbeiträ-
gen zu einem abwechslungsreichen Pro-
grammablauf mit beigetragen, dazu
zählten auch die beiden Jungbläser Pa-
trick Burnhauser und Daniel Hehnle so-
wie Franz Jakob mit einigen Familien-
mitgliedern, die mit ihrer Stub’nmusi die
richtige weihnachtliche Stimmung ver-
breiteten. Besinnliche Worte gab es von
Schützenmeisterin Lucia Schapfl, von
Pater Thomas und der Bürgermeister-
stellvertreterin Waltraud Kistler, bevor
ein gemeinsames Lied der großen
Schützenfamilie den besinnlichen Teil
beschloss.
Dann wurde es spannend, denn niemand
wusste die Ergebnisse vom Königs-
schießen, die jeweiligen Schützen mit
den guten Plattl’n konnten nur vermuten,
ob sie es sind oder nicht. Lucia Schapfl
lüftete dann das Geheimnis, zuerst in der
Jugendklasse Luftgewehr. Hier gab es
mit Philipp Lehmann ein ganz neues Ge-
sicht bei den Würdenträgern, der begei-
sterte Jungschützen hatte mit einem 4,6-
T. den nicht zu überbietenden besten
Zehner und er erhielt aus der Hand sei-
nes Vorgängers Johannes Schapfl die

Königskette überreicht. Auf dem zweiten
Platz landete Benjamin Milde mit einem
14,3-T. und Dritter wurde Thomas Riegl,
der es immerhin noch auf einen 15,7-T.
brachte.
Keine Überraschung brachte der Königs-
titel in der Pistolenklasse, wer könnte es
schon anders ein als der seit 10 Jahren
wohl beste Pistolenschütze, nämlich
Helmut Forster aus Au. Er brachte heuer
somit das Kunstwerk fertig, dass er nicht
nur im Heimatverein neuer Schützenkö-
nig ist, sondern auch der amtierende
Würdenträger im Sportschützengau
Aichach als Pistolenkönig gekürt ist. Da-
mit schaffte er das „Double“ genauso
wie Renate Baumgartner von Wildschütz
Mainbach in der Disziplin Luftgewehr,
die heuer neben dem Titel des Gauschüt-
zenkönigs ebenfalls den vereinsinternen
Schützenkönigstitel holte. Gar mancher
flaxte bei der Überreichung der Königs-
kette dann mit der Bemerkung, der Hel-
mut Forster kann ja nun eine Kette hin-
ten und eine vorne tragen. Helmut For-
ster, der nun bereits der mal Gaukönig
und dreimal Vereins- Schützenkönig in
der Pistole wurde, hatte diesmal einen
23,8-Teiler, gefolgt von Helmut Witt-
mann, der mit einem 49,6-T. auf dem 2.
Platz landete vor Martin Haider mit ei-
nem 92,8- T.
In der Luftgewehr-Schützenklasse si-
cherte sich mit Andreas Abt ein Nach-
wuchsschütze erstmals den Titel mit ei-
nem 22,3-T., zuvor hatte er sich bereits
in der Jugendklasse in die Siegerliste
eintragen können. Angela Schlögl folgte
mit einem 49,6-T. auf dem zweiten Platz
vor Johann Lapperger, der es auf einen
52,7-T. brachte. Neben der Königskette
erhielten alle neuen Würdenträger natür-
lich auch die Königsscheibe und eine Kö-
nigsnadel, die die Zweit- und Drittplat-
zierten gab es Sachpreise.
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Kgl. Priv. FSG Aichach

Aichacher Vierkampf Spezial
Die Aichacher Schützen beteiligten sich
auch am Aichacher Vierkampf Spezial.
Jeder Teilnehmer musste sich in den
Disziplinen Schiessen, Stockschiessen,
Kartfahren und Kegeln versuchen. Da-
bei schnitten die Schützen hervorra-
gend ab. Insgesamt sah dieser Vier-
kampf 75 Teilnehmer. In der Einzelwer-
tung kamen Wolfgang Biller, Franz
Marb, Helmut Brand, Horst Willfahrt
und Tino Ruising auf die Plätze
2./4./5./6.und 7., was zugleich auch den
Mannschaftstitel bedeutete. 

Aktuelle Gaurunde 
Recht gut sieht es hier mit den Luftge-
wehrmannschaften aus. Die erste
Mannschaft belegt mit 7:3 P. den 3. Platz
in der Gauliga Gruppe II. In der Einzel-
wertung belegen Andreas Schallmair
mit 375,2 R. und Helmut Brand mit ei-
nem Schnitt von 373,4 R. die Plätze 3.
und 4. Mit 4:6 P. belegt die zweite Mann-
schaft in der A-Klasse den vierten Platz.
Bestschütze war Horst Willfahrt mit ei-
nem Schnitt von 366,8 R. In der Einzel-
wertung kam er auf 12. Platz. Die dritte
Mannschaft belegt mit 8:2 P. in der E-
Klasse den 2. Platz. Bestschütze war
hier Michael Gürtner mit 264,25 R. In
der Einzelwertung belegt er den dritten
Platz. Die vierte Mannschaft liegt mit
0:10 P. in den H-Klasse Gruppe I auf
dem letzten Platz. Bestschütze war Ro-
land Kränzle mit 251,0 R. In der Einzel-
wertung belegt er den 7. Platz. Die fünf-
te Mannschaft nimmt mit 2:8 P. den 5.
Platz in der H-Klasse Gruppe II ein. Be-
ster war hier Daniel Arentz mit 261,6 R.
Er belegt in der Einzelwertung Platz 2.
Mit 6:4 P. belegt die erste LP-Mann-
schaft den 4. Platz. Hans Nawrath ist mit
einem Schnitt von 365,6 R. zweiter in
der Einzelwertung. Die zweite Mann-
schaft liegt mit 6:2 P. auf dem 2. Platz in
der B-Klasse. Bestschütze war hier Rei-
ner Braun mit 350,5 R. Er liegt auf dem
dritten Platz.

Wanderpokal des Krieger- und Sol-
datenvereins
Es wurde auch wieder der Wanderpokal
der Krieger- und Saldatenvereine aus-
geschossen. Dabei nahmen die Vereine
aus Oberbernbach, Ecknach, Kühbach,
Aichach und Friedberg teil. Auch dieses
Mal konnten die Schützen aus Aichach
diesen Pokal erringen. Er ziert nun das
Schützenheim. Für Aichach gingen an

die Stände: Franz Marb, Josef Böck,
Bruno Rehle und Martin Schormair.
Nikolausschiessen 
Beim Nikolausschießen mussten 30
Schuss abgegeben werden, wobei die
beste Serie nach Zehntelwertung ge-
wertet wurde. Dabei errang mit 100,0 R.
Werner Brand den ersten Platz. Zweiter
wurde Bruno Rehle mit 98,6 R. Dritter
wurde Herbert Köppel mit 98,3 R.

Jahresmeisterschaft 2007 
Zum zweiten Mal wurde eine Jahres-
meisterschaft durchgeführt. Es mus-
sten 12 Monatsergebnisse bei einem
Streichresultat abgegeben werden. Ge-
wertet wurde nach DSB-Wertung. Blattl
und Ring. Dabei konnte sich Horst Will-
fahrt mit 568,7 R. den Titel des Jahres-
meisters sichern. Den zweiten Platz si-
cherte sich Helmut Brand mit 598,7 R.
Dritter wurde Werner Brand mit 710,4
R. Von 21 Schützen kamen am Ende 10
Schützen in die Wertung. Vorletztes

Jahr gingen 29 Schützen an den Start
wobei 12 Schützen in die Wertung ka-
men. Die Resonanz lässt spürbar nach.

Jahresblattl-Wertung
Erstmals wurde auch eine Jahresblattl-
Wertung durchgeführt. Der beste im
Training geschossene Teiler kam dabei
in die Wertung. Das beste Blattl Schoss
dabei Helmut Brand. Er erzielte einen
1,8-T. Zweiter wurde Werner Brand
(7,6/8,1-T.) vor Horst Willfahrt.
(7,6/8,8-T.).

Weihnachtsschiessen 
Die Beteiligung an sich von 43 Schützen
war sehr erfreulich. Enttäuschend war
nur, dass so viele aktive Mannschafts-
schützen nicht daran teilnahmen. Ge-
wertet wurde nach Blattl/Ringwertung.
Mit einem 15,0-T. konnte Josef Duß-
mann das Schiessen für sich entschei-
den. Den zweiten Platz erzielte Martin
Schormair mit 52,4 R. Den dritten Platz
konnte Werner Brand mit einem 16,1 T.
erringen. Bei den nichtaktiven Damen
setzte sich am Ende Susanne Marb mit
einem 51,1-T. durch. Den zweiten Platz
mit 51,7 R. errang Marianne Rehle vor
Irene Rung mit einem 54,1-T.

Geburtstagsscheibe Franz Puser
Hier wurde ein 62-T. vorgegeben. An
den vorgegebenen Teiler kam Helmut
Brand am nächsten. Mit einem 62,7-T.
gewann er die Scheibe vor Franz Marb
mit einem 64,9-T.

Die neuen Schützenkönige für 2008
Schützenklasse Helmut Brand mit ei-
nem 56,0-T., Altersklasse Jürgen Krass
mit einem 72,3-T., Luftpistole Reiner
Braun mit einem 32,0-T.

Text: Brand

Jahresmeister bei der FSG wurde Willfahrt
Horst (mitte), 2. Brand Helmut, 3. Brand
Werner. Bei der Jahres Blatt’l Wertung lag
Brand Helmut vorne (1,8 T.) vor Brand
Werner und Willfahrt Horst (7,6 T.).

Schützenmeister Franz Marb stellte für die Saison 2008 seine neuen Schützenkönige vor.
(v.l.) Franz Marb, Antonia Arenz Jugend 71,9 T., Helmut Brand Schützenklasse 56,0 T.,
Jürgen Krass Altersklasse 72,3 T. Foto:Köppel

Eine ehrenvolle Aufgabe wurde den Salut-
schützen der FSG Aichach zu Teil, als Sie
einen Begrüßungssalut bei der Ankunft
des ehemaligen Wirtsschaftsministers Er-
win Huber am Landratsamt schossen.

Foto Köppel

Italienisches 3-Gänge-Menü statt
Schweinshaxen zauberten die Schützen-
jugend der Kgl. Priv. FSG für das Mann-
schaftsessen. Selbst das Outfit war dem
guten Essen angepasst. „Buon apetito“.

Foto:Köppel
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Grüne Eiche Schönbach

Frauenpower war in diesem Jahr bei der
Königsproklamation der Grünen Eiche
Schönbach angesagt. Bei der Jugend
setzte sich Steffi Baur mit einem super
11,8 T. ganz klar vor ihren männlichen
Konkurrenten Florian Stadlmayr (24,8
T.) und Titelverteidiger Christian Mahl
und Andreas Stadlmayr durch.
Lange zappeln ließ Schützenmeister
Bernd Büttner die drei Besten von 30
Teilnehmern in der Schützenklasse: Ma-
ria Heigemeir, Martina Spar und Martin
Haider, von denen bis jetzt noch keiner
König in Schönbach wurde. Aus den
„3xM“ ging schließlich Maria Heigemeir
mit einem 17,6 T. als strahlende Siege-
rin hervor. Zweiter wurde Martin Haider
(24,3) und dritte somit Martina Spar
(33,8). Auf den weiteren Rängen folgen
der letztjährige König Fritz Baur, Bern-
hard Hammer und Bettina Penzes.
Auch zahlreiche andere Pokale fanden
ihre neuen Besitzer: Den ersten Pokal
des Jahres - den Anfangspokal - sicher-
te sich Dora Stocker mit einem 26,8 T-
vor Fritz Meisel und Alfred Kiegle. In der
Jugend gab es leider nur zwei Teiler, hier
hatte Ch. Mahl mit 28,6 gegenüber Ni-
cole Reißner mit 77,0 die Nase vorn.

Damit sich auch das Übungsschießen
lohnt, gibt es im Verein die Jahresblatt-
lpokale, wobei die besten Blattl aus dem
Übungsbetrieb gewertet werden. In der
Jugendklasse holte sich diesen Manuel
Schweizer mit einem hervorragenden
7,4 T. Diesmal hatte Christian Mahl mit
16,4 das Nachsehen vor Andreas Stadl-
mayr (20,6 T.) und Tobias Eppler. Mit ei-
nem Gesamtteiler von 89,7 T. ging die
Jahresblattlprämie aus den drei besten
Blattln wieder an Christian Mahl. Bei den
Erwachsenen sicherte sich den Pokal
nahezu unübertrefflich mit einem 2,7 T.
Thomas Czekalla, der damit Florian Köl-
bl, Fritz Meisel und Dora Stocker auf die
Plätze verwies. Die Prämie – hier 5 Tei-
ler - erhielt Fritz Meisel (Gesamtteiler
178,3) vor Alfred Kiegle (235,3), Maria
Heigemeir (283,0) und Bernd Büttner
(284,8).
In der Wertung zum Hasenpokal 2007
dominierte in den vorderen Rängen die
1. Mannschaft des Vereins. Der von der
Hasenbrauerei gestifteter Pokal ge-
bührte in diesem Jahr Bettina Penzes
mit 191 R. Den zweiten machte Martin
Haider vor Bernhard Hammer (beide
190 R.) und Maria Heigemeir (189). Der
Meiselpokal der Jugend ging an Christi-
an Mahl (188 R.) vor Andreas Stadlmayr
(162 R. mit der Luftpistole) und Florian
Stadlmayr. Christian Mahl hatte mit
47,8 auch den besten Teiler, so sicherte
er sich auch den Kieglepokal 2007 vor
Andreas Stadlmayr (80,0). Beim Jagd-
pokal in der Schützenklasse stand Ma-
ria Heigemeir an der Spitze, die mit ei-
nem herausragenden 4,0 T. Fritz Meisel
auf den zweiten und Bettina Penzes auf
den dritten Platz verwies. Die Schüler-
pokale nahm in beiden Wertungen Ni-
cole Reißner mit nach Hause.
Die Weihnachtsfeier wurde im besinnli-
chen Teil wie in den letzten Jahren auch
schon von der Handzeller Musikgruppe

gestaltet. Mit einem Sketch über die
Sparsamkeit - gerade zur Weihnachts-
zeit - und den damit verbundenen 5
Truthähnen und der alljährlichen Ver-
steigerung nahm das Schützenjahr der
Grünen Eiche sein fröhliches Ende.
Raiffeisen- und Gemeindepokal
in Schönbach
An zwei Tagen hatten die Teilnehmer aus
den vier gemeindlichen Vereinen
Schwartzlachtaler Igenhausen, Wild-
schütz Mainbach, Gemütlichkeit Hol-
lenbach und Grüne Eiche Schönbach
die Gelegenheit ihre Leistung beim
Schießen zu bringen.
Im Finale wurde es noch einmal richtig
spannend: Im B-Finale hatte Cilli Stangl
(Mainbach) beim zweiten Schuss ver-
sehentlich zwei Schuss im Gewehr und
damit einen Nuller. Doch mit einer un-
glaublichen Leistung glich sie dies wie-
der aus und lag in der Gesamtwertung
der acht Finalschützen mit 91,6 R. noch
vor Martin Haider (91,3 R.) und Elisa-
beth Puser (90,9). Für das Endergebnis
war dies allerdings nicht ausschlagge-
bend, da die Hollenbacher bereits vor

dem Finale einen klaren Vorsprung vor
Mainbach hatten. 
Das A-Finale meisterte als Bestschützin
Bettina Penzes mit 97,5 R. vor Stefan
Greppmeir (97,0), Simone Kreitmayr
(95,1), Renate Baumgartner (93,7) und
Robert Kulzinger (91,8). Durch diese
hervorragende Leistung manövrierte
sie die Schönbacher noch auf den drit-
ten Platz, den vor dem Finale noch Igen-
hausen innehatte. 
Beim Gemeindepokal 2008 tauschten
die beiden Bestplatzierten die Plätze, die
Schützen aus Mainbach lagen im En-
dergebins vor den Hollenbachern. Drit-
ter machte wieder Schönbach vor Igen-
hausen.
Den Jugendpokal sicherten sich die
Schönbacher mit 459,5 P. Herausra-
gend war hierbei Tobias Eppler, der es
mit einem 10,6 T. (auch der Beste in der
Gesamtwertung) auf hervorragende
18,5 P. brachte. Auf Platz zwei folgt
Igenhausen (731,2 P.) vor Hollenbach
(778,0). Mainbach konnte in diesem
Jahr aufgrund mangelnder Jugend
nicht teilnehmen.

Königinnen 2008: Strahlende und souver-
äne Königinnen: Steffi Baur und Maria Hei-
gemeir.

Pokalsieger: Bei der Preisverleihung räumten unter anderem ab: Maria Heigemeir, Bet-
tina Penzes, Dora Stocker und Thomas Czekalla (von links).

A-Finale: Nervenstärke zeigten die Finalisten im entscheidenden A-Finale: (von links) Bet-
tina Penzes (Schönbach), Elisabeth Puser (Igenhausen), Robert Kulzinger (Hollenbach)
und Renate Baumgartner (Mainbach).

Unterwittelsbach (mhj.) Bei der Gene-
ralversammlung mit Königsproklamati-
on der Burgschützen Unterwittelsbach
im Gemeinschaftshaus konnte 1.Schüt-
zenmeister Johann Sigllechner zahlrei-
che Mitglieder begrüßen. Nach dem To-
tengedenken ließ Sigllechner die eigene
Fahnenweihe nochmals kurz Revue
passieren und dankte den Mitgliedern
für Ihren Einsatz.
Schriftführer Michael Heilander und
Sportleiter Günther Labitsch berichte-
ten über die gesellschaftlichen und
sportlichen Aktivitäten des vergange-
nen Vereinsjahres.
Anton Moll wurde für seine langjährige
Mitgliedschaft und Treue von den Burg-
schützen zum Ehrenmitglied ernannt.
Das Anfangsschießen 2007 am 02.11.
und 09.11. auf Blattlwertung ausge-
schossen gewann Michael Bengeser

mit einem 22,2 T. vor Markus Bengeser
(47,8 T.) und Thomas Regau (50,5 T).
Höhepunkt des Abends war die Königs-
proklamation. Bei den Jungschützen
holte sich Christian Hell mit einem 64,2
T. den Titel vor Philipp Fent (68,1 T.) und
Michael Obermair (76,6 T.).
Jetzt war es soweit, jedem war die An-
spannung anzusehen, denn es hatten
sich einige Schützen etwas ausgerech-
net. Nachdem alle heißen Favoriten vom
Sportl. Günther Labitsch bereits aufge-
listet waren und nur der erste Rang
noch fehlte, war die Überraschung
umso größer, als er den 1. Schützen-
meister Johann Sigllechner als neuen
Schützenkönig verkündete. Mit einem
9,6 T. hat er, der seit über 20 Jahren um
den Königstitel kämpft, Michael Benge-
ser (17,0 T.) und Markus Bengeser
(24,7 T.) auf die Plätze verwiesen.

von links: 2.Schützenmeister Johann Meier, Schützenkönig Johann Sigllechner Jung-
schützenkönig Christian Hell, Sportleiter Günther Labitsch.

Burgsch. Unterwittelsbach
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Jägerblut Inchenhofen

Sebastianischeibe
Eine neue Sebastianischeibe wurde von
der Familie Fottner spendiert und an der
Weihnachtsfeier der Jägerblutschützen
Inchenhofen vorgestellt. Fottner Mich-
ael, der zweiter Schützenmeister ist und
dieses Jahr seine 40-jährige Vereins-
mitgliedschaft feiert, erklärte in  einer
kurzen Ansprache auf der Weihnachts-
feier Details zur neuen Scheibe. Vom
Senior bis zum Urenkel haben Sie sich
ins Zeug gelegt und den Jägerblut-
schützen eine neue Sebastianischeibe
gestiftet. Die Scheibe beinhaltet neben
Verzierungen und einem geschnitzten
Sebastian 45 Plaketten für Namensgra-
vuren  der Gewinner des jährlichen Se-
bastianschiessens. 
Seit 1980 wird bei den Jägerblutschüt-
zen das traditionelle Sebastianischies-
sen alljährlich durchgeführt. Zum To-
destag des heiligen Sebastians am
20. Januar, wird das Sebastianiamt von
den Schützen besucht und ansch-
ließend das Sebastianischiessen durch-
geführt. Der Schütze der den besten
Tiefschuss an diesem Abend erzielt wird

auf der Sebastianischeibe verewigt und
bekommt als Erinnerungsgeschenk
eine Sebastianikerze mit der jeweiligen
Jahreszahl versehen. Zwei Scheiben
sind zur Zeit bis auf den letzten Platz mit
Namen der jeweiligen Sieger bestückt
und es wurde nötig eine neue Scheibe
zu beschaffen. Da kam das Geschenk
der Familie Fottner gerade zur rechten
Zeit. Die Jägerblutschützen sind über-
wältigt, freuen sich jetzt so eine schöne
Sebastianischeibe zu besitzen und be-
danken sich sehr herzlich bei der ge-
samten Familie Fottner. Übrigens bei
den Fottner’s wohnen vier Generationen
unter einem Dach wie sie auf dem Foto
sehen können. 

Ehrungen
Am Samstag, den 15.12.2007 feierten
die Jägerblutschützen im Schützen-
heim Inchenhofen ihre alljährliche
Weihnachtsfeier. Im Anschluss an den
besinnlichen Teil und dem gemeinsa-
men Essen, wurden langjährige Mitglie-
der geehrt. Im Namen des Bayerischen
Sportschützenbunds wurden  vom er-
sten Schützenmeister Rupert Peter fol-
gende Mitglieder geehrt: Scherer Chri-
stian, Scherer Leonhard, Schweizer Sa-
bine und Meier Alexander für 25 Jahre
Mitgliedschaft im BSSB, Jaksch Her-
bert und Pretsch Franz für 40 Jahre, Du-
nau Leonhard, Frohnwieser Peter,
Hundseder Josef und Michl Johann für
50 Jahre Treue.
Für die Vereinsinternen Ehrungen er-
hielten für 3 Jahre Mitgliedschaft Berg-
meier Andreas, Breitsameter Barbara,
Egger Thomas und Schweizer Simone
die Vereinsnadeln. Vereinstreue für 15
Jahre gilt Reinl Tobias. 30 Jahre bei den
Jägerblutschützen sind Heinrich Anton,
Kunz Franz Xaver, Worsch Josef und
Worsch Marianne. Auf 40 Jahre Ver-
einsmitgliedschaft hat es Fottner Mich-

ael und Worsch Julia heuer gebracht.
Der Worsch Horst wurde für seine 51
jährige Vereinszugehörigkeit geehrt.
Gespannt warteten die zahlreichen Gä-
ste darauf, wer im Jahr 2008 Schüt-
zenkönig werden wird. 22 Schützen ha-
ben sich am Wettkampf beteiligt, 710
Schuss wurden dafür abgeschossen.
Im Vergleich zum Vorjahr wurden trotz
geringerer Schützenbeteiligung von
etwa 20%, 60 Schuss mehr abgegeben.
Schützenkönig für das Jahr 2008 wur-
de Pistolenschütze Stephan Märdauer
mit einem 34,32 Teiler, gefolgt vom Vi-
zekönig Peter Christl (57,51). Den drit-
ten Platz sicherte sich der Schützenkö-
nig vom Vorjahr, Anton Gutmann mit ei-
nem 69,25 Teiler. Vierter Platz ging an
Georg Glogger (85,70), gefolgt von Ru-
pert Peter (101,11). Die Schützenkette

wurde vom König 2007 an seinen Nach-
folger überreicht.
Jugendschützenkönig 2008 wurde Pa-
trick Walch (92,63), als Jugend-Vize
qualifizierte sich Andreas Reichhold
(121,40). Dritter wurde Bergmeier Kri-
stian (147,00), gefolgt von Walch Den-
nis (149,70) und Bergmeier Andreas
(153,5). Dennis Walch, Jungendschüt-
zenkönig 2007 überreichte seinem
Nachfolger die Schützenkette. Eine Kö-
nigsnadel, eine Urkunde, sowie ein
Geldgeschenk wurden vom Schützen-
meister Rupert Peter überreicht.
Dank ging an Gabi Märdauer mit Ihrer
Gruppe, an Gabi Müller mit Ihrem Vor-
leseteam, die für einen angenehmen
musikalischen und besinnlichen Rah-
men der Feier gesorgt hatten, sowie an
alle Personen die mitgewirkt haben.

von links: Michael Fottner sen., Michael Fottner jun., Lilli Fottner, Berta Fottner, Rupert
Peter und Michael Fottner Ehrenmitglied der Jägerblutschützen Inchenhofen.

von links: Rupert Peter, Peter Christl, Christian Scherer, Simone Schweizer, Franz Xaver
Kunz, Sabine Schweizer, Horst Worsch, Marianne Worsch, Herbert Jaksch, Barbara Breit-
sameter, Michael Fottner, Julia Worsch, Josef Worsch, Jugendschützenkönig Patrick
Walch, Schützenkönig Stephan Märdauer; sitzend:  Josef Hundseder, Peter Frohnwieser,
Franz Pretsch, Hans Michl, Leonhard Dunau.

Jugendschützenkönig 2008 wurde Patrick
Walch (92,63), als Jugend-Vize qualifi-
zierte sich Andreas Reichhold (121,40).

Schlossplatz 6 · 86551 Aichach
(Nähe Stadtpfarrkirche)
Telefon 0 82 51 / 10 80

Telefax 0 82 51 / 5 06 47

Beratung · Verkauf
Elektroinstallation

Kundendienst für alle Fabrikate

Alpenrose Kühbach

Weihnachtsfeier mit
Königsschießen
Zur traditionellen Weihnachtsfeier mit
Proklamation des neuen Schützenkö-
nigs der Schützenabteilung Alpenrose
kamen die Mitglieder mit ihren An-
gehörigen im Vereinslokal Thomabräu
zusammen. Unter den Anwesenden
konnte Abteilungsleiter Fritz Kurrer den
Ehrenschützenmeister Stefan Stiegler
und weitere Ehrenmitglieder begrüßen.
Nach dem Gedenken für die verstorbe-
nen Mitglieder gestalteten Angelika und
Richard Huber den besinnlichen Teil der
Weihnachtsfeier.
Gespannt war man auf die Bekanntgabe
des neuen Schützenkönigs. Jörg Bern-
hard sicherte sich mit einem 10,5 T. die
Königswürde vor Abteilungsleiter Fritz
Kurrer. Den Wanderpokal für das An-
fangsschießen durfte Manfred Huber in
Empfang nehmen. Die Fahnenträger

Richard Huber, Franz Kurrer, Matthias
Tiltscher, sowie Jakob Dafelmair  beka-
men für ihren Einsatz ein kleines Dan-
keschön überreicht. 
Die Christbaumversteigerung, durch-
geführt vom Routine Josef Moser, eine
Verlosung und die Schätzung eines
Zenterlings besserte die Vereinskasse
auf. 

Jörg Bernhard ist neuer Schützenkönig
der Schützenabteilung Alpenrose. v.l.
Schützenmeister Fritz Kurrer, Jörg Bern-
hard und stellv. Schützenmeister Konrad
Gamperl.
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Eichenlaub Eisingersdorf

Mit abgelaufenen Jahr zufrieden
Viel Arbeit wurde 2007 von den Mitglie-
dern der Eichenlaub Schützen verrich-
tet.
Die Polsterung im Schützenheim wurde
in Eigenregie erneuert, und die Decken-
verkleidung im Schützenheimanbau
wurde unter aufwendigen Arbeitsmaß-
nahmen vollständig neu gestaltet. 
Im laufenden Gaurundenwettkampf hat
sich die erste Mannschaft in der
Gauoberliga A mit der Besetzung Heidi
Pfeiffenberger, Höger Ludwig, Barl Karl
und Koch Stefan nach anfänglichen
Schwierigkeiten zur Halbzeit hin wieder
gefangen. Die Klasse zu halten sollte
wieder möglich sein.
Die Zweite Mannschaft mit Abt Barbara,
Abt Thomas, Fabian Gerstmeier und
Eser Markus schnuppert nach dem Ab-
stieg aus der Gauliga Gruppe 1 schon
wieder Höhenluft als Halbzeitmeister
der Klasse A 1
Mannschaft drei mit Simon Ursula, Kig-
le Josef, Barl Paul, Jentzmyk Jasmin,
Sturm Martin, Engelhard Anton und
Michael Simon hatten ebenfalls einen
guten Lauf, und haben sich in der Klas-
se C 1 ganz überraschend die Halbzeit-
meisterschaft gesichert.

Die Jugend in der Besetzung Pfeiffen-
berger Tanja, Mühlpointner Stefan, We-
ber Andreas, Bienert Markus und Gam-
perl Markus haben auch eine überra-
gende Vorrunde abgeliefert, und stehen
zurecht  in der Gruppe B zur Halbzeit an
der Tabellenspitze.
Die erste LP Mannschaft mit  Barl Wer-
ner sen., Gamperl Helmut, Prokop
Günther, Eser Georg und Barl Tobias ha-
ben sich in der A Klasse mit sehr guten
Ergebnissen den Halbzeittitel sichern
können. Hier gilt es diese Ergebnisse in
der Rückrunde zu bestätigen, dann
könnte man sogar wieder vom Aufstieg
träumen.
Die zweite LP Mannschaft mit den
Schützen Abt Max, Christ Peter, Forster
Joan, Forster Roland, Hofschuster Er-
win und Schieschke Peter haben mit
guten Ergebnissen das Pech gehabt,
gegen einen besseren Gegner zu verlie-
ren. Hier sollte es möglich sein, in der
Rückrunde mit etwas mehr Glück, um
die Tabellenspitze ein Wort mitzureden.
Im vereinsinternen Schiessen hat sich
das Konzept mit sechs Schießterminen
an denen sechs Mannschaften mit je
fünf Schützen teilnehmen, bestens be-
währt. Den Sieger 2007 stellte die
Mannschaft mit der Besetzung Heidi
Pfeiffenberger, Jasmin Jentzmyk, Peter
Christ, Michael Simon. Mit dem ausge-
lobten Siegerpreis steht hier noch ein
gemeinsames Essen an.
Am 21. Dez. 2007 wurden traditionell
unter Vorantritt der Blaskapelle Thier-
haupten die Schützenkönige ins Schüt-
zenheim zur anschließenden Weih-
nachtsfeier eingeholt.
Am 4. Jan. 2008 wurden beim traditio-
nellen Er und Sie Schießen alle Meister
des Jahres 2007 und die Sieger des par-
allel zum Königschießen laufende Preis-
schießen ausgezeichnet.
Jahresmeister LG 2007: Höger Ludwig
und Koch Stefan teilen sich den Sieger-
platz mit einem Schnitt von 187 Ringen  

Jahresmeister LP 2007: Werner Barl
verteidigt den Titel nun schon zum 20.
Mal mit einem Schnitt von 181 R.
Jahresmeister 2007 Damen: Heidi
Pfeiffenberger mit dem besten Ring-
schnitt aller teilnehmenden Schützen
mit 189 Ringen.
Jahresmeister 2007 Altersklasse: Kigle
Josef mit einem Ringschnitt von 176 R.
Jahresmeister 2007 Jugend: 1. Tanja
Pfeiffenberger Ringschnitt 180,4 R., 2.
Stefan Mühlpointner Ringschnitt 175,4,
3. Andreas Weber Ringschnitt 143,6. 
Jahresmeister 2007 Schüler: 1. Anja
Sturm Ringschnitt 113,4, 2. Josef

Sturm Ringschnitt 104,2, 3. Dominik
Prokop Ringschnitt 102,6.
Punktpokal mit der besten Ringverbes-
serung zum Vorjahr: Stefan Mühlpoint-
ner; 1. Sieger Preisschießen 2007: Barl
Karl jun.
Das Er und Sie Schießen 2008 bei 16
teilnehmenden Paaren, gewann völlig
überraschend Neumitglied Willi Rittler
mit seiner Frau Angelika.  Beide sind nun
mit ihrem Konterfrei auf der gegehrten
Schützenscheibe verewigt, die nun ein
Jahr im Schützenheim zu sehen ist. Die
fünf erstplatzierten erhielten einen
schönen Preis.

Die neuen Schützenkönige 2008 v. links LG König Josef Kigle mit „Liesl“ Inge, Jugend
Königin Sturm Anja mit „Liesl“ Vater Josef, LP König Werner Barl mit „Liesl“ Rosi.

1. Sieger 2007, v. l.: LP Blattlpokal Ludwig Höger, Sieger Finalschießen LG Ringpokal Abt
Barbara, LG Blattlpokal  Ursula Simon, Sieger Finalschießen LP Ringpokal Werner Barl.

von links 3. Sieger Joan und Roland For-
ster, 1. Sieger Angelika und Willi Rittler. 2.
Sieger Karin und Karl Haas.

Nachdem die 1. Mannschaft von Jagd-
lust Gallenbach in die Bezirksliga aufge-
stiegen ist, wurde im Gemeinschafts-
haus in Gallenbach eine gebührende
Aufstiegsfeier für die erfolgreichen
Schützen, Greppmeir Daniel, Brand-
mair Hermann, Späth Christoph und
Jung Stefan veranstaltet. Nun geht es
darum, sich in der Bezirksliga zu be-
haupten und den Klassenerhalt zu si-
chern.
Vom 04.12.-15.12.07 wurde das Kö-
nigsschießen ausgetragen, bei dem 35
Schützen teilnahmen. Jungschützenkö-
nigin wurde bereits zum 2. mal Franzis-
ka Diez mit einem 10,7 T. Schützenkö-
nig wurde mit einem hervorragendem
5,0 T. Daniel Greppmeir, gefolgt von Jo-
sef Demmelmair jun. mit einem 6,9 T.
und Hermann Brandmair mit einem 8,0
T.
Das diesjährige, traditionelle Fahnen-
weihe- Gedächtnis- Pokalschießen, war
vom 26.12-30.12.07 angesetzt. Den Ju-
gendpokal konnte sich bereits zum 2.
mal Magdalena Ampenberger mit ei-
nem 46,7 T. sichern, den Passivenpokal
eroberte Stefan Scharl mit einem 35,6
T. und in der Schützenklasse siegte Ma-
nuel Streim mit einem hervorragendem
3,2 T.
Auch konnte sich der Bestschütze des
Vereins, Daniel Greppmeir, für die
Bayerische Meisterschaft in Hochbrück
qualifizieren, bei der er den 261. Rang
belegte.

Bei einem Freundschaftsschießen ge-
gen Jägerblut Laimering am 23.02. und
21.09.07 konnte Jagdlust Gallenbach
jeweils einen Sieg erringen.

Vereinsfoto mit Transparent vor dem Gemeinschaftshaus in Gallenbach.

von links Jungschützenkönigin Franziska
Diez und Schützenkönig Daniel Greppmeir.

von links Manuel Streim, Magdalena Am-
penberger und Stefan Scharl.

Jagdlust Gallenbach
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Edelweiss Zahling

Zur Generalversammlung im Dezember
konnte 1. Schützenmeister Christian
Herger 25 Mitglieder begrüßen. Claudia
Riemensperger berichtete über die Fi-
nanzlage des Vereins, 2. Schriftführerin
Carolin Zehentbauer referierte über die
Veranstaltungen und 1. Sportleiter Da-
niel Reinhardt über die sportlichen Er-
eignisse des Jahres.
Das Jahr 2007 war für unseren Schüt-
zenverein ein erfolgreiches Jahr. Die 1.
Mannschaft ist bei den Gaurundenwett-
kämpfen in die nächste Klasse aufge-
stiegen. In der A-Klasse belegt sie nach
der Vorrunde den 1. Platz mit bis jetzt
allen gewonnenen Kämpfen. Die 2.
Mannschaft verpasste den Aufstieg nur
ganz knapp. Sie ist ebenfalls in der F-
Klasse auf dem 1. Platz dieser Vorrun-
de. Die Jugend belegt den 4. Platz mit
4:4 Punkten.
Ausgeschossen wurde im Frühjahr ein
Wanderpokal, gest. von Scheen Hel-
mut, auf einen 70 T., den Katrin Herger
mit einem 68 T. zum zweiten Mal in Fol-
ge gewann. Gleichzeitig wurde auch ein
Jugendpokal, gest. von Herger Christi-
an, ausgeschossen. Diesen gewann
Dallinger Kilian mit einem 85 T. Anläss-
lich seines 60. Geburtstages stiftete

Albrecht Konrad eine Schützenscheibe,
die Daniel Reinhardt mit einem 17 T. ge-
wann. Auch wurden wieder um die
Wanderpokale von Kreutmayr Max ge-
schossen, den in der Schützenklasse
Fabian Sander mit einem 26 T. und bei
der Jugend Manuel Fischer mit einem
sehr guten 7 T. gewann. Im Herbst gab
es zwei weitere Wanderpokale, gest.
von Dallinger Alois, den in der Jugend
Marlene Götz mit einem 107 T. und bei
den Erwachsenen Max Kreutmayr mit
einem 13 T. für sich erzielen konnten.
In der Jahreshauptversammlung wur-
den die Besten der Jahresmeisterschaft
mit einem Pokal ausgezeichnet. In der
Schützenklasse erzielte Daniel Rein-
hardt den besten Durchschnitt von
189,6 R. vor Christian Herger mit 181,6
R. und Dritter wurde mit 170,2 R. Fabi-
an Sander. Bei den Damen hat Katrin
Herger mit 188,1 R. den besten Durch-
schnitt erreicht vor Carolin Zehentbau-
er mit 188,0 R. und Dritte wurde Clau-
dia Riemensperger mit 181,7 R. Erster
in der Jugend wurde Marlene Götz mit
einem Durchschnitt von 162,6 R., ge-
folgt von Manuel Fischer 162,5 und Ki-
lian Dallinger 155,7.  Nun wartete man
gespannt auf die Proklamation der neu-
en Schützenkönige. Königin in der
Schützenklasse wurde Carolin Zehent-
bauer mit einem hervorragenden 16 T.

vor Katrin Herger (28 T.) und Daniel
Reinhardt (30 T.). Manuel Fischer durf-
te sich zum 2. Mal in der Jugend freu-
en, er gewann mit einem 77 T. vor Mar-
lene Götz (102 T.) und Kilian Dallinger
(117 T.). 
Die Schützenkönigin des letzten Jahres,
Katrin Herger, brachte zum ersten Mal
für den Verein den Titel als Landkreis-
schützenkönigin nach Zahling. Der Ver-
einsmeister 2007 bei der Jugend wurde
Manuel Fischer mit 336 Ringen. Der
Vereinsmeister 2007 bei den Damen
wurde Carolin Zehentbauer mit 370
Ringen. Der Vereinsmeister 2007 bei
den Herren wurde Daniel Reinhardt 376
R. 
Nach dem sportlichen Teil standen die
Neuwahlen auf dem Programm. Zum
ersten Mal in der Vereinsgeschichte
wurde ein Dritter Schützenmeister ge-
wählt. Unser 1. Schützenmeister Chri-
stian Herger verlängerte seine Amtszeit
auf weitere 3 Jahre, genauso wie der 2.
Schützenmeister Georg Riemensper-
ger. Dritter wurde Konrad Albrecht. Als
1. Kassier lies sich Claudia Riemens-
perger aufstellen und wurde einstimmig
gewählt. 2. Kassier wurde Stefanie Her-
ger. Das Amt des 1. Schriftführers über-
nahm Katrin Herger und wird unter-
stützt von Birgit Herger als 2. Schrift-

führerin, die 12 Jahre lang als 1. Schrift-
führerin fungierte. 1. Sportleiter bleibt
Daniel Reinhardt, ebenso der 2. Sport-
leiter Stefan Herger. Fabian Sander
übernahm den Posten des 1. Jugend-
leiters, Marlene Götz ließ sich für den 2.
Jugendleiter aufstellen. Dritte Jugend-
leiterin bleibt Bednarz Anni. Die neue
Damenleiterin wurde Carolin Zehent-
bauer.  Kassenprüfer Paul Lenz und Jo-
sef Lang blieben bei ihrem Amt, genau-
so wie der Fahnenträger Ulrich Wölfle
und die Fahnenbegleiter Helmut

Jahresmeister und Vereinsmeister 2007: von links: Manuel Fischer, Carolin Zehentbau-
er, Fabian Sander, Marlene Götz, Kilian Dallinger, Katrin Herger, Daniel Reinhardt.

Die neu gewählte Vorstandschaft vordere Reihe von links: 1. Vorstand Christian Herger,
Carolin Zehentbauer, Anni Bednarz, Stefanie Herger, Marlene Götz, Claudia Riemensper-
ger, Katrin Herger, Georg Riemensperger; Hintere Reihe von links: Daniel Reinhardt, Ste-
fan Herger, Fabian Sander, Konrad Albrecht.

Die neuen Schützenkönige 2008: Jung-
schützenkönig Manuel Fischer und Schüt-
zenkönigin Carolin Zehentbauer.

Almenr. Willprechtszell

Braunmüllers stellenSchützenkönige 2008
Die Schützenkönige 2008 stehen ganz
im Zeichen der Jugend. Jugendschüt-
zenkönig wird Michael Braunmüller
(rechts). Sein älterer Bruder Thomas
wird Schützenkönig in der Schützen-
klasse (links). Sportliche Höhepunkte
erreichten wir bei den Gaumeister-
schaften. Hier konnten wir etliche Gau-
meister stellen. Braunmüller Helmut
(388 Ringe) in der Schützenklasse.
Heißerer Martina (384 Ringen) in der

Damenklasse, in den Jugendklassen
setzten sich Birkmeir Miriam (365 Rin-
gen und Braunmüller Thomas jun. (368
Ringen) durch. Bei den Gaurundenwett-
kämpfen stehen aktuell unsere 1. Mann-
schaft und 3. Mannschaft ungeschlagen
an der Tabellenspitze. Im vergangen
Jahr fand auch ein Vereinsausflug mit
dem Stammtisch Axtbrunn statt. Das
Fahrt ging bei Bestem Wetter mit dem
Bus nach Windesheim an der Nahe (bei
Bingen). Hier wurden einige Sehens-
würdigkeiten besichtig, unter anderem
„die Zauberhöhle“ oder die „höchste
Steilwand nördlich der Alpen“. Weiter-
hin war eine Besichtigung des Weingut-
es „Grossmann“ mit Weinprobe ange-
sagt. Es war für alle ein sehr amüsanter,
geselliger und unvergesslicher Ausflug.
Runde Geburtstage gab es auch wieder
zu Feiern. 60 Jahre Alt wurden Herzer
Wolfgang, Birkmeir Josef, Braunmüller
Johann und Stoll Josef. Nach langer Su-
che fanden wir auch wieder einen neu-
en Pächter. Seit dem 01.12.07 über-
nahm Braunmüller Andrea das Schüt-
zenheim.

Braunmüller Thomas jun., Braunmüller
Michael.
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Gemütlichkeit Todtenweis

Nach der Sommerpause starteten die
Gemütlichkeitsschützen mit dem An-
fangspreisschießen und dem Max
Bachmeir-Gedächtnisschießen in die
neue Schießsaison 07/08. Sieger beim
Preisschießen in der Jugendklasse wur-
de Christin Schaller mit einem 5,6 T., ge-
folgt von Gabriele Hartl mit 96,4 R. Bei

den Schützen erzielte Petra Sauer mit
einem 26,9 T. den besten Tiefschuß.
Zweiter wurde Paul Schapfl mit 97 R.
Das Max Bachmeir-Gedächtnis-
schießen, gewann der Schütze, mit dem
besten Blattl des Abends. Somit war Pe-
tra Sauer zugleich Siegerin beim Ge-
dächtnisschießen.
Bei einem Freundschaftsschießen, das
am 14. Sept. gegen „Gemütlichkeit“
Bayerdilling an unseren Schießständen
ausgetragen wurde, konnten wir einen
Sieg mit 2719:2668 R., bei je 10 gewer-
teten Schützen verbuchen. Unser be-
ster Teilnehmer war Andreas Sauer mit
282 Ringen.
Am 16. November wurde die Liesel-
scheibe, gestiftet von Schützenliesel
Rosina Ettinger und der Pokal, spen-
diert vom Begleiter der Jugendkönigin
Christin Schaller, der „Schützensepp’l“
Daniel Bosch ausgeschossen. Bevor je-
doch die Scheibe dem Sieger überge-
ben wurde, wurde die amtierende Liesel
mit einem Blumenstrauß und einem
Glasständer und der Schützensepp’l mit
einem Glasständer zur Erinnerung an
ihre Amtszeit durch den Schützenmei-
ster Max Haberl verabschiedet. Mit ei-
nem 6,8 T. gewann Andreas Sauer die
handbemalte Lieselscheibe. Den Ju-
gendpokal sicherte sich Roman Hohen-
bichler mit einem 49,9 T.
Am 9. Dezember konnte 1. Vorstand
Max Haberl eine große Zahl von Schüt-
zenmitgliedern mit ihren Familien zur
Nikolausfeier im Schützenheim be-
grüßen. Vorbereitet wurde die besinnli-
che Feier vom 2. Vorstand Heinrich
Betzmeir. Musikalisch liebevoll gestal-

tet wurde der Nachmittag wieder von
Georg Bosch mit seiner Musikgruppe.
Weihnachtsgeschichten und Gedichte
vorgetragen von der Jugend und ge-
meinsam gesungene weihnachtliche
Lieder waren Inhalt des besinnlichen
Teils. Ein lustiger Sketch, vorgetragen
von den beiden Vorständen Max Haberl
und Heinrich Betzmeir erinnerte an die
enttäuschten Gesichter bei nicht immer
passenden Weihnachtsgeschenken.
Auch der Hl. Nikolaus (Thomas Riß)
stattete uns einen Besuch ab und wus-

ste allerhand über die Schützen zu be-
richten. Nach dem Besuch des Nikolaus
saß die Schützenfamilie bei Kaffee und
Kuchen in gemütlicher Runde zusam-
men. 
Das Packerlschießen, bei dem jeder
Teilnehmer ein Packerl im Wert von ca.
10.- Euro, die Jugend von ca. 5.- Euro
zur Verfügung stellte, gewann bei den
Jugendschützen Lisa Wolf mit 97,2 R.
Bei den Erwachsenen wurde auf
Glücksscheiben geschossen. Dabei
hatte Michaela Haberl mit 111 P. die
Nase vorne und durfte sich als Erste ein
Packerl aussuchen. Parallel dazu wurde
die Er + Sie-Scheibe neu vergeben. Mit
197 P. hatten unser Kassier Alois Geier-
hos mit seiner Tochter Johanna das be-
ste Ergebnis erzielt und ihr Name wur-
de auf der Er + Sie-Scheibe verewigt. 
Zum Jahresausklang fand das gemein-
same Geburtstagsschießen der Ge-
burtstagsjubilare, die im Jahr 2007 ei-
nen runden Geburtstag feierten statt.
Bei der Schützenjugend gab es sechs
gestaffelte Geldpreise zu gewinnen. Für
die Schützen standen 15 Sachpreise zur
freien Auswahl bereit. Die Jubilare wa-
ren: 50 Jahre: Georg Bürger, Hildegard
Rott, Anneliese Reich, Wolfgang
Schwertschlager, Franz Ohm; 60 Jahre:
Michael Fischer, Peter Riß, Erna
Schwarz; 65 Jahre: Michael Molz,
Emma Molz, Werner Meyer, Johann
Leopold; 70 Jahre: Ehrenschützenmei-
ster Josef Helfer, Eva Helfer, Werner Du-
rach, Hans Wackerl, Hans Eichenseher;
80 Jahre: Ludwig Dermühl. 
Sieger wurde der Schütze, der mit sei-
nem Blattl dem Zielteiler 118 am näch-
sten lag.
Platz eins bei der Jugend belegte Dani-
el Bosch mit einem 122,1 T. Bei den Er-
wachsenen gewann Georg Bosch mit ei-
nem 117,0 T.

Schriftführer, Alois Rott

Hubertus Walchshofen

Generalversammlung
Mitte November lud der Schützenverein
Hubertus Walchshofen seine Mitglieder
zur Generalversammlung mit Neuwahl
der Vorstandschaft ein. Erster Schüt-
zenmeister Rudolf Gabriel konnte 28
Mitglieder, darunter Ehrenmitglieder
und Vereinsvorstände der örtlichen
Vereine im Martinshaus begrüßen.
Anschließend wurde das vergangene
Schützenjahr in dem viele Veranstaltun-
gen und Wettbewerbe stattfanden mit
dem Jahresbericht den Steffen Hofbau-
er  vorgelesen hatte, noch einmal in Er-
innerung gerufen. Brigitte Gabriel gab
als 1. Kassier über das Vereinsvermö-
gen und die Erträge, die heuer ausge-
geben und erwirtschaftet wurden, Aus-
kunft. Peter Wolf, der die Kassen-
führung zusammen mit Hubert Heige-
meir überprüft hatte, konnte eine ein-
wandfreie Arbeit bestätigen. Die Vor-
standschaft wurde entlastet. Nun kam
man zum Tagesordnungspunkt – Neu-
wahl der Vorstandschaft. Als Wahlleiter
und Wahlhelfer stellten sich Herbert
Greifenegger, Cornelia Königsberger

Gemütlichkeit Todtenweis kürte die Köni-
ge für 2008. Jugendkönigin wurde Lisa
Wolf mit einem 33,8 Teiler. Es folgten Chri-
stin Schaller mit einem 41,5 Teiler und
Sonja Bosch mit einem 58,4 Teiler auf
Platz drei. Sehr knapp ging es in der Schüt-
zenklasse zu. Mit einem 14,4 Teiler holte
sich Schützenmeister Max Haberl die Kö-
nigswürde, dicht gefolgt von Alois Rott mit
einem 15,1 Teiler und Petra Sauer mit ei-
nem 28,5 Teiler. Max Haberl ist nun schon
zum siebten Mal Schützenkönig in Tod-
tenweis.                                 Bild/Text A.Rott

Zum 13. Mal wurde das Todtenweiser Ortsvereinepokalschießen ausgetragen. Es beteiligten sich 114 Teilnehmer aus 7 Ortsvereinen.
Im Jubiläumsjahr hatte die Soldaten- und Reservistenkameradschaft die Oberhand und belegte mit 1449 Punkten den 1. Platz. Paral-
lel dazu wurde anlässlich des 80jährigen Bestehen des Schützenvereins ein Geburtstags-Preisschießen ausgetragen. 30 wertvolle Sach-
preise standen zur Auswahl. Sieger wurde Daniel Bosch mit 80 Punkten. Es folgten Markus Bader und Christian Wolf.

Bild/Text A.Rott

Bei den Todtenweiser Vereinsmeister-
schaften wurde folgende Ergebnisse er-
zielt: Schülerklasse: Christin Schaller 167
Ringe (20 Schuß) Jugendklasse: Lisa Wolf
354 Ringe bei 40 Schuß, Juniorenklasse:
Christian Schwertschlager 382 Ringe,
Schützenklasse: Wolfgang Fritz 378 Rin-
ge, Altersklasse: Max Haberl 366 Ringe,
Seniorenklasse: Hans Eichenseher (LP)
268 Ringe. Die acht Schützen mit dem be-
sten Ringdurchschnitt aus allen Klassen
qualifizierten sich für ein Finalschießen
über 10 Schuß. Sieger des Finals wurde
Wolfgang Fritz mit sagenhaften 100,7 Rin-
gen und trägt somit den Titel „Gesamtver-
einsmeister“ Im Bild v.li.: Sportleiter Franz
Stark, Vereinsmeister Wolfgang Fritz und
1. Schützenmeister Max Haberl.

IHR DRUCKPARTNER
MB Verlagsdruck

Max Ballas
Schrobenhausen
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und Josef Wörle zur Verfügung. Die Ver-
sammlung einigte sich darauf, die Wahl
per Handzeichen durchzuführen. Für
weitere zwei Jahre wurde gewählt: Ru-
dolf Gabriel (1. Vorstand), Herbert Grei-
fenegger  (2. Vorstand), Georg Breitsa-
meter  (3. Vorstand), Brigitte Gabriel  (1.
Kassier), Michael Lechner  (2. Kassier),
Ludwig Rauchmeir (1. Schriftführer),
Steffen Hofbauer (2. Schriftführer), Jo-
sef Heigemeir, Josef Wörle, Michaela
Hofbauer (Ausschussmitglieder), Peter
Wolf und Hubert Heigemeir (Kassen-
prüfer), Josef Hartl (Vereinsdiener). Für
den ersten Vorstand standen nun Eh-
rungen auf der Tagesordnung. Stefan
Müller, Steffen Hofbauer und Michael
Lechner bekamen das Gau- Ehrenzei-
chen in Gold überreicht. 

Weihnachtsfeier/
Königsproklamation
Am 8. Dezember luden Hubertusschüt-
zen zu ihrer Weihnachtsfeier mit Kö-
nigsproklamation ins „Martinshaus“
ein. Mit Musik von Gabi Märdauer und
Geschichten, die von Brigitte Heigemeir
und Michaela Hofbauer gelesen wur-
den, wurden die zahlreichen Gäste
weihnachtlich gestimmt. In diesem
Rahmen nahm zweiter Schützenmeister
Herbert Greifenegger die Königsprokla-
mation vor. Für die kommende Saison
repräsentiert Rudolf Gabriel in der Luft-
gewehr-Schützenklasse (15 T.), bei den
Luftpistolenschützen Georg Breitsame-
ter (35 T.), und Andreas Gabriel (47 T.)
für die Jugend den Verein. Die weiteren
Ergebnisse: Jugend – 2. Roman Greife-
negger (93 R.), 3. Moritz Königsberger
(127 T.), 4. Johannes Wörle (83 R.), 5.
Martin Wörle (257 T.), 6. Georg Frit-
scher (53 R.), 7. Lukas Vogt (570 T.).
Luftpistole – 2. Brigitte Gabriel (93 R.),
3. Brigitte Heigemeir (36 T.), 4. Michae-
la Hofbauer (90 R.), 5. Rudolf Gabriel
(38 T.), 6. Michael Lechner (88 R.). LG
Schützenklasse – 2. Herbert Greifeneg-
ger (97 R.), 3. Michael Lechner (27 T.),
4. Thomas Heigemeir (96 R.), 5. Ludwig
Rauchmeir (49 T.), 6. Stefan Heigemeir
(91 R.), 7. Josef Heigemeir (87 T.), 8.
Steffen Hofbauer (88 R.). Mit der ansch-
ließenden Christbaumversteigerung
und einem gemütlichen Beisammen-
sein klang der Abend harmonisch aus. 

Jahresmeisterschaft
Bei Hubertus Walchshofen wurde die
Jahresmeisterschaft abgeschlossen.
Die Bestplatzierten wurden mit Ehren-
nadeln ausgezeichnet. Von 13 durchge-
führten Schießabenden wurden die be-
sten 10 Abende in die Wertung genom-
men. Mit dem Luftgewehr belegte in der
Schützenklasse Stefan Heigemeir mit
1839 Ringen (Durchschnitt 183,9) den
ersten Platz. Ihm folgten: Thomas Hei-
gemeir (183,5), Michael Lechner
(179,3), und Ludwig Rauchmeir
(162,8). In der Altersklasse belegte Her-
bert Greifenegger mit 1866 R. (186,6)
den ersten Platz vor Rudolf Gabriel 1811
R. (181,1). Josef Heigemeir wurde mit
1589 R. (158,9) in der Seniorenklasse
ausgezeichnet. Die Platzierungen bei
den Jungschützen waren: Schüler A
männlich – 1. Johannes Wörle (111,8
R.), 2. Martin Breitsameter (110,0), 3.
Martin Wörle (102,6), 4. Georg Frit-
scher (101,6), 5. Moritz Königsberger
(98,0), 6. Lukas Vogt (90,8). In Jugend
männlich platzierten sich Andreas Ga-
briel (183,0) und Roman Greifenegger
(165,7).

Im Rahmen der Generalversammlung von
Hubertus Walchshofen konnten Stefan
Müller, Michael Lechner und Steffen Hof-
bauer mit dem Gauehrenzeichen in Gold
ausgezeichnet werden.

Zweiter Vorstand Herbert Greifenegger
gab bei Hubertus Walchshofen die Schüt-
zenkönige der Saison 2007/2008 bekannt.
Von rechts: Georg Breitsameter (Luftpi-
stole), Rudolf Gabriel (Schützenklasse
LG), Andreas Gabriel (Jugend) und Her-
bert Greifenegger.

Bei Hubertus Walchshofen wurden die Ge-
winner der Gedächtnis- Pokale 2007 er-
mittelt. Andreas Gabriel (links) siegte mit
einem Jahresdurchschnitts- Teiler von
19,2. In der Schützenklasse konnte Her-
bert Greifenegger (rechts) mit einem
Durchschnitt von 14,8 den Pokal in Emp-
fang nehmen. Das beste Teilerergebnis
(35,4) bei den Luftpistolenschützen
schaffte Stefan Haas.

Stefan Heigemeir vom Schützenverein
Hubertus Walchshofen (rechts) war der
Gewinner des prächtigen Pokals, den Dora
Heigemeir (links), anlässlich seines 70.
Geburtstages stiftete. An dem Pokal-
schießen nahmen 19 Schützen teil, das be-
ste Blatt`l – so nah wie möglich an einem
70-Teiler – konnte Stefan Heigemeir (70,5
Teiler) aufweisen. Ihm folgten: Herbert
Greifenegger (69,1), Georg Breitsameter
(68,4), Thomas Heigemeir (72,5) und Ru-
dolf Gabriel (65,9).

Schwarzlacht. Igenhausen

Bei den Schwarzlachtalern Igenhausen
waren im vergangenen Oktober die
Schellenbergschützen aus dem nieder-
bayrischen Kirchberg zum Freund-
schaftsschießen zu Gast. Den Kontakt
brachte Schützenmeister Karlheinz
Thummerer zustande, dessen Frau aus
Kirchberg stammt. Nachdem die
Schwarzlachtaler bereits vor 4 Jahren in
Kirchberg gewannen, konnten sie den
Erfolg auch Zuhause wiederholen. 
Bei 17 gewerteten Schützen je Verein
brachten es die Schwarzlachtaler auf
2943 R. und die Kirchberger auf 2891 R.
Auch die Teilerwertung konnte mit
1114,9 T. gegenüber 2193,6 T. gewon-
nen werden. 
In geselliger Runde überreichte Karl-
heinz Thummerer als Erinnerungsge-
schenk den Gästen eine Scheibe auf der
die Schwarzlacha, übrigens der Na-
mensgeber des Schützenvereins, bei
Winter abgebildet ist. Zugleich erklärte
er den Niederbayern das man sich in
Igenhausen noch lange nicht als
Schwaben fühlt, auch wenn man offizi-
ell dazu gehört. 

Schützenproklamation
Die diesjährigen Sieger der Scheiben

und Pokale wurden von Schützenmei-
ster Karlheinz Thummerer auf der
Weihnachtsfeier mit Königsproklama-
tion bekannt gegeben. Den Oefele-Po-
kal, bei dem es galt möglichst nah an
einem 33-T. zu sein, sicherte sich
Michael Schweizer mit einem 37,2-T.
Bei der Jugend gewann Alexander Baur
mit einem 11,1-T. den Wanderpokal.
Patrick Nuspl wurde nicht nur Lieslpo-
kal-Sieger (59,3-T.), sondern auch noch
Jungschützenkönig mit einem 51,4-T.
und verwies damit Verena Buschek
(106,5-T.) und Josef Thummerer
(154,4-T.) auf die Plätze.
In der Schützenklasse ging der Liesl-
Pokal (14,5 T.) ebenso wie der begehr-
te Wanderpokal (23,5-T.) an Ulrich
Greppmeir. Christa Brablik gewann mit
dem 2. Platz beim Wanderpokal die Ge-
dächtnistafel. Mit 192 R. lag Elisabeth
Puser bei der Ringwertung des König-
schießens, an dem insgesamt 37 Schüt-
zen teilnahmen auf Platz Eins.
Neuer Schützenkönig wurde mit einem
20,9-T. Anton Stocker vor Ulrich Grepp-
meir (24,5-T.) und Siegfried Brablik
(28,0-T.). Nach der Krönung lies es sich
Anton Stocker nicht nehmen mit seiner
Gruppe, den Kniabislan, noch mal rich-
tig aufzuspielen und für Stimmung auf
der Inghauser Alm zu sorgen.

Die Bestschützen beider Vereine: von links: Ulrich Greppmeir (22,2 T.), Elisabeth Puser
(191 R.), Igenhausens Schützenmeister Karlheinz Thummerer, Kirchbergs Schützen-
meister Alois Winkler, Herbert Brumbauer (187 R.) und Christoph Lehner (20,2 T.).

Die Gewinner der Pokale und Scheiben bei den Schwarzlachtalern Igenhausen (v.l.): Chri-
sta Brablik (Gedächtnistafel), Schützenmeister Karlheinz Thummerer, Ulrich Greppmeir
(Liesl-Pokal und Wanderpokal), Schützenkönig Anton Stocker, Jungschützenkönig Patrick
Nuspl, Alexander Baur (Wanderpokal Jugend) und Michael Schweizer (Oefele-Pokal).
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Kgl. priv. FSG Aichach

50 Jahre: Pöhls Walter, Jakob Alfons
60 Jahre: Höß Rosa, Reithmeier Johann
75 Jahre: Schmaus Georg, Wanner An-
ton, Panzer Anton

Hans Amon feierte  seinen 85. Geburtstag

W I R  G R A T U L I E R E N …

Wildschütz Blumenthal

50 Jahre: Josef Baumgartner jun.
15.09.
60 Jahre: Erich Eibl 15.02., Johann
Beck Röckerszell 02.05., Josef Burn-
hauser 23.07., Rita Kirchmeir 04.10.
70 Jahre: Josef Büchel 05.05., Johann
Koppold 30.12.

Grüne Eiche Schönbach

50 Jahre: Sonja Büttner, Anton Winter-
le, Walburga Spar, Georg Strobl
60 Jahre: Willi Patzelt, Xaver Baur, Gün-
ter Preschl, Sofie Gutmann
65 Jahre: Franz Müller, Xaver Gutmann,
Klaus Walter, Michael Haas
70 Jahre: Anton Gamperl, Andreas Erber
75 Jahre: Paul Gschoßmann, Martin
Eberle

60 Jahre: Franz Hansel, Theo Preischl,
Sturm Josef
50 Jahre: 1. Schützenmeister Ignaz Os-
wald, Cilly Kreitmayr, Sportleiter Peter
Weber, Josef Christl

Zu ihrem 50. Geburtstag spendete Anita
Rest (mitte) eine Schützenscheibe. Die
Gestaltung und Ausführung der Scheibe
übernahm Birgit Rest. Die Darstellung des
heiligen Florians stellt den Bezug zur Feu-
erwehr her. Dort ist Anita Rest als stell-
vertretender Kommandant tätig. Zielvor-
gabe vom Geburtstagskind war ein 50-Tei-
ler. Mit einem 57-T. gewann Silvia Rie-
mensperger (links) diese Geburtstags-
scheibe. Rechts Schützenmeister Ignaz
Oswald bei der Übergabe der Scheibe.

Geburtstagscheibe Anita Rest

Schützenmeister feiert
50. Geburtstag

Almenrausch Edenried

Mit einer großen Zahl von Gästen feierte
unser Schützenmeister Ignaz Oswald sei-
nen 50. Geburtstag. Im Namen des Schüt-
zenvereins Almenrausch Edenried über-
reichte ihm zweiter Schützenmeister
Bernhard Rest eine Figur des heiligen Se-
bastian. In seiner Rede bedankte er sich
beim ersten Schützenmeister für seinen
unermüdlichen Einsatz zum Wohle des
Vereins.

Schützenliesl Grosshausen

60 Jahre: Philipp Gottfried jun. 2. SM,
Mair Albert
95 Jahre: Philipp Gottfried sen. 

v.l. Mair Rosmarie, Philipp Gottfried, Do-
rian Stürz.

v.l. Hohler Heribert, Philipp Gottfried sen.,
Dorian Stürz.

v.l. Gottfried Philipp jun., Mair Albert, Do-
rian Stürz.

Geburtstag Philipp Gottfried jun.

Geburtstag Mair Albert

Geburtstag Philipp Gottfried

Schützenlust Klingen

60 Jahre: Sebastian Schlatterer und Er-
ich Eibl

Wildmoos Mauerbach

60 Jahre: Martin Leopold (Gönner),
Katharina Mangold (Sportheim-Wirtin)

Hubertus Sainbach

60 Jahre: Johann Grünwald, Xaver
Schneider

Im großen Kreis der Familie und der Schützen (siehe Bild), sowie vielen Freunden feier-
te August Koppold aus Kühbach seinen 70. Geburtstag. Der aktive Jubilar ist 1960 in den
Schützenverein Einigkeit eingetreten und bekleidet seit 1983 das Amt des Schützenmei-
sters. Seit Gründung der Vereinigten Schützen ist er zusätzlich noch einer der stellver-
tretenden Schützenmeisters des Gesamtvereins. Helene Monzer

Schützenmeister feiert 70. Geburtstag
Einigkeit Kühbach

Gemütlichkeit Todtenweis

50 Jahre: 19.04. Brugger Helmut,
01.07. Riegl Peter, 20.09. Brandner Jo-
sef
60 Jahre: 09.01. Schneider Walter,
24.06. Zech Ruth, 01.09. Kreisl Anton
65 Jahre: 22.10. Ettinger Rosina
70 Jahre: 02.02. Sauer Paul, 09.04.
Bachmeir Waltraud, 16.06. Kodmeir Jo-
sef
75 Jahre: 05.05. Marquart Jakob,
05.07. Sauer Willi
85 Jahre: 06.11. Metzker Adolf

Hubertus Walchshofen

50 Jahre: Andreas Altmann, Josef Gra-
bler
60 Jahre: Matthias Finkenzeller
65 Jahre: Christel Reichl, Franz Huber
70 Jahre: Hanns-Wilhelm Häfner
75 Jahre: Ludwig Rauchmeir
80 Jahre: Adolf Jobst

Geburtstagsscheibe von Albrecht Konrad
anlässlich seines 60. Geburtstages, die ge-
wann Daniel Reinhardt mit einem 17 Tei-
ler.

Edelweiss Zahling

60. Jahre: Kreutmayr Ignaz, Huber Wil-
helm
70. Jahre: Bradl Hubert

Gasthof Wagner
Harthofstraße 38 · 86551 Aichach-Untergriesbach

Telefon 0 82 51 / 89 77-0 · Telefax 0 82 51 / 8977-50
www.Gasthof-Wagner.de

FESTSCHRIFTEN
MB Verlagsdruck

Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Teilnehmerliste Jugend Cup 2007

Paulus Simon 1995 LG Jugend 0 0 0 0
Schmaus Michael 1993 LG Schüler 0 135 129 264
Heckmann Daniel 1990 LG Jun B 326 314 343 983
Paulus Matthias 1992 LG Jugend 328 309 323 960

Hubertus Obergriesbach
Ostermayr Christine 1987 LG Jun A 348 352 350 1050
Zilse Max 1987 LG Jun A 350 356 349 1055
Röhrl Andreas 1988 LG Jun A 323 343 335 1001
Eberle Verena 1990 LG Jun B 357 0 0 357
Durner Manuel 1991 LG Jugend 309 306 332 947

Alpenrose Rehling
Milde Benjamin 1991 LG Jugend 366 369 370 1105
Thrä Patrick 1990 LG Jun B 358 328 340 1026
Riegl Thomas 1993 LG Schüler 153 170 156 479
Abt Stefanie 1989 LG Jun B 317 332 325 974
Ladenmayr Matthias 1994 LG Schüler 139 152 149 440
Schapfl Johannes 1994 LG Schüler 177 178 178 533

Grüne Eiche Schönbach
Mahl Christian 1990 LG Jun B 348 334 342 1024
Stadlmayr Andreas 1992 LP Jugend 314 332 333 979

Adlerhorst Sulzbach
Bosch Franziska 1987 LG Jun A 377 375 377 1129
Gadletz Daniel 1992 LG Jugend 377 372 368 1117
Neumeyer Andreas 1989 LG Jun B 0 0 0 0
Stief Martina 1990 LG Jun B 377 371 371 1119
Oswald Stefan 1995 LG Schüler 177 173 186 536
Weiß Marion 1995 LG Schüler 156 0 151 307
Gadletz Viktor 1995 LG Schüler 140 157 161 458
Neukäufer Simon 1996 LG Schüler 172 159 175 506
Weiß Michael 1992 LG Jugend 349 359 358 1066

Todtenweis
Sauer Andreas 1987 LG Jun A 370 376 382 1128
Schwertschlager Christian 1988 LG Jun A 375 378 371 1124
Schmid Andreas 1990 LG Jun B 348 338 332 1018
Bosch Daniel 1992 LP Jugend 294 300 324 918
Wolf Lisa 1993 LG Schüler 169 172 173 514
Gaierhos Johanna 1993 LG Schüler 172 183 182 537
Schaller Christin 1994 LG Schüler 182 169 185 536
Kein Tobias 1994 LG Schüler 158 152 146 456
Kein Markus 1994 LG Schüler 124 148 138 410
Sturz Verena 1994 LG Schüler 157 165 0 322
Eberle Patrick 1993 LG Schüler 157 152 0 309

Seite 2
Hartl Gabriele 1993 LG Schüler 176 176 177 529

Igenhausen
Kreitmayr Simone 1988 LG Jun A 365 373 346 1084

Hubertus Walchshofen
Greiffenegger Roman 1992 LG Jugend 311 335 348 994
Gabriel Andreas 1991 LG Jugend 369 360 368 1097

Oberbernbach
Beck Theresa 1993 LG Schüler 168 176 155 499
Weiß Kerstin 1994 LG Schüler 147 147 171 465
Bayer Sophia 1993 LG Schüler 133 143 147 423
Heinrich Kilian 1996 LG Schüler 0 0 0 0
Seitz Julian 1995 LG Schüler 123 0 0 123
Heinrich Stefan 1991 LG Jugend 302 0 296 598
Poidinger Florian 1992 LG Jugend 263 274 0 537

Schülerrunde  2007 / Gruppe A
1 Oswald Stefan Sulzbach 178 180 187 184 177 181 1087 181,17
2 Geierhos Johanna Todtenweis 173 177 182 186 184 182 1084 180,67
3 Schapfl Johannes Rehling 163 170 191 183 184 192 1083 180,50
4 Hartl Gabriele Todtenweis 174 183 177 180 183 185 1082 180,33
5 Schaller Christin Todtenweis 177 169 179 185 169 182 1061 176,83
6 Neukäufer Simon Sulzbach 171 180 175 174 180 172 1052 175,33
7 Riegl Thomas Rehling 169 159 173 184 181 178 1044 174,00
8 Wolf Lisa Todtenweis 178 153 173 178 182 177 1041 173,50
9 Pechter Kevin Hollenbach 178 0 174 163 179 169 863 172,60

10 Mika Maximillian Hollenbach 171 164 169 178 153 0 835 167,00
11 Schapfl Pia Rehling 157 153 158 174 154 160 956 159,33
12 Galetz Victor Sulzbach 137 147 168 174 162 150 938 156,33
13 Lachenmayr M. Rehling 141 146 151 147 152 167 904 150,67
14 Oswald Tobias Sulzbach 0 0 165 164 172 175 676
15 Weiß Johannes Hollenbach 0 0 155 150 126 138 569
16 Weiß Marion Sulzbach 0 145 168 0 0 0 313
17 Witzenberger Ulrich Hollenbach 134 118 0 0 0 0 252
18 Happacher Klaus Hollenbach 0 149 0 0 0 0 149
19 Raziorrouh Simon Sulzbach 0 0 0 0 0 142 142
20 Burnhauser Patrick Rehling 0 132 0 0 0 0 132
21 Kern Johann Sulzbach 0 125 0 0 0 0 125
22 Daniel Endter Hollenbach 0 0 0 0 0 116 116

Teilnehmerliste Jugend-Cup 2007
Schützengau Aichach

Jahrgang Waffe Klasse 1.DG 2.DG 3.DG Gesamt
Almenrausch Edenried
Oswald Raphael 1993 LG Schüler 0 115 0 115
Sturm Jakob 1990 LG Jun B 335 329 333 997
Riemensperger Ann-Katrin 1990 LG Jun B 314 335 340 989
Riemensperger Timo 1992 LG Jugend 355 345 356 1056
Riemensperger Johanna 1992 LG Jugend 331 316 334 981
Dallinger Anna Maria 1993 LG Schüler 0 0 0 0

Eisingersdorf
Pfeiffenberger Tanja 1992 LG Jugend 357 378 348 1083
Mühlpointner Stephan 1990 LG Jun B 365 349 359 1073
Sturm Martin 1989 LG Jun B 0 0 343 343
Gerstmaier Fabian 1988 LG Jun A 359 353 352 1064
Engelhard Anton 1988 LG Jun A 0 0 0 0
Gamperl Tobias 1990 LG Jun B 313 306 0 619
Simon Alexander 1994 LG Schüler 127 120 92 339
Simon Michael 1989 LG Jun B 305 296 322 923
Popp Bianca 1992 LG Jugend 0 302 0 302
Sturm Anja 1993 LG Schüler 123 141 0 264

Gemütlichkeit Hollenbach
Happacher Martin 1992 LG Jugend 372 357 362 1091
Pechter Kevin 1993 LG Schüler 179 173 174 526
Ziegler Sebastian 1991 LG Jugend 353 335 357 1045
Happacher Klaus 1994 LG Schüler 154 128 0 282
Euba Markus 1995 LP Schüler 69 68 74 211
Mika Maximilian 1994 LG Schüler 156 153 170 479
Endter Daniel 1994 LG Schüler 131 139 154 424
Witzenberger Ulrich 1993 LG Schüler 134 0 0 134
Weiß Christian 1992 LG Jugend 307 308 0 615

Schützenlust Klingen
Kopp Michael 1991 LG Jugend 324 320 319 963
Aidelsburger Alexander 1991 LG Jugend 307 312 313 932
Held Marina 1992 LG Jugend 302 297 316 915
Kneißl Lena 1992 LG Jugend 286 300 307 893

Wildmoosschützen Mauerbach
Kreitmair Maria 1990 LG Jun B 360 347 365 1072
Stegmair Cornelia 1988 LG Jun A 351 341 341 1033
Kreitmair Johann 1987 LG Jun A 0 0 0 0

Schülerrunde 2007 Gruppe  A
1. Durchgang  9.4. >> 29.4. Vorunde Rückrunde Punkte
Todtenweis Rehling 529 : 489 529 : 482 04:00
Hollenbach Sulzbach 483 : 486 432 : 507 00:04
2. Durchgang 27.10. >> 14.11.
Todtenweis Hollenbach 544 : 498 545 : 491 04:00
Sulzbach Rehling 526 : 522 536 : 541 02:02
3. Durchgang 15.11. >> 6.12.
Sulzbach Todtenweis 529 : 549 528 : 549 00:04
Rehling Hollenbach 524 : 421 532 : 460 04:00

Tabelle
1. Todtenweis 3245 12:00
2. Sulzbach 3112 06:06
3. Rehling 3110 06:06
4. Hollenbach 2784 00:12

Schülerrundenrekord
Gemütlichkeit Todtenweis 05.12.2007 10.12.2007 549
Schapfl Johannes   Rehling 29.10.2007 191

Schülerrunde 2007 Gruppe B
1. Durchgang  9.4. >> 29.4. Vorrunde Rückrunde Punkte
Todtenweis II Obergriesbach 464 : 385 466 : 417 04:00
Ecknach Oberbernbach 426 : 456 427 : 459 04:00
2. Durchgang 27.10. >> 14.11.
Todtenweis II Ecknach 463 : 463 460 : 431 03:01
Oberbernbach Obergriesbach 468 : 432 478 : 424 04:00
3. Durchgang 15.11. >> 6.12.
Oberbernbach Todtenweis II 473 : 467 472 : 463 04:00
Obergriesbach Ecknach 435 : 415 396 : 478 02:02

Tabelle
1. Oberbernbach 2806 12:00
2. Todtenweis II 2783 07:05
3. Ecknach 2640 03:09
4. Obergriesbach 2409 02:10

Schülerrundenrekord
Adlerhorst Sulzbach 07.11.2005 483
Daniel Gadletz     Sulzbach 07.11.2005 180

Schülerrunde 2007  / Gruppe B  
1 Beck Theresa Oberbernbach 169 154 164 169 174 169 999 166,50
2 Sturz Verena Todtenweis 156 0 165 150 167 154 792 158,40
3 Weiß Kerstin Oberbernbach 154 151 169 154 170 151 949 158,17
4 Seitz Dominik Todtenweis 155 154 158 139 157 153 916 152,67
5 Haas Markus Ecknach 148 137 158 157 150 163 913 152,17
6 Kein Tobias Todtenweis 151 160 146 152 147 152 908 151,33
7 Kunz Daniel Obergriesbach 139 150 148 153 150 150 890 148,33
8 Haas Franziska Ecknach 125 140 136 152 143 154 850 141,67
9 Haas Katharina Ecknach 143 118 154 137 155 122 829 138,17

10 Bayer Sophia Oberbernbach 133 149 131 0 147 129 689 137,80
11 Sauer Max Obergriesbach 139 115 134 138 141 0 667 133,40
12 Lechner Tobias Obergriesbach 96 130 145 143 127 135 776 129,33
13 Eberle Patrick Todtenweis 153 90 152 139 96 135 765 127,50
14 Seitz Julian Oberbernbach 108 154 114 92 0 135 603 120,60
15 Durner Christian Obergriesbach 107 137 94 104 111 144 697 116,17
16 Pfleger Johannes Ecknach 0 0 120 114 131 116 481
17 Heinrich Kilian Oberbernbach 0 0 150 140 134 424
18 Kein Markus Todtenweis 138 152 0 0 0 0 290
19 Schäffer Markus Ecknach 135 150 0 0 0 0 285
20 Schmaus Josef Ecknach 0 0 0 0 0 160 160

Jugend-Tabellen

und Statistik
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Wildschütz Blumenthal

JUGEND   ✽  JUGEND   ✽  JUGEND   ✽ JUGEND   ✽ JUGEND

Die Jugendlichen von Wildschütz Blumenthal in der Mitte die Schützenkönigin Johanna
Sedlmair. von links: Maximilian Reich, Johannes Jäger, Matthias Brugger, Fabian Eich-
ner mit dem Jugendfleißpokal, Andreas Jäger, Johanna Sedlmair und Jugendsportleiter
Alto Glas.

Gruppenfoto der Ecknacher Schützenjugend. Dank der guten Jugendbetreuung – Franz
Gutmann, Claudia Schmidberger (rechts) und Benedikt Reißner (links) -  erbringen die
Jungschützen schon sehr beachtliche Ergebnisse.

Am 1. und 8. Oktober konnten die Eck-
nacher Jungschützen die Jugendscheibe
ausschießen. 14 Jugendliche nahmen an
dem Schießen teil. Das Foto zeigt die drei
bestplatzierten, von links: Franziska Haas
(Platz 3), Marcus Schäffer (Platz 2) und
Sarina Schäffer (Platz 1).

Ecknachtaler Ecknach

Schützenlust Klingen

Im Sommer wurde wieder ein Grillfest
für alle Jungschützen veranstaltet. Bei
einigen Einlagespielen gab es auch
Preise für die Erstplatzierten. Nach der
Vorrunde der Rundenwettkämpfe liegt
die 1. Mannschaft auf dem Dritten und
die 2. Mannschaft auf dem 2. Platz. Zur

Weihnachtsfeier besuchte der Nikolaus
auch wieder die Jugend und hatte für je-
den einen passenden Spruch parat. Das
dabei durchgeführte Nikolausschießen
gewann Christian Schallmair vor David
Tschacha und Gabi Glas. Das Königs-
schießen 2007/08 verlief wiefolgt:
Jungschützenkönig wurde Mathias
Kopp, gefolgt von Sebastian Rummel
und Nicole Wörle.

Der Nikolaus zu Besuch bei der Schützenjugend von Schützenlust Klingen.

1. SM Manfred Ruf und 1. JL Bianca Held präsentieren ihre Jungschützen bei der Jah-
resmeisterschaft der Burgfalken Oberwittelsbach. Schüler: 1.Pia Held, 2.Sofie Held, 3.
Martin Appel, 4. Sebastian Ruf. Jugend: 1. Sandra Ruf, 2. Katrin Treffler.

Burgf. Oberwittelsbach

Beim Luber-Pokal des Bezirkes Ober-
bayern verlor die LP-Mannschaft des
Gaues Aichach erneut, diesmal knapp
gegen den Gau Pöttmes mit 2949 : 2963
Ringen. Vor- und Rückkampf wurden an
einem Tag in Aichach ausgetragen. Er-

gebnisse im einzelnen: Schüler: Alexan-
der Weiskopf ( Kühbach ) 145 / 153; Ju-
gend: Daniel Bosch ( Todtenweis) 325 /
321, Andreas Stadelmayr ( Schönbach)
340 / 318;  Junioren B: Markus Gleixner
( Kühbach ) 318 / 317; Junioren A: Elis-
abeth Glas ( Klingen ) 342 / 337, Sergej
Baumbach ( Kühbach ) 342 / 352.

3. GJL Sitta

Jugendpokale: Da strahlen die glücklichen
Sieger über den Pokalsegen. Von links:
Manuel Schweizer, Christian Mahl und Ni-
cole Reißner. Im Hintergrund als Spender:
Rita Dax und Alfred Kiegle.

Grüne Eiche Schönbach

Inh.  Fernseh-Schuh GmbH

Schrobenhausener Straße 11

86551 Aichach
Telefon 0 82 51 - 44 01 · Fax 0 82 51 - 5 30 38

- Shop Aichach

Das jährliche traditionelle Packerlschießen kam bei der Jugend wieder gut an. (hintere
Reihe v.r.): Die Jugendsportleiter Anton Steinherr, Johannes Grünwald und Markus Hackl.

Hubertus Sainbach
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In der 1. Runde der Josef Niedermeir
Scheibe musste die Schützenjugend
des Aichacher Gaues in Altötting an-
treten. Mit der neuen Bestleistung von
3875 Ringe wurde ein knapper Sieg

von 11 Ringen erreicht. In der Schüler-
klasse schaffte man erstmals Mit 551
Ringe eine Top Leistung. Die Jugend
war mit 1111 Ringe besser als Junio-
ren „A“ die 1007 und „B“ die auf 1006

Ringe kamen. Zu diesem Spitzener-
gebnis trugen folgende Jungschützen
bei. Schüler; Johannes Schapfl (Reh-
ling ) 187, Stefan Oswald (Sulzbach)
186, Simon Neukäufer (Sulzbach) 182,
Christin Schaller (Todtenweis) 178,
Maximillian Mika (Hollenbach) 157.
Jugendklasse; Martin Happacher (Hol-
lenbach) 374, Daniel Gadletz (Sulz-
bach) 370, Miriam Birkmeir ( Will-
prechtszell)367. Junioren „B“; Benja-
min Milde (Rehling) 370, Andreas Ga-
briel ( Walchshofen) 369, Johanna Gei-
erhos (Todtenweis) 367, Stephan
Mühlpointner (Eisingersdorf ) 367. Ju-
nioren „A“; Christian Schwertschlager
(Todtenweis) 377, Simone Kreitmayr
(Igenhausen) 366, Katrin Herger (Zah-
ling) 364.

Die 2. Runde der Josef-Niedermeir-
Scheibe wurde in Sulzbach ausgetra-
gen. Die Luftgewehrjugend hatte den
Nachwuchs aus dem Rupertigau zu
Gast. 
Mit 3838 : 3901 Ringe musste man den

Sieg den Gästen überlassen.Es wurden
wieder zum teil wieder sehr gute Er-
gebnisse in den einzelnen Klassen er-
zielt. Folgend Jungschützen waren an
den Ständen; Schüler ; Maximillian
Mika 169 (Hollenbach), Christin Schal-
ler 171 (Todtenweis), Johannes
Schapfl 188 (Rehling), Stefan Oswald
175, Simon Neukäufer 170, Tobias Os-
wald 171 (alle Sulzbach), Sabrina Wes-
termair 145 (Unterbernbach), Franzis-
ka Haas 151 (Ecknach). Jugend; Mi-
riam Birkmeir 358 (Willprechtszell),
Daniel Gadletz 380 (Sulzbach), Martin
Happacher 362 (Hollenbach), Johanna
Geirhos 353 (Todtenweis), Junioren
„B“; Stephan Mühlpointner 346 (Eisin-
gersdorf), Martina Stief 371 (Sulz-
bach), Andreas Gabriele 370 (Walchs-
hofen), Benjamin Milde 357 (Rehling).
Junioren“A“; Herger Kathrin 359 (Zah-
ling), Simone Kreitmayr 374 (Igenhau-
sen), Christian Schwertschlager 367
(Todtenweis), Thomas Braunmüller
365 (Willprechtszell) 

1. GJL Paul Schapfl 

(Bild oben:) Die Jugend der Vereinigten
Schützen Oberbernbach ist auf dem be-
sten Weg zur Meisterschaft bei den Run-
denwettkämpfen. Zur Halbzeit führen sie
mit 8:0 Punkten die Tabelle in der Jugend
Gruppe F an.
Von links: Julian Seitz, Kilian Heinrich, So-
phia Bayer, Kerstin Weiß und Theresa
Beck.

Die Jugend der Vereinigten Schützen
Oberbernbach ermittelten ihre Jahresmei-
ster. Von links: 2. Platz Theresa Beck mit
einem Ringdurchschnitt von 165,4 Rin-
gen, 1. Platz Stefan Heinrich mit 166,3
Ringen und 3. Platz Kerstin Weiß mit 163,8
Ringen.

Vereinigte Oberbernbach

Anlässlich der Vereinsmeisterschaft wurde dieses Jahr zum ersten Mal auch bei der Ju-
gend ein Finale ausgetragen. Die 1 bis 5 Platzierten der Meisterschaft mussten ihr Kön-
nen und Nerven beweisen. Als Siegerin ging Martina Gärtner hervor, mit einem hervor-
ragenden Ergebnis von 100,3 Ringen. von links: Martina Gärtner, Roland Görner, Stefa-
nie Asam, Daniel Westermair, Sabrina Westermair.

Frisch Auf Unterbernbach

Teilnehmer Niedermeir-Scheibe

Jugend – Cup 2008
Für den Jugend – Cup 2008 haben 13
Vereine gemeldet. Edenried (6), Ei-
singerdorf (5 ); Hollenbach (8 ), Igen-
hausen ( 1), Oberbernbach (6),Ober-
griesbach (5), Mauerbach (7), Reh-
ling (7), Sulzbach (8), Schönbach
(5), Todtenweis (10), Walchshofen
(2), Willprechtszell (7)

1. GJL Paul Schapfl

Schülerrunde 2008 
An der Schülerrunde Beteili-
gen sich vorläufig 4 Vereine,
das wären Ecknach, Rehling,
Sulzbach, Todtenweis und
Willprechtszell.

1. GJL Paul Schapfl

Gemütlichkeit Todtenweis 

Am Freitag 14.12. Packerl –Schießen,
Jugend Wert 5 Euro, Erwachsene 10
Euro und ER & SIE – Schießen. (PSC)

Schülervergleich 2007
Das Vergleichsschießen der
Schülermannschaften Der Gaue
Pöttmes/Neuburg, Schrobenhau-
sen und Aichach fand auf der elek-
tronischen Schießanlage In Walda
statt. Der Sieg in der Mannschafts-
wertung ging an den Gastgeber mit
1444 Ringe gefolgt von Schroben-
hausen mit 1348 und Aichach mit
1340 Ringe. Für das Finale der 8 be-
sten konnte sich auch Johannes
Schapfl aus Rehling als 2. Qualifi-
zieren. Er lieferte sich mit Franziska
Strixner ein Finale das an Spannung
kaum zu übertreffen war. Nur um 0,5
Ringen weniger, und einem Gesam-

tergebnis von 288,1 Ringe mußte
sich Johannes mit dem 2. Platz zu-
frieden geben.
Folgende Schüler waren für den
Aichacher Gau an den Ständen:
Johannes Schapfl (Rehling) 188, Si-
mon Neukäufer (Sulzbach ) 177,
Stefan Oswald (Sulzbach) 176, Ma-
ximillian Mika ( Hollenbach) 172,
Schaller Christin ( Todtenweis) 165,
Tobias Oswald ( Sulzbach ) 159, Pia
Held ( Oberwittelsbach ) 152, Tho-
mas Failer (Ecknach) 151, Wester-
mair Sabrina ( Unterbernbach ) 148,
Tobias Kein ( Todtenweis ) 135, Ma-
rion Weiß (Sulzbach) 134, Franzis-
ka Haas ( Ecknach ) 127.

1. GJL Paul Schapfl

Bestleistung beim Sieg der Josef-Niedermeir-Scheibe

Nachwuchsarbeit ist die
Zukunft für den Verein!
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Rehling (at). „Der Apfel fällt nicht weit
vom Stamm…“ dieser Ausspruch pas-
st auch, zumindest in sportlicher Hin-
sicht, genau auf einen Nachwuchs-
schützen beim Schützenverein „Alpen-
rose“ Rehling. Die Rede ist von Johan-
nes Schapfl, der sich anschickt, ein
ganz Großer zu werden und dies hat
wurde ihm zweifellos in die Wiege ge-

legt, denn seine Eltern Lucia und Martin
sind ebenfalls zwei bekannt gute Schüt-
zen im Sportschützengau.
Johannes Schapfl ist 13 Jahre alt und
schießt bereits seit dem 8. Lebensjahr,
was aber damals nur mit einer speziel-
len Ausnahmeregelung möglich war.
Zwischenzeitlich war er schon Jung-
schützenkönig und er räumt an Pokalen

fast alles ab, was in seiner Altersklasse
zu holen ist, sei es im Verein oder auch
auf Gauebene. Sein Talent und Interes-
se zum Schießsport wurde schon früh-
zeitig erkannt und er wuchs mit seinen
schießbegeisterten Eltern ja regelrecht
in diesem Sport mit auf und bekam
schon als Kind viel davon mit. Nun hat
der Johannes einen großen Schritt für
eine gute  sportliche Zukunft getan; seit
wenigen Tagen gehört er nämlich dem
Bezirkskader Oberbayern im Luftge-
wehr-Dreistellungskampf an und das
schaffen nur ganz wenige. Diese Beru-
fung ist aber auch mit weiteren Trai-
ningseinheiten verbunden, die verblei-
bende Freizeit wird durch diesen Erfolg
noch weniger und Johannes Schapfl ist
nun alle zwei Wochen im Bezirks-Stütz-
punkt in Walda zum speziellen Training
dieses Bezirkskaders mit geladen.
Diese Berufung gibt es aber nicht um-
sonst, hier muss man zuvor schon eine
entsprechende schießsportliche Lei-
stung bringen. Dazu war der Rehlinger
Nachwuchsschütze am 1.12. letzten
Jahres zum Sichtungsschießen des Be-
zirkes Oberbayern geladen, wo mit dem
Luftgewehr zuerst 20 Schuß stehend
und anschließend im Dreistellungs-
kampf in jeder Disziplin noch einmal 10
Schuß zu absolvieren waren. Von den
47 Schülerinnen und Schülern aus dem
Bezirk Oberbayern qualifizierte sich Jo-
hannes Schapfl im Luftgewehr-Drei-
stellungskampf mit dem 9. Platz für die
insgesamt 15 freien Plätze, die zur Teil-
nahme an der BSSB-Sichtung (Bayeri-

sche Ebene) berechtigte. Stehend
schaffte er 186 R. und im Dreistel-
lungskampf 279 R., was bei gesamt 465
R. einen hervorragenden Durchschnitt
von 93 R. bedeutete.
Dieser Sichtungskampf des Bayeri-
schen Sportschützenbundes fand nun
am 2. Februar ebenfalls auf der Olym-
pia- Schießanlage in Hochbrück statt
und aus den insgesamt 8 Bezirken von
Bayern hatten sich neben den 15 Teil-
nehmern aus Oberbayern noch 73 wei-
tere talentierte Nachwuchsschützen
aus dem ganzen Bayernland qualifiziert,
wo sie dann um die freien Plätze im Bay-
ern- oder Bezirkskader kämpften 
Geschossen wurde zweimal Luftge-
wehr-Dreistellung mit je 3 mal 10
Schuß. Der Rehlinger Johannes Schapfl
schaffte im ersten Durchgang 289 R.
(von 300 möglichen) und im zweiten
Durchgang schoss er noch einmal 287
R., in der Summe also 576 R. 
Mit diesem Ergebnis schaffte Johannes
Schapfl den insgesamt 14. Platz auf
Bayernebene und in der Qualifikation für
den Bezirkskader Oberbayern bedeute-
te dies den 4. Platz, womit der Rehlin-
ger dann auch qualifiziert war. Ein toller
Erfolg für den schießbegeisterten Jun-
gen, was auch den Vater, den Sportlei-
ter der „Alpenrose“ und natürlich auch
die Mutter, ihres Zeichens bekanntlich
Schützenmeisterin in Rehling, richtig
stolz macht und der Junge wird in den
kommenden Jahren bestimmt noch von
sich reden machen.

Wildmoos Mauerbach

In der Saison 2007/2008 wurde die wie-
derum neuformierte Jugendmann-
schaft der Wildmoosschützen bei den
Gaurundenwettkämpfen zu einer recht
ansehnlichen und ausbaufähigen Trup-
pe. Nach der Zurückmeldung in die Ju-
gendgruppe F erreichten die Jugendli-
chen zum Teil immer bessere Ergebnis-
se und sorgten schon öfters mal für
richtige Überraschungen bei den Einze-
lergebnissen. Die Jugendlichen mit den
Schützen Simon Paulus (Mannschafts-
bester mit 220,0 R. Durchschnitt), so-
wie Peter Greppmair, Michael Schmaus
und Alexander Spengler konnten als be-
stes Mannschaftsergebnis 682 R. errei-
chen. Die Jugend belegen mit 2:6 P. und
2596 R. punktgleich mit dem Dritten
den 5. Platz in der Jugendgruppe F.
Nachfolger von Daniel Heckmann und
damit neuer Jungschützenkönig 07/08
der Mauerbacher Schützen ist Simon

Paulus mit einem 53,5 T. geworden. Die
Platzierungen waren wie folgt: 1. Simon
Paulus (53,5), 2. Matthias Paulus
(114,3), 3. Gordan Gomoll (123,0), 4.
Andreas Fürst (131,6), 5. Peter Grepp-
mair (175,0).
Die Anzahl von Jungschützen bei den
Wildmoosschützen blieb seit dem Som-
mer von gleich und ist für Mauerbacher
Verhältnisse recht erfreulich. Die Ju-
gendleiter Alexander Schmaus, Armin
Anderl und Sportleiter Edi Grodl hoffen,
dass dieser momentan positivere Trend
bei der Wildmoos-Jugend anhält und
sich in Zukunft weiter neue Jungschüt-
zen einfinden, die sich mit Eifer an den
Übungsabenden beteiligen, damit man
in den nächsten Jahren wieder bei den
Jugend-Rundenwettkämpfen ein ge-
wichtiges Wort mitreden kann. Die Vor-
standschaft hofft auch weiter durch die
neuen Schießstände, die im Gemein-
schaftshaus Mauerbach bereitstehen,
wieder mehr Jugendliche für den
Schießsport gewinnen zu können. Der

Verein bedankt sich auch bei drei Spen-
dern aus Unter- und Obermauerbach
dafür, dass mit ihrer Unterstützung
neue Schießkleidung speziell für die Ju-
gendlichen angeschafft werden konnte.
Unter der Leitung der Jugendbetreuer

Alexander Schmaus, Armin Anderl und
Edi Grodl sowie der Mithilfe anderer
Schützen im Verein, wird es den jungen
Schützinnen und Schützen nicht an An-
sporn sowie Anregungen fehlen, ihre
Ergebnisse und Technik zu verbessern.

Königsschießen: Die Erstplazierten der Jugend (v.l.n.r.) Peter Greppmair, Jungkönig
S. Paulus, Daniel Heckmann, Matthias Paulus, Gordan Gomoll und Alexander Spengler.

Nach Abschluss der Jahresmeisterschaft bei Hubertus Walchshofen wurde die Schüt-
zenjugend ausgezeichnet. Von links: Rudolf Gabriel (1. Vorstand), Johannes Wörle, Mo-
ritz Königsberger, Lukas Vogt, Martin Wörle und Georg Fritscher.

Hubertus Walchshofen

Alpenrose Rehling

Ein hoffnungsvoller
Nachwuchsschütze in Rehling

Die Lieblingsdisziplin beim Luftgewehrschießen ist für den Rehlinger Nachwuchsschüt-
zen Johannes Schapfl der Dreistellungskampf, wo stehend, knieend und liegend ge-
schossen wird und der talentierte Jungschütze hat sich nun in den Bezirkskader Ober-
bayern geschossen und nimmt zweiwöchentlich an den Trainingseinheiten im Stützpunkt
Walda teil. Bild: Josef Abt
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Termine 2008
07.02.2008 6. Durchgang RWK 2007/2008 Jug. u. LP
08.02.2008 6. Durchgang RWK 2007/2008 LG
09.02.2008 Gaugeneralversammlung in Untergriesbach
14.02.2008 7. Durchgang RWK 2007/2008 Jug. u. LP
15.02.2008 7. Durchgang RWK 2007/2008 LG
17.02.2008 Schülersichtung 
21.02.2008 8. Durchgang RWK 2007/2008 Jug. u. LP
22.02.2008 8. Durchgang RWK 2007/2008 LG
28.02.2008 9. Durchgang RWK 2007/2008 Jug. u. LP
29.02.2008 9. Durchgang RWK 2007/2008 LG

01.03.2008 Gaumeisterschaft LG Teil 1 in Rehling
06.03.2008 10. Durchgang RWK 2007/2008 Jug. u. LP
07.03.2008 10. Durchgang RWK 2007/2008 LG
08.03.2008 Gaumeisterschaft LG Teil 2 in Unterbernbach
18.-29.03.2008 Gauschießen 2008 von Vereinigte SG Oberbern-

bach in Ecknach

17.-19.04.2008 Aichacher Stadtmeisterschaft in Blumenthal
19.04.2008 Gauehrungsabend
30.05.2008 Preisverteilung Gauschießen

06.06.2008 Preisverteilung Stadtmeisterschaft

15.08.2008 Abgabeschluss für Änderungen der Startbe-
rechtigung GM & RWK

Stand 24.01.2008   Änderungen vorbehalten

Michael Heinrich ✞

Jägerblut Inchenhofen nahm Ab-
schied von ihrem Ehrenmitglied
Michael Heinrich. Er war über 50
Jahre lang ein treues Mitglied bei
den Jägerblutschützen.
Michael Heinrich hat sich mit sei-
nem eifrigem Engagement und sei-
nem Gönnerwesen für den Verein in
besonderer Weise verdient ge-
macht. Ohne seiner Zustimmung
hätten die Jägerblutschützen wohl
kein so schönes Schützenheim.
Aus Gottes Hand empfing er sein Le-
ben,
Unter Gottes Hand gestaltete er sein
Leben. In Gottes Hand gab er sein
Leben zurück.
Die Jägerblutschützen werden ihm
stets ein Ehrendes Gedenken be-
wahren.

Johann Schäffer ✞

Johann Schäffer war Mitglied seit
08.11.1955 und langjähriges Ehren-
mitglied. Er verstarb am 13. Juni
2006. Johann Schäffer zählte zu den
100-prozentigen Schützen und un-
terstützte den Verein wo es ging.

Robert Karl ✞

Robert Karl war Mitglied seit 11. No-
vember 1995. Er verstarb am 19.
März 2007 durch einen tragischen
Unfall. Mit ihm verloren die Alpenro-
sekameraden einen jungen dynami-
schen Schützen. 
Wir Alpenrose-Schützen werden un-
sere Schützenkameraden, sowie wir
sie kannten und geschätzt haben, in
unserer Erinnerung bewahren.

Karl Trometer ✞

Karl Trometer war Mitglied seit
27.01.1950 und langjähriges Ehren-
mitglied. Er verstarb am 28. Januar
2007. Karl Trometer war von 1950 bis
1984 Fahnenträger und von 1984 bis
1995 Fahnenbegleiter. Er war auch in
verschiedenen Ämtern in der Vor-
standschaft tätig, z. B. zweiter Schüt-
zenmeister von 1974 – 1976. Zahlrei-
che Ehrungen und Auszeichnungen
durfte er in Empfang nehmen. Seine
größte Auszeichnung war sicher die
Ehrung durch Ministerpräsident Ed-
mund Stoiber und die Ehrung der
Marktgemeinde Kühbach zum Ju-
biläum 45 Jahre Fahnenabordnung.

Alpenrose kühbach

Gemütlichkeit Todtenweis

80jähriges Gründungsfest
Im Rahmen eines „Gemütlichen
Schützenabends“ wurde am 22. Sep-
tember im vollbesetzten Schützen-
heim das 80jährige Gründungsfest
gefeiert. Die musikalische Unter-
mahlung gestaltete Georg Bosch mit
seiner Tochter Sonja. Für das leibli-
che Wohl sorgte der Gewinn beim
Gauschießen in Rehling. Für den 1.
Platz bei der Meistbeteiligung wurde
ein Spanferkel gewonnen. Der Ge-
genwert wurde an diesem Abend in
Form von Rollbraten verzehrt. In ei-
ner Filmvorführung wurde die Feier
zum 70. Geburtstag von unserem Eh-
renschützenmeister Josef Helfer und
seiner Gattin Eva gezeigt. Eine Dias-
how weckte nochmals die Erinne-
rungen an die ersten zehn Schützen-
bergwanderungen.

Anton Wörle ✞

Der 16. August 2007 war der Todes-
tag von unserem langjährigen Ver-
einsmitglied Anton Wörle, er war ein
Gönner des Vereins und hatte stets
ein offenes Ohr dafür. Wir werden
ihm stets in Erinnerung bewahren.

Hubertus walchshofen

Johann Knöferl ✞

Am 24.Dezember 2007 verstarb im
Alter von 77 Jahren Herr Johann
Knöferl. Er war lange Jahre Mitglied
bei den Hubertus Schützen

Jägerblut Inchenhofen
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